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deutſche Luftungriff gegen die engliſche Küſte
Der erſte deutſche Luftangriff gegen England unſere

Luftkreuzer unverſehrt wieder zurück das war der hoch
erfreuliche Jnhalt der noch geſtern abend von uns durch
Extrablatt verbreiteten amtlichen Meldung des deutſchen
Admiralſtabes Schon die in unſerer geſtrigen Ausgabe
enthaltene private Meldung daß drei Lufiſchiffe über
der Nordſee nach Weſten fahrend von der holländiſchen
Jnſel Terſchelling aus geſichtet worden waren deutete
darauf hin daß etwas Beſonders ſich vorbereitete und
in der Tat handelte es ſich wie die amtliche Meldung
jetzt beſtätigt um den erſten wirklichen Angriff eines
deutſchen Luf geſchwaders auf die Küſte Englands Wohl
hatten ſich ſchon vorher unſere kühnen Lufthuſaren die
Flieger teils einzeln teils in ganzen Geſchwadern der
aufklärenden Kavallerie zu Lande vergleichbar über
Englands Küſten den Kreidefelſen von Dover und dem
Themſetal gezeigt aber das waren eben nur Vorberei
tungen und Vorſpiele des in der Nacht vom Dienstag
zum Mittwoch erfolgten Angriffs unſerer Marineluft
kreuzer Nun iſt die von den Engländern ſchon lange
und viel gefürchtete Jnvaſion durch die Luft endlich er
folat hoch über der Nordſee Wogen ſegelten in Nebel
und Wind die deutſchen Luftſchiffe nach Englands Küſte
warfen über neun befeſtigten Plätzen ihre Bomben ab
Tod und Verderben ſtreuend und kehrten dann nachdem
ſie einer allerdings noch unbeſtätigten Londoner Mel
dung zufolge bis Gravesend an der Themſe geſtreift
waren unverſehrt über das Meer nach ihrem Ausgangs
punkt zurück Unter den Bombenſchlägen dieſer deutſchen
Luftkreuzer aber erzittert heute ganz England bis in die
fernſten Winkel Denn nicht mehr ſchützt das Meer
das rings an ſeinen Küſten brandet das ſelbſtſüchtige
Jnſelvolk die glorreiche Flotte Großbritanniens liegt
ohnmächtig und verſteckt in ſicheren Buchten oder macht
nach Seeräuberart auf neutrale Schiffe Jagd um ſie
zu drangſalieren und ihnen Englands Willen aufzu
zwingen Hoch in den Lüften aber ſurren die Propeller
über das Nordmeer kommt der kühne Feind geflogen
trägt den Krieg und ſeine Schrecken in das eigene Land
des reichen Krämervolkes das bislang nur andere für
ſich bluten ließ

Ueber die von den Luftſchiffen verurſachten Zer
ſtörnngen liegen vorderhand natürlich nur engliſche Be
richte vor und dieſe ſind von der Zenſur ſtark beeinträch
tigt Aber ſelbſt in dieſen Meldungen wird zugegeben
daß die Schäden ſehr beträchtlich ſind Noch viel größer
aber iſt ſicherlich der Schrecken den der nächtliche Beſuch
der Luftſchiffe in England erregt hat und der noch lange
nachzitzern wird Denn die große Bedeutung dieſes
erſten größeren Luftangriffs gegen die Küſte Englands
liegt darin daß dadurch zum erſten Male die Möglichkeit
eines ſolchen Angriffs durch die Tat erwieſen iſt Das
Meer bildet keine Schranke mehr für uns und keinen
Schutz für England mühelos fliegen die Luftkreuzer
hinüber und kehren unverſehrt zurück Was vor Monaten
Graf Zeppelin der Schöpfer dieſer Rieſen der Luft ſo
zuverſichtlich ankündigte die Kriegsfahrt nach England
das iſt nun zum erſten Male Wahrheit geworden und
wir empfangen dieſe frohe Botſchaft als eine neue Bürg
ſchaft des endgültigen Erfolges

Noch iſt ja die drohende Gefahr an der Haupiſtadt
elbſt noch einmal vorübergezogen Es iſt erſt ein An
fang der gemacht worden iſt aber dieſer Anfang
iſt verheißungsvoll Yarmouth das ſchon einmal eines
Sonntags morgens durch die Granaten deutſcher Kriegs
ſchiffe unſanft aus dem Schlummer geweckt worden war
hat jetzt mitten in der Nacht die deutſchen Bombengrüße
aus der Luft empfangen über Sandringham wo der
König von England ein Landhaus beſitzt iſt eines d
Luftſchiffe erſchienen ferner über Cromer und Kin
Lynn alles Ortſchaften an der Oſtküſte Englands von
wo aus der Weg durch die Luft nach London vielleicht
etwas weiter als über der Themſe iſt aber doch kurz
genug daß die Londoner es vielleicht nur dem ungünſti
gen Wet,er zu verdanken haben wenn ihnen der uner
wünſchte Beſuch diesmal noch erſpart geblieben iſt
Aber er wird kommen England wird vor den Zeppe
linen zittern wie vor den deutſchen Unterſeebooten und
es wird will es nicht gänzlich ſein Anſehen einbüßen in
der Welt ſich doch endlich entſchließen müſſen ſeine
Flotte aus dem ſicheren Port herauszulaſſen Das aber
wird der Anfang vom Ende der engliſchen Seeräuber
herrſchaft ſein

London 20 Januar Meldung des Reuterſchen
Bureaus Geſtern abend um 49 Uhr warf ein feind
liches Luftſchiff über Yarmonth 5 Bomben ab Dieſe
fielen beim Exerzierplatz beim Marinedepot auf Nor
folk Square beim Hauſe des Mayhors und auf Häuſer
der Petersroad Zwei Perſonen wurden getötet Der
Schaden beträgt mehrere 1000 L Das Luftſchiff warf
2 Bomben auf Sherringham und über Cromer
ſowie vier über Kings Lynn Zwei Häuſer wurden
zerſtört und zwei Perſonen verſchüttet Das Luftſchiff
erſchien bei Sandringham dem Landſitz des Königs von
wo das Königspaar vor wenigen Stunden nach London
gefahren war W T

W T Rotterdam 20 Januar Der Roterdamſche Courant berichtet ferner über den deutſchen Luft
angriff an der engliſchen Küſte Polizeiagenten ſage
aus Je r Luftſchiffe über Cromer flogen Als
die Behörden Verichte erhielten daß Luftſchiffe über
Yarmonth flogen ordneten ſie an daß alle Lichter
gelöſcht werden ſollten Die Luftſchiffer warfen in Ero
mer keine Bomben ab Ein Luftſchiff überflog Sher
ringham machte einen Bogen an der Kirche und warf
eine Bombe ab die ein Haus traf und ins Erdgeſchoß
drang ohne zu explodieren Die Lunte war beim Herabſallen abgeriſſen Die Bombe fiel in ein Zimmer in dem

W T

geworfen
zurückgekehrt

Berlin 20 Januar
19 zum 20 Januar haben Marineluftſchiffe einen Angriff gegen einige
befeſtigte Plätze an der engliſchen Oſtküſte unternommen
wurden bei nebligem Wetter und Regen mehrfach Bomben mit Erfolg

Die Luftſchiffe wurden beſchoſſen ſind aber unverſehrt
Der ſtellvertretende Chef des Admiralſtabes gez Behnke

Amtlich Jn der Nacht vom

Hierbei

Der heutige Bericht des
W T Gro

Weſtlicher Kriegsſchauplatz

verloren

aber zurückgeſchlagen

wurden abgewieſen

verloren gegangenen Stellungen wird noch gekämpft
Jn den Vogeſen nordweſtlich Sennheim dauern die

deutſchen Generalſtabes
ßes Hauptquartier 21 Januar vormittags

Zwiſchen Küſte und Lys fanden auch geſtern nur Artillerickämpfe
ſtatt Der vorgeſtern von uns genommene Schützengraben bei Notre Dame de Lorette ging heute nacht wieder

Nordweſtlich Arras griffen die Franzoſen beiderſeits der Chauſſee Arras Lille wiederholt an wurden

Südweſtlich Berry an Bac wurden den Franzoſen zwei Schützengräben abgenommen die trotz lebhafter
Gegenangriffe von uns behauptet wurden Franzöſiſche Angriffe gegen unſere Stellungen ſüdlich St Mihiel

Nordweſtlich Pont Mouſſon gelang es einen Teil der uns vor drei Tagen entriſſenen Stellungen zurück
zunehmen Unſere Truppen eroberten dabei vier Geſchütze und machten mehrere Gefangene Um den Reſt der

Kämpfe noch an

Oeſtlicher Kriegsſchaupl,atz Jn Oſtpreußen iſt die Lage unverändert
Ein kleineres Gefecht öſtlich Lipno verlief für uns günſtig 100 Gefangene blieben in unſerer Hand
Jm Gelände weſtlich der Weichſel nordöſtlich Borzymow rückt unſer Angriff fort
Ein ruſſiſcher Angriff weſtlich Lopuszno ſüdweſtlich Konskie wurde abgeſchlagen

Oberſte Heeresleitung

W T Wien 20 Januar

ſtark beſetzten Meierhofes
mehrere hundert Mann Verluſte bei und zerſtörte noch
Dunajeec

dem Tode entkamen Die Luftſchiffe verſchwanden ſee
wärts

Nach einer Drahtmeldung aus Kopenhagen wird der
Berlingske Tidende noch aus London gemeldet

Nach ſoeben hier einge roffenen Meldungen haben
die an der Expedition nach der engliſchen Küſte
be eiligten Zeppeline den Flug offenbar in ge
ſchloſſenem Fluge übers Meer gemacht und
haben ſich dann erſt an der engliſchen Küſte getrennt

ußer den bisher genannten Städten wurden Zeppe
line auch über Jps wich und bis ganz hinunter nach
Gravesend am Eingang der Themſe geſichtet
Aus Yarmouth wird telegraphiert daß ſich der Be
völkerung eine große Aufregung bemäch
tigte als man die Luftſchiffe gewahr wurde Die Leute
ſtürzten aufdie Straßen und liefen in wildem
Durcheinander hin und her Die Konturen der Zeppe
line waren am dunkeln Abendhimmel kaum wahrzuneh
men Hingegen konnte man das Surren der Propeller
ſehr deutlich hören Dieſer Umſtand trug noch weſent
lich zur Verängſtigung des Publikums bei Die Bom
benexplodierten auf dem Truppenübnngs
platz und beim Zeughaus ſowie zwiſchen den Ge
bäuden um die Pe erskirche herum Als man die De
tonation der Exploſionen in der Stadt hörte ſtürzten
die Menſchen aus den Theatern und den anderen Ver
gnügungsanſtalten auf die Straße Die Panik wurde
noch dadurch erhöht daß das elektriſche Licht in der
Stadt gelöſcht wurde ſo daß die ganze Stadt im
Dunkeln lag Jm ganzen wurden fünf Bomben
geworfen worauf die Luftſchiffe verſchwanden Aus
Sherringham wird telegraphiert daß ein Zeppe
lin hoch oben in der Luft über die Stadt dahinflog und
ein wunderſchönes Schauſpiel bot Das Luftſchiff zeich
nete ſich hier in ſeinen Konturen ziemlich ſtark vom
Nachthimmel ab und man konnte deullich ſehen daß es
ein Zeppelin war Es wurden ſofort die Schein
werfer in Tätigkeit geſetzt aber da begann auch ſchon
das Krachen der explodierenden Bomben
Eine Vombe flog auf ein Hanus das ſie vollſtändig
durchſchlug eine weitere explodierte beim Hafen eine
dritte die nicht explodierte wurde ſpäter gefunden
Cromer liegt 50 Kilometer nördlich von Yar

mouth Sherringsham acht Kilometer nördlich
vor Cromer Sandringsham 45 Kilometer ſüd
weſtlich von Sherringsham Kings Lynn etwa 20
Kilometer ſüdlich von Sandringsham etwa 40 Kilo
meter weſtlich von Yarmouth an der Mündung des
Ouſe in The Waſh
Zwiſchen Yarmouth und Terſchelling liegen

in der Luftlinie etwa 250 Kilometer

Vorſichtsmaßnahmen in London
Privatdepeſchen holländiſcher Blätter melden So

bald kurz vor 9 Uhr abends die Zeppelin Luft
ſchiffe über Yarmouth ſichtbar wurden meldete man
ſofort telegraphiſch nach London und den Küſten
befeſtigungen das Erſcheinen der Zeppeline Jn Lon

der Front in Polen fanden abgeſehen von Patrouillengeſechten nur Artilleriekämpfe ſtatt
beſchoß unſere Artillerie mit Erfolg Abſchnitte der feindl

Eine eigene Abteilung drang bis an den Fluß vor brachte dem Gegner

ſich drei Perſonen bekenden dis wis durch ein don durchfuhren ſofort Militärautos ſämtliche Straßen

Der öſterreichiſche Generalſtabsbericht
Amtlich wird verlautbart Die allgemeine Lage iſt unverändert An

Am Dunafjeece
ichen Jnfanterielinien und erzwang die Räumung eines

die vom Feinde eingebaute Kriegsbrücke über den
Jn den Karpathen nur unbedeutendeg Geplänkel

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes v Hoefer Feldmarſchalleutnant

um feſtzuſtellen daß die vorgeſchriebene Dämpfung
aller Lichter genau erfolgt ſei
Jnsgeſamt 9 Plätze bombardiert

z Rotterdam 21 Januar Privat Tele
gramm Courant meldet Das deutſche Luft
ſchiffgeſchwader an der engliſchen Oſtküſte hat
über insgeſamt neun befeſtigte Plätze Bom
ben geworfen

Panik in London
Rotterdam 20 Januar Aus London wird be

ſtätigt daß geſtern abend ein Zeppelin auch Bomben in
der Nähe des Königspalaſtes zu Sandringham
fallen ließ Der König und die Königin waren einige
Stunden früher nach London gefahren Ungehenure
Erregung herrſcht in London auf den
Straßen drängen ſich die Menſchen und ſtarren angſt
voll zum Himmel empor

Das Gerücht daß ein Zeppelin herabge
ſchoſſen worden ſei wird amtlich von engliſcher
Seite dementiert Das Reuter Büro verbreitet
heute überhaupt den ganzen Tag abwechſelnd falſche
Meldungen und Dementis Wie zu erwarten melden
die engliſchen Blätter daß die Küſtenſtädte ihr gewöhn
liches Ausſehen behielten

Die Londoner Luftpolizei
Die Londoner Polizei erhielt folgende Jnſtruktion

für den Fall eines Luftangriffes Jeder Schutz
mann der Zeuge einer Bombenexploſion iſt hat ſofort
das Alarmzeichen zu geben und wenn nötig die Feuer
wehr zu rufen ſowie möglichſt raſch die nächſte Polizei
ſtation zu verſtändigen Wenn jemand verletzt wird
hat der Schutzmann ſofort ärztliche Hilfe herbeizurufen
und ſelbſt Beiſtand zu leiſten Der Kommandant der
Polizeiſtation muß alle geeigneten Maßregeln treffen
und allen umliegenden Polizeiſtationen und der Haupt
ſtation Meldung machen Der Kommandant der Haupt
ſtation telephoniert dem Zentralamt das ſeinerſeits die
Admiralität und das Kriegsamt verſtändigt und für
die weiteſte Verbreitung des Alarmes ſorgt Jm Falle
eines Alarmes werden Repetierpiſtolen an die Schutz
leute verteilt

Lloyds ſtellen die Luft Verſicherungen ein
z Amſterdam 21 Januar Lloyds in

London ſtellten geſtern mittag die Annahme von Ver
ſicherungen gegen Schäden durch Luftbombar
dements für das engliſche Küſtengebiet ein

Der Luftkrieg beginnt
Nach einer Rotterdamer Meldung aus London ſchrei

ben die Times in ihrem letzten Artikel Der Druck auf
Frankreich ſcheint ſtärker zu werden Noch können die
Deutſchen kräftig zuhauen Was ſie noch können be
weiſt z B der letzte Luftangriff auf Dün
kirchen Das war die Einleitung zum regulären
Suftirigo Wellen Lufthembardements kann nur

durch Kämpfen in der Luft begegnet werden Luft
kanonen und Gewehrfeuer reichen da nicht aus Wir
dürfen in Zukunft richtige Lufiſchlachten erwarfen
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Vorbereitungen in Paris
Aus Paris wird über Rotterdam gemeldet Jn

folge der zeitweiligen Unterdrückung der öffentlichen
Beleuchtung während der Abendſtunden am Dienstag lief
das Gerücht um daß Luftſchiffe auf der Fahrt
nach Paris gemeldet worden ſeien Die Gerüchte
waren unbegründet Es handelte ſich einfach um
einen Verſuch der Anwendung der vorgeſchriebenen
Maßnahmen für den Fall daß eine derartige Eventuali
tät eintreten ſollte

Die Abwehreinrichtungen gegen den Beſuch deutſcher
Flieger in Paris wurden kürzlich vom Kriegsminiſter
Millerand in Augenſchein genommen 550 Flugapparate
verſehen den Bewachungsdienſt für Paris Sie ſtehen
bereit ſich jeden Augenblick zur Verfolgung feindlicher
Flieger in die Lüfte zu ſchwingen Jeder Fliegerpoſten
iſt telephoniſch mit einer Schützengrabenlinie an der
Front verbunden und jedes Paſſieren eines feindlichen
Fliegers wird von dort umgehend ſignaliſiert Jn der
Nacht wird der Horizont von großen elektriſche
Scheinwerfern abgeleuchtet

Vom üftichen Kriegsſchanle

Der deutſche ſowohl wie der öſterreichiſche amtliche
Bericht ſchildern die Lage auf dem öſtlichen Kriegsſchau
platz als unverändert Die Artilleriekämpfe auf der
ganzen Front dauern an Sie ſcheinen beſonders heftig
auf der Strecke im nördlichen Galizien am unteren
Dunajec geweſen zu ſein wo Abſchnitte der ruſſiſchen
Jnfanterielinien und feindliche Stützpunkte von den
Oeſterreichern mit gutem Erfolg beſchoſſen wurden

Erbitterte Kämpfe an der Rawka
Ruſſiſche Schildernngen der Kriegslage

Wie die Wiener Korreſpondenz Rundſchau meldek
berichtet ein ruſſiſcher Kriegskorreſpondent der im Flug
zeug die Stellungen der Verbündeten überflogen haben
will dem Rußkoje Slowo folgendes

Die ruſſiſche Oeffentlichkeit möge ſich darauf gefaßt
machen daß es noch Monate blutigſter Kämpfe erfordern
werde ehe es gelingen könnte die Verbündeten aus Ruſſ
Polen zu vertreiben Nur die Ausgeſtaltung der ruſſi
ſchen Luftflotte vermöge die Vertreibunyg zu beſchleunigen
Die letzten amtlichen Berichte ſprechen von erbitterten
Kämpfen weſtlich der Weichſel an der Rawka
werde heftig gekämpft Jm allgemeinen ſei die Kriegs
lage unverändert

Birſchewiſje Wjedomoſti legen dar daß die Ver
bündeten nur noch 10 bis 30 Kilometer öſtlich von War
ſchau ſtänden doch würde es nicht möglich ſein einen
Frontangriff auf die Stadt zu machen

Nowoje Wremja berichtet von überaus blutigen
Kämpfen in der Gegend von Bolimow wo die Deut
ſchen dreizehnmal zum Angriff vorgingen Der
Generalſturm auf Przemysl ſtehe bevor
Jn der Bukowina ſeien die Koſaken die man anderwärte

rch Jnfanterie erſetzt
rchführen ohne anf

k

du

n d
dringend benötige durchw
worden die ihre Operatione
Widerſtand zu ſtoßen

Genf 20 Januar Nach Petersburger Meldungen
fanden am 17 und 18 Januar in der Nähe des Dorfes
Konſpka ſowie bei Radzanow und Bieſchan bedeutende
Kämpfe ſtatt bei denen namentlich ſchwere
deutſche Artillerie in Aktion trat Jn Bieſchan
fanden die Deutſchen vorzüglich befeſtigte Stellungen
Am 17 hatten die ruſſiſchen Stellungen am Zuſammen
fluß der Bzura und Weichſel und am 18 Januar das
ſüdlich davon gelegene Dorf Witkowice ſowie die Gräben
der Ruſſen anf dem linken Bzuranfer furchtbar unter
dem Feuer der deutſchen Artillerie zu leiden

Blonie don den Bewohnern verlaſſen
Warſchawſki Dnewnik meldet daß Blonie zwifchen

Warſchan und Sochaezew von Einwohnern derlafſen ſei
und in der Umgebung der Stadt ſchreckliches Elend
herrſche Die Stadt ſelbſt biete ein trauriges Bild Der
ſtellvertretende Warſchauer Gonwerneur Greſſer und der
Medizinalinſpektor Brand haben ſich nach Blonie be
geben um ſich mit dem Charakter der unter der Be
völlexung aufogirstsnen Woatntrgnkbeit belahntzumgches
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Gefahr vorliege

aufgerieben
Ueber die Kämpfe beiKriegsberichterſtatter der B

ſchauplatz folgende Einzelheiten

akliczyn

einen ber Hauptſtützdunkte

Eroberung ein Waldrand durſchritten werden mußte
Die r Truppen erhielten davon Kenntnis
daß nach me
beſtimmten Nachtſtunde ein
dreier ruſſiſcher Regimenter

a S e

entſcheidender
erfolgen ſollte

e

daß die drei ruſſiſchen Regimenter
völlig aufgerieben wur den Allein von einem
Bataillon fielen vier Kompagnieführer

Der Kampf in den Lüften
Wien 29 Januar Ein öſterreichiſcher Flieger der

wiederholt Flüge nach der Feſtung Przemysl unlernom
men hatte und immer wieder unbehelligt zurückkehrte
wurde nach einer Meldung aus Krakan geſtern von dem
ruſſiſchen Fliegerhauptmann Andrewitſch verfolgt Die

beiden Gegner ſtießen in beträchtlicher Höhe zuſammen
und ſtürzten in die Tiefe Beide wurden zerſchmettert

Einberufung des ungedienten Landſturms in Oeſterreich
Nach einer amtlichen Verordnung werden für An
ſang Februar vier und für Mitte Februar fünf Jahr
änge des ungedienten öſterreichiſchen Landſturms zur
ienſtleiftung einberufen

Die vbrohende Revolntion
r Berlin 21 Januar Die Voſſ Ztg berichtet
über die Zuſtände in Rußland über Konſtantinopel
Nach Pripatmeldungen greift die revolutionäre Bewe
gung in Rußland immer weiter um ſich Der Todes
tag Tolſtois wurde der Anlaß zu verſchiedenen Kund
gebungen gegen den Krieg und das gegenwärtige Re
giment ſo in Jasnajag und Trula wo Tauſende
von revolutionären Proklamationen verteilt wurden
Viele Verhaftungen und ſchwere Verurteilungen erfolg
ten in den letzten Wochen insbeſondere von Journa
liſten Die Polizei hetzt überall den Pöbel gegen die
Juden Trotz aller Vorkehrungen der Polizei iſt es
wiederholt gelungen aufrühreriſche Manifeſte aus dem
Auslande einzuſchmuggeln

Die Meuterer in der ruſſiſchen
Schwarzmeerflotte

Konſtantinopel 20 Januar Das osmaniſche Nach
tichtenbureau erfährt daß 57 Matroſen der ruſſiſchen
Schwarzen Meerflote vom Kriegsgericht in Odeſſa wegen
Meuterei zu 2 bis 3 Jahren Feſtungshaft verurteilt wor
den ſind W T B

Stimmungsbild
aus der ruſſiſchen Ariſtokratie

Das Unglück Rußlands

Ein Leſer der Münchener Poſt erhielt Einſicht in
einen Brief einer zur Verwandtſchaft des
Zaren gehörenden ruſſiſchen Fürſtin
Mitglied der öſterreichiſchen Ariſtokratie

Die Fürſtin ſchreibt von den gewaltigen
Verluſten die in ihren Kreiſen ſchon Ende November
nach Angabe des ruſſiſchen Kriegsminiſters auf minde
ſtens 500 000 Tote und 1300600 Verwundete und Er
krankte geſchätzt worden ſeien Auch die Verluſte unter
den Offizieren der Regimenter deren Offizierkorps ſich
vornehmlich aus der Ariſtokratie rekrutiere ſeien ganz un
geheuer Jn den Kreiſen der Ariſtokratie die nicht zum
engeren Cercle des Zaren gehöre werde die Beteiligung
Rußlands am Krieg nur als das Unglück Ruß
lands bezeichnet Verwandte des Zaren vor allem
einige Großfürſtinnen deutſcher Abkunft hätten ſich aufs
äußerſte aber leider vergeblich bemüht den unheilvollen
Einfluß Nikolai Nikolajewitſchs zu brechen und die
Kriegsgefahr abzuwenden Die eigentliche Entſchei
dung ſei ſchon bei der Anweſenheit Poin
earés und Vidvianis in Petersburg ge
fallen Sie ſei nach den Abſichten der Kriegspartei
intenſiv vorbereitet worden von Jswolski und Bencker
dorff den ruſſiſchen Botſchaftern in Paris und London

Zeit der Anweſenheit Poincarés und Vivianis halbe
Benckendorf bereits aus London berichtet daß die von
England mit Belgien Portugal und Japan geſchloſſene
Koalition für alle Teilnehmer jedes Riſiko ausſchlieft

Seinen Haupttrumpf beim Zaren habe Nikolai
Nikolajewitſch mit der angeblichen Verſicherung Viri
anis ausgeſpielt Die franzöſiſche Regierung habe mit
Ausnahme von Jaurés die ganzen Sozialiſten geſchloſſen
hinter ſich und könne darüber hinaus die Gewähr dafür
bieten daß die revolutionären Elemente aller
Schattierungen in Rußland während des Krieges von
r aggreſſiven Haltung gegen die Zarenfamilie und die

Regierung abſehen würden
Die dunklen Ahnungen jener Großfürſtinnen dar

unter auch der Großfürſtin Sergius die ungeachtet

ungertyphus ſie haben aber feſtgeſtelſt daß keine

erfährt der
auf dem öſtlichen Kriegs

Die Ruſſen hielten die dortigen Stellungen für

re der ganzen Front Siegriffen deshalb unermüdlich immer wieder an Be
ſonders war es ihnen um eine Höhe zu tun zu deren

rtägigen vergeblichen Angriffen zu einer
Sturm

Der
Artilleriekommandant ließ nun die geſamte verfügbare
Artillerie ſich auf den Waldrand einſchichen und er
öffnete gcuf dieſen ein r t r Feuer

fa ſt

ſchlimmer perſönlicher Kränkpagen
vor dem Unheil des Krieges habe
nun leider in vollem Umfange
Derzweiſtung und Zuſammenbruch iſt aller Schi
worden

Vom weſtlichen Kriegsſchauplatz

Recht peſſimiſtiſchüber et e e Verbündeten Sie ſchreibt

die Erzählungen von der bevorſtehenden Beſetzung von
Oſtende durch die Verbündeten einfach e ſein
engliſchen a l haben den deutſchen Stellungen
an der belgiſchen Küſte vielleicht Schaden zu
gefügt auf dem Lande aber außer bei Sankt Georg ſind
wir nicht weiter gekommen Die ſo herrlich gefärb
ten Erzählungen der enäliſchen Exfolge bei
La Vaoſſée gleichfalls er fun den Dieſe Fabeln
haben die Times nicht veröffentlicht un dder Augen
zenge hat ſie zurückdewieſen Wie konnten ſolche Mär
chen ſolange Verbreitung finden Die Regierung ſagt
uns ſie will die öffentliche Stimmung nicht gedrückt
ſehen Sie lehnt es ab für die Wahrheit der veröffent
lichten Telegramme einzuſtehen verſtümmelt ſie
täglich ſolche Telegramme die die Wahrheit enthalten
Wir kennen nichts was geeignet wäre die Stimmung
ſo er driglen als Plakate über glänzende eng
liſche Siege in der ganzen Stadt anzubringen und dann
dieſe Siegesnachrichten zurüchzunehmen Dielichkeit muß lernen der V ehren ins Geſicht zu ſehen

und die Wahrheit iſt daß die Deutſchen im großen und
ganzen auf der weſtlichen Front ſo feſt ſtehen wie je
zuvor bereit durchzubrechen ſobald ſich die ge
ringſte Gelegenheit bietet

Auch in der franzöſiſchen Preſſe hält der künſtlich
zur Schau getragene Optimismus nicht mehr länger vor

Aftenpoſten meldet aus Paxis Die Franzoſen halten
noch das nördliche Ufer der Aisne weſtlich vor Soiſ
ſons aber der Temps räumt ein daß die Lage
ſehr ſchwierig iſt Die Zeitung ſchreibt Wenn
wir Fortſchritte bei Soiſſons machen wollen iſt es ab
ſolut notwendig daß wir bedeutende Verſtär
kungen und reichliche Mengen an Munition ſenden

hat wie die Agence Havas meldet die franzöſiſchen
Truppen an der Front beſichtigt Er reiſte am Sonn
abend ab übernachtete in Bar le Duc und beſichtigte
tags darauf die verſchiedenen Hauptquartiere Dort
beſprach er mit den Generalen die militäriſche Lage und
mit den Vorſtehern der verſchiedenen Dienſte die Be
dürfniſſe der Armee beſonders die Art wie Beklei

GeneralAnzeiger für Halle und die Provina Sachſen

die ſaſſert fW ſeieneingetroffen u
al ge

urteilt neuerdings die Times allgemein verſtändlichen Angaben über Herſtellung einer

Was die Landkämpfe anbetrifft dürften all
Die

Der franzöſiſche Kriegsminiſter Millerand

zuſetzen und zwar mit einem ſcheinbar nur kleinen tat
ſächlich aber in der Kriegszeit wichtigſten Hilfsmittel
nämlich damit daß ſie Anweiſungen zur einfachen und
Liga Ernährung als Kriegskochbuch unter der

evölkerung verbreiten Es iſt kein dickleibiges Werk
mit ſinnverwirrendem Allerlei ſondern ein ſchlichtes
St das in der Schublade jedes Küchentiſches neben den

n un ergebracht werden kann mit erprobten

kräftigen geſundheitfördernden und doch wohlfeilen Koſt
Ob es ſich um Suppen oder Fleiſchgerichte um Gemüſe
oder um Fiſch handelt immer iſt Rückſicht auf die auch
wiſſenſchaftlich richtige Verwendung und volkswirtſchaft
lich praktiſche Einteilung ſolcher Nahrungsmittel ge
nommen die wir auch während des Krieges ſelbſt wenn
er noch recht lange dauern ſollte im Lande haben wer
den und die bei einer angemeſſenen Zubereitung ein
ſparſames Wirtſchaften geſtatten Es kommt en
nicht nur darauf an daß wir ſatt werden ſondern au
darauf daß wir kräftig und leiſtungsfähig bleiben
ebenſowohl der Jüngling und Mann der mit der Waffe
in der Hand dem Vaterlande dient wie die Frauen dieein r es Geſchlecht zur Welt bringen und die Kinder

die ſich blühend entwickeln ſollen
Die Hausfrau iſt dazu berufen den Küchenzettel auch

im begüterten Hzult während des Krieges ſo zu ge
talten daß alle Hoffnung unſerer Feinde auf die Aus
ungerung Deutſchlands zuſchanden werde Die Haus

frau mag ſich vergegenwärtigen daß wir in jedem Jahre
Millionen von Zentnern an Getreide und Futterſtoffen
aus dem Auslande beziehen mußten weil mit der in
duſtriellen Entwicklung Deutſchlands und der im Zu
ſammenhang hiermit gewaltig geſteigerten Volkszahl
unſere landwirtſchaftliche Erzeugung zurückgedrängt
wurde und nicht mehr ausreicht um uns ohne fremde
Beihilfe zu ernähren Jetzt iſt uns die Zufuhr aus dem

Auslande verſchloſſen denn teils brauchen
die fremdländiſchen Erzeuger wie Oeſterreich ipr

Lebensmittel ſelbſt teils wollen ſie wie Amerika ſich
nicht den großen Gefahren ausſetzen die die Schifffahrt
im Kriege in ſich ſchließt Glücklicherweiſe führen wir
aber ſonſt große Mengen Getreide aus Darauf ver
zichten wir jetzt und infolgedeſſen läßt ſich zumal da
Deutſchland noch große Vorräte in wichtigen Lebens
mitteln beſitzt ein Ausgleich ſchaffen wenn wir nur
darauf bedacht ſind das zu verzehren was wir reich
licher beſitzen und den Verbrauch in Waren die knapp
und daher auch von Monat zu Monat teurer werden
einzuſchränken

Daraus ergibt ſich die Notwendigkeit einer gewiſſen
Veränderung unſerer Lebensweiſe Um nun zu wiſſen
in welcher Beziehung ſie zu erfolgen hat ohne daß wir
in Ernährungsart Einbuße erleiden braucht auch diedungs und Sanitätsdienſt arbeiteten Darauf beſich

tigte er einige Stellungen des verſchanzten Lagers in
Epinal und begab ſich dann in die V
er die im Schnee kämpfenden Truppen bei der Arbeit
ſehen wollte Der Kriegsminiſter gab ſeiner lebhaften
Befriedigung Ausdruck Er traf in Nancy am Abend
ein wo er mit dem Prinzen von Wales zu
fammentraf im Laufe des Vormittags kehrte er
nach Paris zurück

S

Die Anficherheit
im Aermel und VBriſtol Kanal

Briſtolkanal nicht die beſten Verhältniſſe für die
neutrale Schiffahrt Alle durch den Aermelkanal fahren
den Schiffe klagen über den Mangel oder ungenügende
Befeuerung die Beſatzung und Schiff gefäührde Jm
Briſtolkanal ging der Dampfer Vinſtra der Nord

an ein weſtafrikaAuſtral Linie abends zu Anker Zwei Stun Vorfahren den Feint geſchlaggen Nun müſſen wir aber
den nach der Ankunft des Dampfers rammte der Spa

ruſſiſchen niſche Dampfer Giralda das ſtilliegende Schiff und eyer bezablen wie in den vflan lichen Nahrungsmitteln
beſchädigte es ſo ſchwer daß die Vorgit voll Waſſer lief
Die Schiffahrt an der Weſtküſte Englands iſt

die kriegewirtſchaftliche Pllcht der Frau

Als der Krieg ausbrach ſtanden viele Frauen der
dunkeln Zukunft ſo kopflos gegenüber daß ſie nichts
eiliger zu tun hatten als die Lebensmittelgeſchäfte förm
lich zu ſtürmen um jeden Preis ſuchten ſie Mehl und
Kartoffeln Kaffee und Zuckervorräte gufzuſtapeln gleich
ſam als ob Kriegszeit Hungersnot bedeutete Als
dann aus dem Weſten Sieg auf Sieg gemeldet werden
konnte gaben ſich dieſelben Frauen holder Sorgloſigkeit
hin lachten ihrer anfänglichen Aengſtlichkeit und lebten
ſo als ob die Quellen unſerer Nahrung unerſchöpflich
ſeien und von den Kriegsfolgen unberührt bleiben
müßten Heute gilt es aber für jeden der es gut mit dem
Vaterlande meint hauszuhalten und ſich nicht nur mit
den eigenen Mitteln einzurichten ſondern auch mit den
Erzeugniſſen des Landes anſtatt ſie zu vergeuden Elne
Vergeudung der Nahrungsmittel liegt ſchon in ihrer
falſchen und unzweckmäßigen Verwendung und bedeutet
eine unheilvolle Schädigung der Kräfte des Vaterlandes
die wir doch alleſamt brauchen um des Sieges deſto
ſicherer teilhaft zu werden

Gewiß möchte manche Hausfrau nach beſten Kräften
mithe fen nicht nur mit dem Strickſtrumpf für die
Liebesgabenkiſte ſondern auch mit der Geſtaltung der
Mahlzeiten und mit der geſamten Lebenshaltung wenn
ſie nur wüßte wie ſie das am beſten zen könnte
Die Stadt und Gemeindeverwaltuüngen haben es als ihre
Pflicht erkannt hier den Hebel für eine Beſſerung an

ogeſenpäſſe da dere Anleitung und dieſe wollen ihr eben die Stadtedä und Gemeindeverwaltungen mit dem Kriegskochbuch

Wie im Aermelkanal herrſchen anſcheinend auch im

ebenfalls nicht ſehr güyſtig geſtellt M

erfahrene tüchtige und ſparſame Hausfrau eine beſon

geben Deshalb wird es auch jedermann ganz umſonſt
ausgehändigt werden wenn er es nur beim Magiſtrat
oder beim Gemeindevorſteher beſtellt und abholt Das
Büchlein lehrt daß wir bequem mit der Hälfte des in
den letzten Jahren verbrauchten Fleiſches guskommen
können was dem Körper nur nützlich ſein würde Zur
Zeit der Befreiungskriege alſo vor hundert Jahren kem
bei uns nur ein jährlicher Fleiſchverbrauch von 13,6
Kilogramm auf den Kopf der Bevölkerung heute ſind
es durchſchnittlich 52 Kilogramm in Norddeutſchlandt
zrmal in den großen Städten noch viel mehr Damit
überragen wir als Fleiſcheſſer ſogar die als ſolche be
kannten Engländer mit 47,6 Kilogramm jährlich und erſt
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verkaufen das ganze Menſchengeſchlecht
Wie kommt Jhr nun zu dem Anerbieten unſere Vermittler
bei Rußland zu werden Warum wollt Jhr einem Reiche
das nach Eurem Ausdruck von Ungläubigen bewohnt wird
Dienſte leiſten Wir brauchen weder Eure Freundſchaft
noch Eure Hilfe noch Eure Vermittlung Geld iſt Eure
Gottheit und daher iſt der Handel Alles bei Euren Mini
ſtern und bei Eurer Nation Kommt Jhr denn uns an
Rußland zu verkaufen Nein Laßt uns ſelbſt unſern
Handel machen Der Großherr hat keinen Verkehr mit
Eurem Hofe er braucht und will auch keinen Wünſcht
Jhr hier zu bleiben entweder als Spion oder wie Jhr Euch
ſelbſt nennt als Geſandter Eures Hofes ſo möget Jhr
meinetwegen ſolange Jhr Euch gehörig betragt mit den
Geſandten der andern Nationen auf gleichem Fuße leben
aber wir brauchen Euren Beiſtand nicht weder zu Lande
noch zur See weder Eure Ratſchläge noch Eure Vermitt
lung Was Jhr mit Rußland zu tun habt wiſſen wir nicht
und bekümmern uns auch nicht darum Unſern Streit mit
dieſem Hofe denken wir ſo zu endigen wie es uns am beſten
dünkt und wie es mit den Maximen unſerer Geſetze und
Staatspolitik übereinſtimmt Weg alſo mit Eurer Vermitt
lung zwiſchen der Pforte und Rußland Es iſt immer
Eure Sache geweſen das ganze Menſchen
geſchlecht in Streit zu verwickeln und her
nach vermöge Eurer Treuloſigkeit davon Nutzen zu
ziehen Wir wollen von Euch nichts mehr hören
darum befehlen wir Euch auf dieſe Schrift nichts mehr zu

antworten P HDer Widerwillen in Portugal
gegen den Krieg

Wien 20 Januar Das Wiener Tageblatt erhielt
von zuverläſſiger Seite folgende Nachricht aus Liſſabon
Am 30 und 31 Dezember herrſchte in allen Kreiſen Por
tugals heller Aufruhr der ſich auch auf den Straßen
fortpflanzte als weitere Truppenteile nach den
afrikaniſchen Kolonien verſchickt werden ſollten
Tatſächlich hatten die Truppen niemals die Beſtimmung

ſollten nach den Kolonien gebracht werden Die Volk s
menge verhinderte die Einſchiffung derTruppen während auch die Offiziere anſcheinend ſich
nicht die geringſte Mühe gaben den Widerwillen der
Mannſchaften gegen den Krieg zu bekämpfen Trotz aller
Energie vermochte die Regierung kaum weitere 7000 Mann
friſcher Truppen aufzubringen da der größte Teil der

h das Land fluchtartig verließ Jn den por
tugieſiſchen Gewäſſern gebärdet ſich die engliſche Flotte
ſeit längerer Zeit als unumſchränkte Herrin Dem
Miniſterium Culinho ſcheint keine lange Dauer beſchie
den zu ſein Jnfolge der geringen Einfuhr und Aus
fuhrmöglichkeiten ſind die wirtſchaftlichen Ver
hältniſſe des Landes die denkbar traurigſten

Elf Schiffe von der Karlsruhe verſenkt
Die Londoner News melden aus San Juan au

Portorico daß das deutſche Kriegsſchiff Karlsruhe
immer noch unbehindert den Atlantiſchen Ozean durch
fahre und im Verlauf der letzten 14 Tagen nicht weni
ger als 11 Handelsſchiffe der Verbündeten ver
ſenkt habe

Der Reichskanzler in Berlin
Der Reichskanzler von Bethmann Hollweg iſt

zu kurzem Aufenthalt in Berlin eingetroffen W T
recht die Franzoſen mit 33,6 Kilogramm die Oeſter
reicher mit 29 6 Kilogramm die Ruſſen mit 21 8 Kilo
gramm uſw Und wie haben vor hundert Jahren unſere

in Fleiſch die eisentlichen Nährſtoffe etwa 5 mal ſo

Schon deshalb ſollten wir den Fleiſchgenuß vermindern
und lieber billige Fiſche z B Heringe oder Stockfiſche
Magermilſch, Käſe ferner Roggenmebl und Grütz
ſuppe Kartoffelmehl und Kartoffelgerichte Rüben Rot
kohl und Weißkohl in ſo ſchmackhafiter dabei einfacher
und mannigfeltiger Zubereitung wählen wie es das
Kriegskochbuch lehrt Dazu verhelfe uns das kriegs
wirtſchaftliche Pflichtgefühl der Hausfrau

Gott ſtrafe Enland
Einer der bedeutendſten und fruchtbarſten deutſchen

Schriftſteller Johann Heinrich Daniel Zſchokke ge
boren am 22 März 1771 zu Magdeburg geſtorben am
27 Juni 1848 auf dem Landhaus Blumenhalde bei
Agrau teilte in ſeiner vom Jahre 1811 an herausge
gebenen Monatsſchrift Erheiterungen folgendes Ant
woriſchreiben mit welches die türkiſche Regierung wäh
rend der türkiſche ruſſiſchen Kriege im Jahre 1709 an den
damaligen engliſchen Geſandten richtete und deſſen Jn
halt bei dem gegenwärtigen Kriege der Türkei gegen
England und Rußland großes Jntereſſe bei unſeren
Leſern finden dürfte zeigt er doch wie wenig Vertrauen
man ſchon damals dem heuchleriſchen Albion bei den uns
verbündeten Türken entgegenbrachte

Brief des Großveziers an den engliſchen
Geſandten bei der Pforte Der Großherr führt für
ſich Krieg und macht für ſich Friede Er kann ſeinen Sklaven
ſeinen Dienern und ſeinen Untertanen trauen er lennt ihre
Geſinnungen hat ihre Tugenden erprobt und kann ſicher
auf ihre Treue rechnen eine Tugend die ſchon lange aus
Eurem Winkel von Europa verbannt iſt Wenn alle anderen
Chriſten die Wahrheit fagen ſo kann man ſich doch nicht
auf die Engländer verlaſſen ſie kaufen und

Der neue öſterreichiſche Miniſter des Auswärtigen
Burian reiſt Freitag zum Beſuche des Reichskanz
lers v Bethmann Hollweg und des Miniſters des Aus
wärtigen v Jagow nach Berlin

Der öſterreichiſche Thronfolgeer Erzherzog
Karl Franz Joſef hat ſich geſtern abend nach Berlin be
geben um von dort aus ins deutſche Hauptquar
tier zu einem Beſuch des Kaiſers zu reiſen

Die Kriegstagung
des preußiſchen Landtags

Jn kurzer Friſt wird der preußiſche Landtag zuſame
mentreten um den preußiſchen Staatshaushalts Vor
anſchlag zu beraten Die erſte Sitzung ſoll am 9 Fe
bruar mit einer Rede des preußiſchen Finanzminiſters
eingeleitet werden Herr Dr Lentze wird ſchon vorher
den Etat dem Hauſe vorlegen Dieſer Etat kann ſich
natürlich nur in einem ganz ungewiſſen Rahmen halten
da in keiner Beziehung abzuſehen iſt wie die verſchie
denen Einnahmen und Ausgaben bis zum Schluß des
Jahres ſich ſtellen werden Die ganze Etatsberatung
hat daher nur geringen praktiſchen Wert und in parla
mentariſchen Kreiſen iſt man feſt entſchloſſen eine et
waige überflüſſige Redeluſt ganz entſchieden einzudäm
men Die Verhandlungen ſollen den Volksboten nur
Gelegenheit geben zu verſchiedenen Kriegsmaßnahmen
Stellung zu nehmen Zur Verhandlung wird in erſter
Linie der Etat ſtehen Man nimmt an daß mit allen
Parteien eine Einigung zuſtande kommen wird Der
Schwerpunkt der ganzen Tagung wird natürlich in der
vertraulichen Verhandlung des Haushaltsausſchuſſes zu
ſuchen ſein in dem alle Parteien vertreten ſein werden
Man hofft die Tagung in drei Wochen wieder ſchließen
u können Das Herrenhaus wird nur zwei oder
rei Tage ſich zuſammenfinden An die preußiſche

Landtagstagung wird ſich dann im März der Reichs
tag mit einer kurzen Tagung anſchließen

Der ſchwarze Verrat
Von Hans Fr Blunck

Weiß der Himmel wie es kam ich hatte mich wieder
verfahren richtig verfahren und fuhr mit dem nagel
neuen HOrdonnanzwagen ſchnurſtracks in die Richtung
der engliſchen Linie

Wo ich unſere letzte Poſtenkette paſſierte weiß ich
heute noch nicht Jedenfalls die da drüben warnten
mich rechtzeitig und als ich ſo recht verträumt über
das weiße weite Land da vorn ſchaute bäumte ſich auf
einmal eine ſchwarze Säule ſchnurgerade auf wohl 150
Meter vornan und dann auf einmal noch eine ſchräg
links von mir

Hören tat man nicht viel der Wagen ratterte zu ſehr
auf den furchtbaren flämiſchen Straßen aber das ganze
genügte doch um den Fahrer zu einigen ungewöhnlich
raſchen Handgriffen zu bewegen Einen Augenblick
wollte der Wagen in den Chauſſeegraben ſchleudern
dann ächzte er zweimal vorwärts und zweimal rückwärts
auf dem unglaublich zerfahrenen Damm und ging mit
einer waghalſigen Wendung in den Waldſchutz zurück
Nur das kurze Pfeifen der Kleinkalibrigen in der Nähe
über und unter dem Sitz deutete noch auf das recht nahe
und hartnäckige Jntexeſſe derer da drüben

Am herzerquickendſten flucht man wenn man vier
in Sicherheit iſt Was man ſo Sicherheit nennt Jndes
wenn man gerade auf eine Ablöſung ſtößt die rieſig
dampfende Gefäße nach irgendeinem Schützengraben vorne
ſchleppt und zwar ausgerechnet zu dem den man erreichen ſollte dann läßt man Nie rtrocht Niedertracht
ſein ſtellt das Auto beiſeite und ſchließt ſich mit einem
ungeheuer dergnügten Geſicht und witternden Naſen
e n den r fen an Bin auch zu meinem

echt gekommen e es durch elend viele eisglatte
Laufgräben ging und der Feind es augenſcheinlich aufein Pontentel mit unſeren Kochtöpfen abgeſehen hatte

Aber was tut man nicht für einen leeren Magen
Es waren meiſtens Freiwillige die da vorn lagen

die ſich in jenen gewaltigen Tagen der Mobilmachung
um die Fahnen geſchart hatten und die all das was der
alte Soldat an Zähigkeit und z beſitzt durch ihre
ungeſtüme Freude am Feinde ausgleichen wollten Geſichter die eben den Paukboden verlaſſen zu haben
ſchienen pausbäckige Primaner daneben und junge Kauf
leute alle ſchön durch die erſte männliche Entſchloſſenheit
und die jungen überfrohen Blicke Ein herrlich Völk
chen war s ſo adelig und edel wie wohl kaum in der
Lützowſchen Schar vor einem Jahrhundert Weiß nicht
wie es kam ich ſuchte meine jungen Brüder unter ihnen
den einen der irgendwo in der Ferne reitet und denandern den en der ſo ſtolz auf einem Schiff
gegen England t rt

War ſelbſt glücklich und n an als ich weiterfuhr über dies wunderliche olk Goethes und Beet
hovens das ſo ritterlich die Waffen zu führen e S

Ritterlich natürlich Es iſt ja ein gewaltiger
Heldenkampf den wir nach allen Seiten führen gegen
ſtreit und achtbare Gegner gegen eine unfägliche Ueber
macht Aber gerade dieſe Uebermacht wackerer Kämpferdie wir ſprengzen hat etwas B eiſterntes für uns ge
habt und in ditſem unendlichen Lebenwollen des Volkes
das Weihevolle des einzelnen ſich einſetzen zu dürfen
Wer weiß was in einem dieſer Burſchen ſchlummert
die hier mit der Flinte in der Fauſt am Feind liegen

Die Dämmerung ſank früh über das flandriſche Feld
das glitzernde Weiß wurde taub und grau und die
Schneewol ken türmten ſich als bauten Rieſen eine un
endliche Burg hoch über allen Kämpfen der Menſchen

e

Wir blieden den 273 etwas rückwärts beim Regi
ment Ein Oberſt war i mit einem unendli langen
uralten Namen der allein einigen Parteien in Friedenszeiten genügt hätte ihn zu einer Sereniſſimusfigur

zu ſtempeln
s war ziemlich ſtill draußen nur der ſanfte Hein

rich ging über die Felder nieder Weiß der Himmelwer das Wort zuerſt prägte Die etwas nervöfen Fran

ſchwendung und ziemlich ohne jeden Erfolg SanfterTeym der Soldat dieſe leichten Beläſtigungen
Draußen ſtand der Nebel in dichten Feldern drängte

ſich um die ſpärlichen Laternen der Dorfwachen Jrgend
wo fern ſangen die Leute ein Lied

Das Unvorbereitete S immer etwas Reizvolles
an ſich aber eine kleine Bauernſtube mit einem rieſigen
Eiſenofen ſporenklirrenden Männern Landkarten und
einem Topf gekochter Hühner wirkt doch wieder beſon
ders Dazu abgeblendete Fenſter die geheimnisvollen
Meldungen der Ordonnanzen und raſſelnden Fern
ſprecher es war Stimmung im ganzen

Sie hatten wohl Zeit das Abendeſſen wurde etwas
ausgebaut um ſo mehr als ein Gaſt mit angenehmen
Meldungen gekommen war Als wir aufſtanden hatte
der Oberſt plötzlich eine Geige in der Hand

Es war auch noch ein eisgrauer Hauptmann der
Reſerve dabei irgendein berühmter Univerſitätsrat dann
ein bekannter Sänger der jetzt als Regimentsadjutant
arbeitete Und ſchließlich der alte bärbeißige Major

einer von denen die ſich ihr Leben lang durch die Front
durchgebiſſen haben und der jetzt beim Geigenſpiel ſo
ſtill zuhörte wie ein Kind mit großen erſtaunten Augen

Jch habe ſelten ein ſo feines Geigenſpiel gehört Es
mag ſein daß wir Menſchen in manchen Lagen über
wunderliche Kräfte verfügen die lebenslang in uns
m 77 und dann jäh gewaltſam aufbrechen vor
ommenden ſchweren Stunden Seltſame geiſtige Kräfte

die in uns ringen und ſchöpfen und doch nicht durch
brechen und die dann ein Augenblick der tiefſten Gefühle
herausſchleudert

Jch hatte all die verſchiedenen Menſchen die der
Krieg mer gehr hatte wie zu einem einzigen
zuerſt halbneugierig beobachtet hatte daran gedacht wie
tief doch dieſer Feldzug alle geeint hatte was ſich früher
abwehrend gegenüberſtand auf allen Seiten Aber es
war mehr als das in dem engen Raum Es war das

zoſen ſuchen uns nächtlich zu ſtören indem ſie in eel
prächtjge e Jungs mit froſtroten Wangen und
z ringner ne junges Siuderten

mäßigen Abſtänden ein paar Granaten über die Dörfer
werfen Ratürlich mit einer Wußitjogeeer

a

rer Lebendige das in einem jeden des Goethe
olkes ſchlummert und das uns das tiefſte Recht gab

Es war das Unergründder Herrenſtamm zu bleiben

hier ſo ſeltſam beim Geigenſpiel aufloderte mitten im
Feuer des FeindesDie Völler mögen ſich morden um ihre Handels

beziehungen und um ihre politiſche Macht Wir haben
darüber hinaus ein beſonderes Recht auf den er an
der Sonne als ein Volk das die gewaltigſte Kultur ſchuf
mit Schöpfergabe und unſäglichem Fleiß Und deshalb
haben wir auch ein Recht z Haß auf die die uns
niederdrängen wollen ein Recht aus dem Göttlichen
deſſen höhere Tgäger wir ſind

Aber wir ſind zu ritterlich um nicht neben dieſem
Haß eine Hochachtung für die Tapferkeit des Gegners
u haben Jn aller Kampfluſt uns zu freuen über einenſtarken Feind ſiegen zu dürfen Und dieſer ritterliche

Haß beherrſchte uns in den Geſprächen dieſer Stunde
Kein einziger Gedanke ging darüber hinaus

Am Abend war der Kampf geweſen einer jener wil
den franzöſiſchen Angriffe zu Beginn der YpernerSchlacht Es war wohl ein Zufall daß ich im Morgen
grauen über das Schlachtfeld kam da wo das Regiment
geſtanden hatte Die Schlacht ſchwieg war auch weiter
vorgerückt Jch hatte eine nachdenkliche Weile mich um
zuſehen

Der Kampf der herrliche Kampf war mir zum Ekel
eworden in jener Nacht Senegalneger und indiſche

Hilfstruppen hat der Feind gegen unſere herrlichen Frei
willigen angeſetzt und es war als käm durch den Blut
dampf der über dem Schlachtfeld lag er ſchüttelnde
tieriſche Geruch der dunkelhäutigen Völker Als ſtrömte
mit dem niedrigen Blut der Fremden etwas in den
Boden das das Land verpeſtete als wüßte die Exde daß

nie wieder grün werden dürfe rag em der Fuß derfrikaner im gräßlichen Takt über ſie hinweggeſtürmt

war eEine jener unergründlichen Stimmungen lag im
grauenden Morgen die wir nur mit Er treue er
tragen mit einer Verzweiflung und doch mit einem
ſchleichenden Zorn gegen die die ſie über uns brachten
Richt jene herrliche Kampfwut wie ſie uns vor Abenden
beherrſchte als wir auf dieſe Schlacht warteten

üche do n vns guill und die Welt befruchtez ha undes War Jehriger quslender abs hätten in etwas Hohes

nach Aegypten zu gehen wie das Volk befürchtete ſondern
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Dontnerstag 21 Januar 1915

Am engliſchen Kanal
Okm Mit Ausweiſen aller Art ſt ich in meinem

vom Großen Hauptquartier herübergekommenen Kraft
wagen vor dem Hof von Flandern im ſchönen Brügge
Die freundliche Gattin des Gaſthofbeſiters verſichert mir
ein über das andere Mal wie ſehr ſie mich um die Fahrt
an die belgiſche Küſte im Morgenlicht eines faſt früh
lingshaften Januartages beneide Auch dieſer und jener
Secoffizier die geſtern abend an der Abendtafel in dem
von der Marineverwaltung mit Beſchlag belegten Hauſe
neugierig und etwas mißtrauiſch den hereingeſchneiten
Ziviliſten muſterren blickten erſtaunt als der Führer
meines Wagens die Weiſung Zeebrügge Oſt
ende Weſtende Dirxmuiden erhält Denn
das iſt ja die Front auf die ſich gegenwärtig angeſichts
der engliſchen Flottenangriffe einerſeits und unſerer
Zeppelin und Feiegerſahrten andererſeits das allgemeine
Intereſſe fonzentriert Jn weniger als einer halben
Stunde iſt der Wagen bereits an den Dünen bei Zee
brügge angekommen

Mit ein paar Sprüngen bin ich oben und ſchaue das
wilde das jauchzende Meer Donnernd brandet die
raue Flut an die mächtige Mole die König Leopold II

Schutze der Einfahrt in den Zeebrügge Brügge
Kanal mit einem Koſtenaufwande von 57 Millionen er
bauen ließ Nach dem Willen ihres Erbauers ſollte
ſie wohl ein mächtiger Stützpunkt für die engliſche Ma

ne ſein

zum

teßg

riri mit deren Erſcheinen an der belgiſchen Küſ ä W 2gelegentlich eines deniſchfrauzbſiſchen r c Knoke Wie Eidechfen huſchen Matrofen und Seeſol
gelegentlich eines neuen eutſch franzo ſiſchen Krieges daten hin und her Ehe man ſie recht ins Auge gefaßt
der gute Leopold ſchon vor Jahrzehnten rechnete Auch hat ſind ſie ſchon wieder in ihren bombenſicheren ter
je ſe M nle e 6 f 3 9 P 2 2 n ul d i Witte in 1 r l mben icherer nterdie e r ſomit zu den Beweisſtücken Für die ſtänden verſchwunden zu denen es durch merkwürdig ver

belgiſch franzöſiſch engliſche Verſtändigung und daß dic ihlunge ne ne un Rünge h netEngländer ſie jetzt immerfort zu vernichten trachten j ungene Wege und Gänge geht Der Dünenſand er
u De jetzt lerfort 54 ernichten trachten möglicht zbhn en ein weit leichteres Arbeiten als den G ame

c r r n T h Blut ihnen ein W icileleso AIDeilen 19 Den Ramezeug nicht nur von ihren ſtrategiſchen Talenten ſondern raden in allen übrigen Schützengräben an der W fram

auch von ihrem böſen Gewiſſen rfen See O JHeute iſt zufällig kein feindliches Schiff am Horizont
zu ſehen Das Toben der Brandung übertönt ſelbſt das
Grollen der Kanonen von Nieuport und Dixmuiden her
und ſo lehne ich mich nachdenklich über die ſteinerne
Brüſtung der Mole und ſchaue hinaus in die wogende
Flut Die Sonne wirft ſpielend runde glänzende Sil
berplatten in die Wellen und dieſe ſtürzen mit wilder
Gier darüber her ſo daß immer die eine die andere ver
ſchlingt Gie unerfättliches Meer Jahrtauſenden trinkſt du die Sonne die Luft die Erde und
die Menſchen ſamt ihren Erzeugniſſen mit denen ſie dich
zu bezwingen trachteten und haſt doch nie genug Was
liegt nicht alles in deinem Schoße begraben Hier ge
rade hier oben dehnt ſich ein ganzes Völkergrab ohne
daß auch nur ein einziges armſeliges Hügelchen deine
ſpiegelglatte Fläche unterbräche An dieſen Küſten zogen
die Phönicier vorüber zogen Cäſars Schiffe nach Bri
tannien tobten wilde Normannenſchlachten Hier ver
ſchwand die ſpaniſche Silberflotte in den Fluten hier
ſetzte jeder Angriff auf das engliſche Jnſelreich an hier
liefen die Schiffe der deutſchen Hanſa ein und aus und
hier wurden große weltgeſchich liche Schlachten durch
eine letzte entſcheidende Auseinanderſetzung zur See be
endet Von hier aus breitete ſich er weltum

eere aus und

riges agec 77L ine5 Del

ſpannende Macht über alle Länder und
es iſt geradezu ein Himmelszeichen daß von dieſem Kanal
aus nun endlich dem Krämervolk jenſeits dieſer grauen
und doch ſo erhabenen Waſſerwüſte ein Menetekel an die
Kontortür gemalt worden iſt Denn nichts hat das
Krämervolk doch letzten Endes ſo erſchreckt als die Hel
dentaten unſerer jungen Flotte hier im engliſchen Kanal
Hoch klingt gerade heute hier das Lied von dem tapferen
Mann der mit ſeinem Unerſeeboot den Formidable
erledigte und ſtolzer ſchreiten die blauen Jungen im
Dünenſande nachdem ihre Kameraden die engliſchen
Hafenſtädte bombardierten und wir ſelbſt vor einem An
griff auf das feſte Dover nicht zurückſchreckten

Und immer noch brandet das Meer und erzählt aller
lei Geſchichten Richtig hier war es ja auch wo die von
Kronſtadt aus nach Japan ziehende ruſſiſche Flotte eng
liſche Fiſcherboote beſchoß dieſelbe ruſſiſche Flotte der
dann vor Tktſchuſima von der japaniſchen Flotte der Un
tergang bereitet wurde derfelben japaniſchen Flotte die
jetzt auf Rußlands und Englands Geheiß unſer ſchönes
Tſingtau vernichten mußte O Jronie und Weltgeſchichte
Ueber dieſen engliſchen Kanal kam auch der dicke gute
Eduard ſtets hinüber wenn es galt die Entente zu
ſtärken oder auch um uns in Homburg und Berlin
freundſchaftliche Beſuche abzuſtatten Beſuche bei denen
im Berliner Rathauſe die lieben Gemeindeſchüler Sah
ein Knab ein Röslein ſtehn und andere ſchöne deutſche
Volkslieder ſangen dieſelben Berliner Gemeindeſchüler
die heute drüben vor Ypern den Söldnerſcharen Eng
lands ein ander Lied aufſpielen Ueber dieſes graue
Gewöäſſer fuhr ich noch im vergangenen Frühjahr auf der
ſtolzen Vaterland nach Southampton wo zwei engliſche
Waſſerflugzeuge gleich ein paar aufgeſcheuchten Geiern
das herrliche Schiff umkreiſten und damit den Neid der
meerbeherrſchenden Nation auf deutſches Wollen und
Können höchſt eindrucksvoll verkörperten Wie ſchallte
damals freudig das Lied der Schiffskapelle Deutſchland
Deutſchland über alles über die Wellen des engliſchen
Kanals dahin und wie wenig erwartete damals irgend
jemand einen Zwieſpalt zwiſchen jenen und uns

Aus meinen Gedanken und Erinnerungen reißt mich
unſanft der Oberbootsmannsmaat Wilhelm Puhlmann
aus Berlin der den einſamen Fremdling auf der Düne
ſchon lange mit Mißtrauen beobachtet hat Er bringt
mich in ein höchſt elegantes Hotel am Strande wo ich
als vom Großen Hauptquartier kommend mit der größ
ten Liebenswürdigkeit aufgenommen und über alles

ver oren das uns
kleiner geworden körperlich kleiner möchte ein Gift
brauen und über die Welt ſtreuen So furchtbar wirkte
der Anblick der ſchwar Körper die wie aufgeſchnürten

tn

vor unſeren Schützengräben lagen
Der Himmel zog kleine hellgelbe Wolken die höher

und höher über den Oſten kreiſten Ueber den Gräben
ſtand der Morgendampf in ſeinen ſeltſam blaſſen Farben

Jch ging den Schützengraben entlang
Ein paar Soldaten mühten ſich um den toten Körper

des Oberſten des Geigenſpielers hatten ihn aufgerichtet
und an einen Weidenſtamm gelehnt ſo daß er mit großen
gläſernen Augen zum Feind ſchaute Die Kugel war
dunyr Jdurch die Bruſt gegangen und das feine überzarte Geſicht
des Toten ſah mit ganz ſtillen ernſten Zügen über das
Feld ſo klar und nachdenklich wie damals beim Spiel

Aber nur ſolange man die Augen im Schatten ſah
ich weiterſchreiten wollte und mich noch einmal um

wandte erblickte ich ihn plötzlich von vorn und erſchrak
Es war als hätte ſich ſein Geſicht verzerrt während ich
nicht hinſah Ein Ausdruck tiefſter Verachtung auf die
die vor ihm herangenaht waren ein verhaltener Schmerz
und dann wenn man ihn in die Augen ſah wie ein
Entſetzen Etwas unſäglich Grauenhaftes war aufge
ſtürmt bevor ſeine Blicke brachen Er der ſo viel vom
Kampf gichwertiger Gegner geträumt hatte der eine
wunderlihe Hochachtung vorm Feinde bis in die letzten
Stunden bewahrt hatte der Grübler der Deutſche hatte

rze Flut geſehen den dunklen Schlamm der aus
dem Walde auf ihn und ſeine Leute niedergebrochen war
Nicht Mann gegen Mann hatte er ſich mit ſtarkem
Feinde meſſen können wie wohl ſein Lebenswunſch ge
weſen war halbtieriſche Völker Afrikas b der Gegner
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geſchickt als er ſich ſtellen ſollte Aſien hatte er zufge
peitſcht und das tauſendjährige Europa verra

Mir fiel plötzlich ein Was hatte der Oberſt noch
geſpielt damals am letzten Abend Oder hatte es der
Sänger geſungen Wir treten zum Beten vor Gott
den Gerechten
Jch wußte plötzlich woher das Furchtbare kam das

über all unſeren Gedanken lag Es war als ſei ſeine

on
v

getragen hatte bisher Als wäre man Aus Kunſt und Wiſſ enſ

Generaſ Nnzofnor fſir Kalle und die Provinz Sachſen
Wiſſenswerte unterrichtet werde Leider iſt das alles
nicht wiederzugeben und ſo ſchlage ich mich ſchließlich
kgitwärrs in der Richtung auf Sluis zu in die Büſche

das iſt der bekannte holländiſche Grenzort in dem ſich
eine nette Geſellſchaft von Spionen Hochſtaplern
Schmugglern und ſogenannten wilden Zeitungskorre
pondepien zuſammengefunden hat um von hier aus mit
dem Blick auf das unerreichbare flandriſche Küſtengebiet
ihre unſauberen Geſchäfte zu betreiben Der Kirchturm
des Ortes dient dabei als Beobachtungspoſten und mit
brennenden Augen ſtarrt alles tagaus tagein von dieſer
luftigen Höhe nach Knoke Heyſt Zeebrügge uſw hinüber
um zu ergründen was denn die verdammten Deutſchen
da immerfort in den Dünen zu buddeln haben Ja dieſe
Dünen Jn ſchönen Sommerzeiten waren ſie der Tum
melplatz der zierlichen kleinen und großen Franzoſen
und Belgierkinder die ſich in ihnen und mit ihnen ein
luſtiges Reich erbauten bis eines Tages der Kriegsruf
durch die Lande ſcholl und mit einem Schlage aus der
fröhlich luſtigen und leichtferrigen Welt da unten am
Strande ein ernſtes Arbeitsreich der deutſchen Marine
wurde deren blaue Jungen hier in monatelanger fieber
after Tätigkeit große und ſtarke Feſtungsbauten ge
chaffen haben Kein Schiff kann hier mehr landen keins
arf ſich auch nur auf gewiſſe Entfernung ſehen laſſen

Aus den ehedem ſo lieblichen Anlagen am Meere ſind
furchtbare todbringende Feſtungswälle geworden aus

nes Tod und Verderben ſpeit
Wir ſtehen auf der eleganten Strandpromenade von

W

wde nen

Aber dafür leiden ſie auch mehr unter dem ſcha
winde und dem ewig ſich in Bewegung befindlichen Flug
ſand Die allerliebſten Badekarren in denen im ver
gangenen Sommer noch ſo manche Pariſer und Brüſſeler
Mondaine die Huldigungen ihrer Verehrer en gegen
nahm ſind in überaus geſchickter Weiſe zu den verſchie
denſten Bauten verwendet worden und dienen oft ſogar
zu Zwecken die ihre früheren Beſitzerinnen bei ihrer

J 1 i r r J 5 9 dErwähnung bald erröten laſſen würden Aber Jan
Maat weiß was ſich gehört Denn wozu hätte er ſonſt
wohl die Jnſchriften an den Häuschen ſo gewählt
dabei gleichzeitig der früheren Einwohnerin und
jetzigen guten Zweckes Rechnung ge ragen wird

Das vornehme Knoke hat wie alle Seebäder der flan
driſchen Küſte ſeine glänzenden Hotelpaläſte und Privat
wohnungen ſofort nach dem Kriegsausbruch geſchloſſen
Wie tote Augen ſtarren die rieſigen runden Holzſcheiben
welche die koſtbaren Spiegelſcheiben der Speiſe und Feſt
ſäle verdecken auf das unendliche Meer hinaus

Paul Schweder Kriegsberichterſtatter

daß
des

Aus dem Leſerkreis
Für die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Einſendungen
vernimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keiro

Verantwortung

Zur Aufklärung
Unſere Behörden haben gewiß nach reiflicher Ueber

legung im Bewußtſein ihrer ſchweren Verantwortung
die einſchneidenden Vorſchriften zur Verlängerung der
Mehlvorräte erlaſſen Wir Konditor wollen gern
und willig jedes Opfer auf uns nehmen wenn damit
dem Vaterlande in ſchwerer Zeit geholfen wird

Wir müſſen aber um ſo entſchiedener Ver
einlegen gegen eine Beeinfluſſung der öffentlichen Mei
nung durch einige einſeitige Gelehrte die ernſtlich vor
ſchlagen das ganze Konditorengewerbe zu unterdrücken
und die Tauſende von Jnhabern mit ihren Familien
und Angeſtellten durch die Kriegsunterſtützung am
Leben zu erhalten die es im Uebereifer fertig
jeden Deutſchen zu ſchmähen der eine andere Auffaſſu
hat von der Erhaltung der deutſchen Volkswirtſ
Kriegszeiten Wir verbrauchen das w
mehl Den deutſchen Konditoren genüg
bedarf was das deutſche Volk an einem
verbraucht Wir verarbeiten in der
Zuſcker deſſen Nährwert feſtſteht und t
fluſſe vorhanden iſt Beim Backprozeß
winzige Menge Mehl und dann von a
Hälfte Mais oder Kartoffelmehl zur Bir J desJuckers mit Eiern und Butter benötigt Jn vielen Er
zeugniſſen wie Schokoladen Zuckerwaren Makronen
Baiſers Eis Sahnen und Obſtſpeiſen findet ſich keine
Spur von Mehl Bis heute werden noch in allen Kreiſen
der Bevölkerung bis zur höchſten Stelle der ſittlicher
Ernſt und Verſtändnis für die ſchweren Zeiten nicht
abgeſprochen werden kann Konditorwaren genoſſen und
insbeſondere auch von unſeren braven Truppen in den
Schützengräben Tauſende von Dankſchreiben aus dem
Felde und dringende Wünſche um Nachſendung beweiſen
klar die Notwendigkeit und Nützlichkeit unſerer ſüßen
Liebesgaben zur Abwechſlung der Ernährung unſerer

wird
ars hersher4 9e zurBindung

Vaterlandsverteidiger Dies müßte doch die Fanatiker
die das Konditoreigewerbe als überflüſſig beſeitigen
wollen veranlaſſen über ihr verderbliches Beginnen
nachzudenken

Wir vertrauen wie bisher auch fernerhin unſeren
hohen Behörden ſowie dem geſunden Empfinden unſerer
deutſchen Mitbürger daß dem Konditorengewerbe die
Möglichkeit erhalten bleibt aus eigener Kraft

chaft
Stadttheater Die Leitung gibt bekannt Morgen

Treitag abends 8 Uhr wird Gounods melodiöſe
Oper Margarethe die am vergangenen Sonntag ſo
ſehr beifällig aufgenommen worden iſt zur Wieder
holung gelangen Am Sonnabend abends 74 Uhr
findet die erſte Wiederholung von Hebbels gewaltigem
Werke Die Nibelungens ſtatt deſſen diesjährige Erſt
aufführung in ſeiner Neueinſtudierung am vergangenen
Sonnabend bei dem ausverkauften Hauſe einen tiefen
Eindruck hinterließ Es ſcheint ſo als wolle das The
aterpublikum ſich allmählich wieder Kunſtwerken zuwen
den von denen es einen nachhaltigen Gewinn mit nach
Hauſe nimmt Am Sonntag gelangt nachmittags
zu kleinen Preiſen nochmals das fröhliche Spiel Als ich
333 im Flügelkleide zur Aufführung und abends Die
Luſtigen Weiber

Thaliatheater Am kommenden Sonntag den
24 Januar wird das Luſtſpiel Jm bunten Rock das
ſich auch in dieſer Spielzeit als kein Verſager erwies
und dem Publikum des Stadttheaters mehr als einen
heiteren Abend bereitet hat r Aufführung gelangen

indKarten zum Preiſe von Mark 1,55 bis 35 Pfenni
an den im heutigen Anzeigenteil bekannt gegebenen
Stellen zu haben

Konzert und Vortragsabend
immer wenn die Spitzen unſerer Behörden ihre Hand
zu einer wohltätigen Veranſtaltung reichen ſo fand
auch der den oſtpreußiſchen Flüchtlingen zuge
dachte Abend erfxeulicherweiſe ein nahezu ausverkauftes
Haus Die künſtleriſchen Koſten wurden don den vder
ſchiedenſten berühmten und unberühmten Kräften be
ſtritten Jn ſolchen Fällen r dasi gewöhnlich mehr nach dem Rezept Varigtio delectat

zuſammengeſtellt als von ſtiliſtiſchen Erwägungen be
timmt Damit mußte man ſich auch geſtern abfinden
Die Kammerſängerin Marie Götzze die gefeierte
Altiſtin der Berliner Hofoper trug Lieder von Henſchel
Grieg Strauß Weber u a vor und zeigte dabei fein
entwickeltes Ausdrucksvermögen ſowie lebhafte Geſtal

im S ighel Wie

verſtörte Seele um uns mit all ihrem Entſetzen vor dem j tungsgabe und intereſſante Auffaſſung An ſtimmlicher
dunklen Verrat an Europc Fülle gibt das Organ immer noch glänzendes in al

Programm

ſoll Was ſoll man zu dieſemwahrung

weiter zu beſtehen damit unſere ſo Gott will recht baldſiegreich heimkehrenden Krieger auch bei er

J n eordnete e rde vorfinden und unſere ee4 r
Felde ſtehenden Kollegen deren Frauen mühſam das
Geſchäft weiterführen ihren heimatlichen Herd nicht
zerſtört und verlaſſen wiederfinden

Der Geſamtvorſtand der KonditorenJnnung
des Regierungsbezirks Merſeburg zu Halle a S

Unnötige Beunruhigungen
Wenn man jetzt die Zeitung auseinanderfaltet und
immer wieder täglich darin lieſt daß unſere Getreide
vorräte geſtreckt werden ſollen dann müſſen nicht nur
wir ſondern auch das Ausland den Eindruck gewinnen
als ob Deutſchland kurz vor dem Zeitpunkt ſtände wo
es für ſein Volk kein Brot mehr hätte Dieſe fort
währenden Beunruhigungen ſind um ſo mehr zu ver
urteilen als u bei uns jede Miesmacherei mit
Recht beſtraft weil wir dadurch unſeren Gegnern nur
neue Hoffnung machen Die vielen Angſtſchreie nachS tne mit Brot und Mehl haben vorläufig das
Gegenteil bewirkt indem e meiſten Familien aus
Angſt daß es ſpäter kein Mehl mehr gäbe auf lange

eit damit verſorgt haben Nach ziemlich genauen
chätzungen werden wir zirka 2 Millionen Tonnen

Brotgetreide übrig behalten ſelbſt wenn die Ernte wie
im vorigen Jahre wieder ſpät ſein ſollte Außerdem
könnte aber auch auf Gerſte als Brotgetreide zurück
gegriffen werden Die Gerſte liefert bei nicht zu hoher
Ausbeute ein ganz vorzügliches Mehl und die Mahl
abfälle geben dann noch ein gutes Viehfutter Wenn bei
dieſem Verfahren das Bier knapp werden ſollte ſo iſt
dies kein großes Malheur und könnten ev die betreffen
den Jnduſtrien pekuniär vom Staat entſchädigt werden
Natürlich müßte auch für Gerſte bei kleinen Quanten
der Höchſtpreis maßgebend ſein denn jetzt gibt es nur
noch kleine Quanten zu kaufen und wird dadurch der
Höchſtpreis für Gerſte illuſoriſch Die Einrichtung
einer tagen Getreideeinkaufsgeſellſchaft kann und
wird dazu führen daß zeitweiſe Mangel an Mehl ein
tritt und dies dürfte große Beunruhigungen nicht nur
im Volke ſondern auch im Heere hervorrufen Es iſt
deshalb durchaus nötig daß die Regierung beizeiten da
für Sorge trägt daß auch den kleineren Mühlen auf
Wunſch das nötige Mahlgetreide zur Verfügung geſtellt
wird Nach den bisher getroffenen Beſtimmungen iſt
dies nicht berückſichtigt worden Die Kriegsgetreide
Einkaufsgeſellſchaft würde dann ihren Zweck erfüllen
wenn ſie mit allen Mitteln dahin ſtrebte aus dem Aus
land namentlich aber aus den beſetzten Teilen Frank
reichs und Rußlands ſo viel als möglich Getreide ein

führen Jm Jnlande regelt ſich das Geſchäft im
freien Verkehr viel beſſer ohne dieſe immerhin koſt
ſpielige Einrichtung Wenn wir alſo mit unſeren Ge
treidevorräten nicht verſchwenderiſch umgehen dann
können wir in dieſer Beziehung der Zukunft getroſt ent

gegenſehen h
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Zur Brötchenfrage

Was wohl der Bundesrat bezweckt haben mag mit
ſeinem Verbot betr das nächtliche Backen Wenn man
beobachtet wie die halliſche Bevölkerung zum Teil ſich
mit derſelben abfindet möchte man meinen der Zweck
wäre der geweſen es dahin zu bringen daß die Sem
meln die man morgens aß jetzt nachmittags gegeſſen
werden während frühmorgens die am vorhergehen

455 turerhbhon der Den ano le 9den Nachmittag in entſprechender Menge beſtellten Sem
meln ſoweit noch vorhanden aufgewärmt und zum
Frühkaffee gegeſſen werden was auch ganz gut ſchmecken

Mangel an Einſicht ja
Mangel an patriotiſchem Opferſinn ſagen Es iſt doch
ſchon traurig daß der Brötchenfrage eine ſo große Wich
tigkeit beigemeſſen wird nun noch dieſe Umgehunn der
Verordnung Bedenkt man denn nicht daß man ſich
damit ſelbſt den Aſt abſägt auf dem man ſitzt
bedauerlich ja auch die Beeinträchtigung des Bäcker
ſtandes in der gegenwärtigen Zeit iſt ſo iſt doch die
Sicherſtellung des ganzen Volkes ſelbſtverſtändlich wich
tiger Hoffentlich genügt dieſer Apell an die Beſonnen
heit der halliſchen Bevölkerung andernfalls haben wir
ein prinzipielles Verbot zum Backen von Semmeln
überhaupt zu gewärtigen S

So

t

d

Sammlung von Küchenabfällen
Jn Jhrer Zeitung fordern Sie die Hausfrauen auf

alle e von Eſſen nicht mehr in den Müll zu werfen
wenn dieſelben ſich zum Viehfutter eignen Aber nun
bitte ich mir zu ſagen an wen ſollen wir die Abfälle
geben Mit Landleuten haben wir Städterinnen keine
Verbindung bis auf den Milchmann Und dieſer darf
laut polizeilicher Verordnung auf ſeinem Wagen nur
Milch befördern ſonſt hohe Geldſtrafe Würde es des
halb nicht dringend geboten ſein bei jetziger ſchwerer
Kriegszeit dieſes Verbot aufzuheben Gern würden die
Hausfrauen die Küchenabgänge ſammeln und den Milch
leuten mitgeben Eine Hausfrau

165 J
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Aus dem Vereinsleben
Die Schuhmacher Zwangsinnung hielt anfangs dieſer

Woche im Goldenen Schiffchen ihre erſte Quartalsverſamm
lung ab Nach einer Anſprache des Herrn Obermeiſters Arndt
in welcher er u a auch auf den Mangel an Leder und die
von Aufkäuſfern angewandten unſchönen Machenſchaften zum
Schaden des Handwerks hinwies erſtattete der Schriftführer
Klinz den Jahresbericht Das 63 Vereinsjahr ſchloß wenig
befriedigend ab eine Folge des Krieges der nicht wenigen

u n

Lagen her und rein techniſch ſteht es immer noch auf
voller Höhe Lediglich die Behandlung gewiſſer Vokale
und Nebenſilben fiel mitunter etwas ſtörend auf

n

Das
inſtrumentale Element vertrat Herr Felix Robert
Mendelsſohn ein junger Cellokünſtler der ſeiner
ſtarken Begabung nach offenbar der bekannten Muſiker
familie entſtammt Poppers Ungariſche Rhapſodie
zeigte ihn in erſter Linie als temperamentvollen
Rhythmiker und glänzenden Techniker während in dem
bekannten Noktourne von Chopin mehr ſeine aus
drucksvolle Cantilene und ſein geſchmackvoller Vortrag
zur Geltung kamen Am Blüthnerflügel bewährte ſich
Frl Ceci Preuß als anſchmiegſame techniſch weit
geförderte Begleiterin Für das geſprochene Wort
waren zwei Kräfte zur Stelle Herr Schröder Plön
holte ſich mit einem Abſchnitt aus Reuters Strom
tid ſowie einem eigenen humorvollen Gedichte in
Mecklenburger Mundart ſchöne Erfolge Sein Vor
ſpruch hat uns inhaltlich und formell weniger gefallen
Der oſtpreußiſche Rezitator Herr Bruno Pukas
ſpielte ſeinen Haupttrumpf mit dem urkräftigen jedem
echten Deutſchen aus der Seele geſchriebenen Haß
geſang gegen England von E Liſſauer aus Große

Wirkungen e er auch mit Stieler Johannes
tiefernſtem Dree Jungens oſtpreuß Platt Weſſen
bergs Mein Glaube und Ambroſius Mein Heimat
land Wie ſchon eingangs erwähnt der Beſuch war
ſtark Und ſo dürfte dem Hilfsfonds für die oſtpreu
ßiſchen Flüchtlinge eine ſtattlich Summe zufließen

Paul Klauert
st Sozigle Studentenarbeit im Kriegsjghr Aus

Leipzig wird uns geſchrieben Hier fand eine Studenten
verſammlung ſtatt die der Rektor der Univerſität Ge
heimrat Köſter einberufen hatte um denen die ſich an
ſozialer Arbeit beteiligen wollten Au ſölrß über die
vorliegenden Aufgaben u verſchaffen Der Rektor wies
derauf hin daß es Pflicht der zu Hauſe gebliebenen
Studenten wäre mit zuhelfen an der Bekämp
fung der Kriegsnot Er trat dem Gerücht ent
gegen daß die Univerſität im Sommer ihre Vorleſun
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der Teuerung des Leders mußte
n Jnnung zählt 210 Mitglieder darunter 36 aus

19 die im Felde ſtehen Die vom Kaſſierer
gelegte Jahresrechnung wird noch geprüft Man

be dem Verband Deutſcher Schuhmacherinnungen undehe Provinz Sachſen weiter als Mitglied an
e aber nicht mehr dem Halliſchen Jnnungsausſchuß
s fanden die Wahlen für den Geſellenprüfungsausſchuß
Schiller und Geidel und den Ausſchuß für das Lehrlings

weſen etzner und Selka ſtatt Der Haushaltsplan ſoll
dem aufgeſtellt und die Gehaltsfrage dabei geregelt

Männer verein vom Roten Kreuz Die General
verſammlung des Männer Zweigvereins vom Roten Kreuz für
den Saalkreis und den Stadtkreis Halle findet am 4 Februar
mittags 12 Uhr im Sitzungsſaale des Kreisſtändehauſes
Luiſenſtraße 6 ſtatt

Halliſcher Lehrerverein Die Hauptverſammlung heute
abend et nicht in den Thaliafeſtſälen ſondern im Reichs

ſtatt

Handel und Verkehr
Von der Berliner Börſe Börſenſtimmungsbild Das

Geſchäft in der Börſenwerſammlung nimmt von Tag zu Tag
einen lebhafteren Charakter an Der Kreis der umgeſetzten
Papiere erweitert ſich und auch die Zahl der Börſenbeſucher
die ſich an den Geſchäften beteiligen nimmt ſtändig zu
Zweifellos bildet dieſe Entwicklung den klarſten Beweis für
die vertrauensvolle Stimmung welche die Börfenkreiſe be

rſcht Das Jntereſſe wendete ſich geſtern in beſonderer
iſe wieder Hütten und Bergwerksaktien zu Unter anderen

wurden oberſchleſiſche Koks Phönix Bochum und Gelſen
kirchen als höher genannt ſi Ferner wurden ruſſiſche Banknoten
Kanada Baltimore und Prinz Heinrichbahn gehandelt
Deutſche Anleihen behaupteten bei ruhigem Verkehr ihren
Kursgewinn Die Geldſätze waren unverändert

Die Anleihezeichnungen unſerer Soldaten Wie wir
hören haben die durch eine beſondere Verordnung nachträglich
ugelaſſenen Zeichnungen der Angehörigen des Feldheeres auf
ie Kriegsanleihe den Betrag von rund 20 Millionen Mark

ergeben ſo daß die Geſamtſumme der Zeichnungen auf nahezu
4481 Millionen Mark geſtiegen iſt ie Zahl der Einzel
zeichnungen beträgt 8891 Die nachträgliche Zeichnungserlaub
nis bezweckte nicht das Ergebnis zu erhöhen ſondern aus
chließlich die Wahrung der Jntereſſen der Angehörigen des
Feldheeres Der Höchſtbetrag der Zeichnung war für den
einzelnen Zeichner auf 10 000 Mark begrenzt worden Berück
ſichtigt man dies ſowie den Umſtand daß viele Felduzgsteil
nehmer ſchon bei der Hauptzeichnung ſich beteiligen konnten
ſo darf das erreichte Reſultat der Sonderzeichnungen als ſehr
erfreulich bezeichnet werden

Preiserhöhung für Zinkbleche Der Verband Deutſcher
Zinkblech Walzwerke hat geſtern die Verkaufspreiſe für Zink
blech um 2 M pro 100 Kilogr erhöht Der Preis für Händler
beträgt jetzt bei Abnahme von mindeſtens 30 000 Kilogr 61,20
Mark pro 100 Kilogr dagegen für Verbraucher je nach
Frachtgrundlage 67 bis 72 M Der erſtere Preis verſteht ſich
bei Frachtgrundlage Oberhauſen gegen Barzahlung ohne Ab
zug Die vorhergehende Preiserhöhung um ebenfalls 2 M
pro 100 Kilogr erfolgte am 12 Dezember 1914

kg Leipziger Wollkämmerei Leipzig Jn dem am30 September vorigen Jahres abgelaufenen Geſchäftsjahr iſt
ausſchließlich des Gewinnvortrages von 222 812 M ein Ge
winn von 787 447 M i V 693 375 erzielt worden
Generalverſammlung wird vorgeſchlagen dem geſetzlichen
Reſervefonds 85 505 M 69 337 dem ezialre erve
fonds 250 000 M 100 000 M zuzuführen und eine Dividende
von 8 Proz wie im Vorjahre zu verteilen uf neue Rech
nung werden 276 286 M vorgetragen

Halliſcher Markkbericht
Donnerstag den 21 Januar 1915

Eier pro Mandel 1,90 2,00 M Birnen pro Pfd 0,15 29
Butter pro Stück 80 0,85 Aepfel pro Pfd 6,12 0,25

vro Pfd 1,60 1t,70 Getr Pflaum Pf 40 0,45
Z3wiebeln p Pfo 0,8 0 09 Pflaumenmus Pf 35 0,4
Kartoffeln v Pfd 0,04 05 Gänſe vro Pfd 0,80 6,90
Binmenkohl Stck 0,3 Enten vro Stück 3,00 00Mohbrrüben v M 08 0 10 Jg Hähne v Stck 1,09 59
Wirſingkohl v St 05 0 18 ähne vro Stück 50 59
Weißtohl v Stck 15 Hühner v Stück 2,00 00Roikraut v Stck O 150,20 Tanben v Paar 80 40
Kohlrabi p Stck 5 Kaninchen v St 00 30
Tomaten p Pfd 100 15 Rebhühner v St 9,909 90Spinat pro Pfd 0,19 60 12 Haſen pro Stück 3,50 3,75

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

Kirchliche Nachrichten
Domkirche ref Gemeinde Freitag 22 Janngr abends

8 Uhr Kriegsbetſtunde Herr Domprediger Konſiſtorialrat
JoſephſonSt Pauins Freitag abend 9 Uhr Gemeinſchaftsſtunde
Herr Pfarrer Bach

Telegraphiſche Waſſerſtands Nachrichten
vom 21 Jannar 1915

DSp
e

Saale ElbeWeißenfels 260 AuſſigTrotha 44,36 BarbyBernburg 83 MagdeburgKalbe 0 Wittenberge 80
Vorausſichtliches Wetter am 22 Januar

Meiſt wolkig leichter Froſt Schneefall
Oeffentliche Wetter Anſage für den 22 Januar
Milderes Wetter mit zunehmender Vewölkung und

leichten Niederſchlagren

Druck und Verlag GeneralAnzeiger u Halle und die Prov z Sachſen
Zerlag von Georüder Huck Verartwor liche Redakteure Cbefredatt ur
FZonrad Pobl Politik und Feuilleton Albert Herling Lokales Gerichts
aal und Umfebung Jobannes Bronk llgemeiner Teil und Handei
dermann Bra des Briefka ren u Sport Walter P ennigdor An eigenl
ämtlich in Halle rechſtunde der Redakt on 12 1 Uhr mititags

Die vorliegende Nr des Gen Anz für Halle
u d Provinz Sachſen umfaßt 10 Seiten

ſtudentiſchen Unterrichts
kurſe und der Märchen Ausſchuß haben eine ſegens
reiche Tätigkeit entfaltet der man ſeine ſympathiſche

Arbeit und Fürſorge Die

Zuſtimmung nicht verſagen wird Nicht ratſam erſcheint
es Arbeitsvermittlung und Wohnungsfrage in den
Dienſt der von der Studentenſchaft eingeleiteten ſo
zialen Fürſorge mit einzubeziehen Dem Sozialen Amt
bleibt jedoch noch ein weites Feld ſeiner Wirkſamkeit für
alle die nicht arbeiten können für Geſunde und Er
krankte für Verwundete und Jnvaliden Von dieſem
großen Strome cher Herzensgüte und bereitmenſchlicher
willigen Opferſinns einen Arm zu ſich hinzuleiten hat

e

11

die Leipziger Studentenſchaft in durchaus ſachlicher
Würdigung der Lage und der Zeit verſtanden indem
ſie ihre Hilfe dem Verband für Armenpflege
und Wohltätigkeit wie auch der Verwaltung der
Kriegsnotſpende zur Verfügung geſtellt hat
Einen beſonderen Hinweis verdient die Erwe rbs
förderung der Jnvaliden wobei gerade ſtu
dentiſche Mithilfe beſonders wünſchenswert erſcheint
Der Vortrag ſchloß mit einem Aufruf an die Studenten
perſönlich daran mitzuhelfen Kriegselend und Kriegs
not zu lindern zum Beſten unſerer Krieger und des

Vaterlandes
Ein geſtörter Spitteler Vortrag Dr

Wyneken wollte in München über den Schweizer Dichter
Kark Spitteler ſprechen der durch ſeine merkwürdige
antideutſche Rede in weiteren Kreiſen bekannt geworden
iſt Der Vortragsabend brachte aber zunächſt ſehr hef
tige Zwiſchenfälle unter den Beſuchern Kaum hatte
der Vortragende die Anweſenden begrüßt ſo ertönte
eine Stimme aus dem Hörerkreiſe Meine Herrſchaften
ich frage Sie ob Sie einen Vortrag üher einen Mann
hören wollen der das deutſche Volk Mörder gnantt
hat Dieſe ge war von einem angeſehenen Münch
ger Künſtler geſtellt Die Antwort war Beifall und
gifchen und dann folgten lebhafte Streitereien an denen
anch Frauen teilnahmen Der Streit endete ſchließlich
damit daß die Proteſtler den Saal verließen

Die türkiſche Sprache auf der Hildesheimer Han
delsſchule Einen zeitgemäßen Beſchluß hat die Hildes

rn
z

gen nicht aufnehmen würde Der bekannte National
ökonom Geheimrat Prof Dr Stieda nahm darauf
das Wort über Natwendigkeit und Ziele der ſozialen Sprache als Unterrichtsfach in den

heimer Handelsſchule gefaßt Sie wird auf Anregungder dortigen Handelskammer von Oſtern ab die türkiſche
Lehrplan aufnehmen
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Vonnersrag 71 Januar 1v15

Lokales
Halle den 21 Januar 1915

Hindenburgs Dank
Generalfeldmarſchall v Hindenburg hat ſeinen

Dank für die ihm übermittelte Spende der deutſchen
Städte in nachſtehendem Schreiben ausgeſprochen das
dem hieſigen Magiſtrat zugegangen iſt

Mit bewunderungswürdiger Freigebigkeit hat mir
eine große Anzahl deutſcher Städte heute durch die
Herren Geheimrat Oberbürgermeiſter Dr Beutler
Geheimrat Oberbürgermeiſter Dr Wilms und Stadt
rat a D Dr Luther die Summe von zwei Mil
lionen Mark als Hindenburgſpende
für das Oſtheer zur Verfügung geſtellt um die
mir anvertrauten Truppen durch Beſchaffung von
Pelzen gegen die Witterungseinflüſſe des Winters zu
ſchützen Hieran iſt auch ir hervorragender Weiſe die
dortige Gemeinde beteiligt Nehmen Sie daher meinen
und meiner Armeen tiefgefühlteſten Dank für dieſe
wahrhaft patriotiſche Tat entgegen Mit
Stolz Freude und Dankbarkeit erfüllt uns die wir
für den heimatlichen Herd kämpfen das Bewußtſein
daß die Zurückgebliebenen unſerer in ſo liebevoller
Weiſe gedenken und bemüht ſind die Entbehrungen des

Feldzuges zu verringern Mit Gottes Hilfe werden
wir den uns freventlich aufgezwungenen Krieg ſieg
reich zu Ende führen Möge dann der goldene Friede
auch Jhrem Gemeinweſen weiteres Blühen und Ge
deihen bringen zum Beſten unſeres geliebten Vater
landes Das iſt mein aufrichtiger Wunſch

v Hindenburg
Generalfeldmarſchall und Oberbefehlshaber der geſamten

deutſchen Streitkräfte im Oſten

Die Reichswollwoche
Heute beginnt die Hauptſammeltätigkeit Eine ganze

Reihe von Wagen kenntlich an dem Plakat mit der An
kündigung der Reichswollwoche und an dem ſchwarzweiß
roten Fahnenſchmuck ſind unterwegs um die dieſer Tage
in den Familien geſammelten überflüſſigen Wollſachen
und Kleidungsſtücke Decken Vorhänge und ähnliches zu
ammenzuholen Man merkt es den Jungen die dabei
auptſächlich mithelfen an daß ihnen dieſe Arbeit ganz
eſonderes Vergnügen macht nicht allein wenn ſie auf

ihren Trompeten nicht gerade kunſtvoll ihr Traral er
tönen laſſen ſondern auch wenn ſie und ſei es ſelbſt aus
den höchſtgelegenen Manſardenwohnungen voll Eifer die
Pakete abholen und nach dem Wagen ſchaffen Durch alle
Straßen der Stadt ſollen dieſe Wagen fahren denn wohl
überall hat man den vor kurzem lautgewordenen Sam
melruf vernommen und ſeitdem die entſprechenden Vor
bereitungen getroffen Dazu haben inzwiſchen auch die

eundlichen Helferinnen durch Umfrage in den Häuſern
ſtgeſtellt wo etwas abzuholen iſt und damit für die

eigentlichen Sammler ein wichtiges Stück Vorarbeit ge
leiſtet ſo daß dieſen manche vergebliche Anfrage erſpart
bleibt Wer aber bisher noch geſäumt hat dem werden
die jetzt allenthalben lauter erklingenden Mahnrufe und
die ſichtbaren der Sammelwagen eine deutlichere
überzeugende Mahnung dafür ſein nunmehr endlich mit
alledem herauszurücken was er an wollenen und anderen
Sachen entbehren kann um damit auch ſeinerſeits einen
Beitrag zu leiſten zu dieſer einzigartigen Liebesgabe des

eſamten deutſchen Volkes wie im beſonderen unſerer ſeither durch opferwillige Hingabe ausgezeichneten halliſchen

Bürgerſchaft So wie dieſer ſtarke Opfermut aller Kreiſe
ſich gleich bei Beginn des Krieges hier betätigt hat ſoll
er ja auch bei dieſer Gelegenheit in ſchönſter Weiſe zu
allgemeinem Ausdruck kommen Wo es alſo noch nicht
geſchehen iſt wo man noch nichts abgeliefert hat oder zur
Abholung bereit hält da heißt es jetzt noch raſch in
Schränken und Käſten in Bodenkammern uſw nachſehen
was dort an überflüſſigen Wollſachen und Kleidungs
ſtücken etwa vorhanden iſt alles in Bündel ſchnüren und
entweder zur Abholung bereithalten oder einer der be
kannten Sammelſtellen in allen ſtädtiſchen Schulen
ſind ſolche zuführen Jeder ſoll ſeinerſeits damit bei
tragen zu dem Beweiſe daß das geſamte deutſche Volk
nicht bloß ſoweit es im Heere dem Feinde direkt gegen
überſteht ſondern ſoweit es auch heute noch in rühriger
Tätigkeit ſeinem Erwerb nachgeht eins iſt in dem Be
ſtreben dem Vaterlande zu einem großen und ſchönen
Siege zu verhelfen

Die Fleiſchverſorgung
Folgender Mahnruf des Landwirtſchaftsminiſters

zeht uns zur Veröffentlichung zu
Dank dem unabläſſigen Bemühen der deutſchen

Landwirtſchaft während der Friedenszeit haben die
heimiſchen Viehbeſtände an Menge und Güte ſo zuge
nommen daß in den bisherigen Kriegsmonaten alle Be
völkerungskreiſe ohne Schwierigkeiten und zu annehm
baren Preiſen faſt in der alten Weiſe mit Fleiſch ver
ſorgt werden konnten Der Aufgabe das Fleiſchbedürf
nis zu befriedigen werden ſich die deutſchen Landwirte
auch künftig gewachſen zeigen Die Erfüllung dieſer
Aufgabe wird ihnen aber namentlich bei längerer
Kriegsdauer nicht ohne erhebliche Opfer und Erſchwe
rungen möglich ſein Mit dem Kriegsausbruch hat die
umfangreiche Einfuhr von Futtermitteln aus dem Aus
lande aufgehört Das Verfüttern von Roggen und
Roggenmehl das bisher vielfach üblich war hat ver
boten werden müſſen weil alles Brotgetreide und Mehl
für die menſchliche Ernährung nötig iſt Die Hoffnung
in erhöhtem Maße Kartoffeln als Viehfutter verwen
den zu können hat ſig nicht in der erwarteten Weiſe
verwirklicht denn die Kartoffeln werden zum Ausgleich
des Fehlbetrages an Brotgetreide und an anderen
früher aus dem Auslande eingeführten Nahrungsmit
teln in größerem Umfange als bisher zur Ernährung
der Menſchen gebraucht Das Viehfutter iſt daher
knapp und teuer geworden und eine Aenderung iſt darin
vorläufig nicht zu erwarten Die Erhaltung des Rind
viehs wird trotzdem wegen der im ganzen reichen
Heu und Strohernte nicht auf Schwierigkeiten ſtoßen
die Schweinehaltung und Schweinemäſtung
wird dagegen vielfach nicht mehr in dem bisherigen Um
fang möglich ſein Infolgedeſſen hat ſich der Auftrieb
von Schweinen auf den Schlachtviehmärkten und das
Angebot von Schweinefleiſch in letzter Zeit in einerWeiſe vermehrt daß es den augenblicklichen Bedarf
überſteigt und es muß mit einer weiteren ſtarken
Steigerung gerechnet werden Dieſem zeitweiligen
Ueberangebot würde notwendig ein unliebſamer Man

el in ſpäterer Zeit folgen falls nicht alle Beteiligtenhalt dazu mitwirken den Ueberfluß für die Zukunft

nutzbar zu machen Dies läßt ſich durch
die möglichſt umfangreiche Herſtellung von Dauerwaren

aller Art
Schinken Speck m Würſte Vökelfleiſch Kone erreichen Richten das Fleiſchergewerbe und

ie Fleiſchwareninduſtrie hierauf ihr Augenmerk wobei
ihnen die Unterſtützung der Gemeindeverwaltungen undGenoſſenſchaften der nicht fehlen wird und verſor

gen ſich namentlich die Haushaltungen bald mit ange
meſſenen Vorräten an Dauerwaren ſo wird einer Ver
geudung des Ueberfluſſes vorgebeugt Die jetzige

Generarnzeiger fur Halle und die Provinz Sachſen
Jahreszeit iſt die beſte für die Herſtellung von Dauer
waren und für deren Aufbewahrung Ein ſolches Vor
gehen ermöglicht es der einzelnen Haushaltung zu annehmbaren Preiſen im voraus einen großen Teil ihres

Bedarfs an Fleiſch zu decken Der Geſamtheit bringt
es den Vorteil a dem unausbleiblich geringeren An
gebot an Schweinefleiſch in den ſpäteren Monaten auch
nur eine geringere Nachfrage gegenüber ſteht Ein
arermehige Steigen der Preiſe wird ſo verhütet und
einer Beeinträchtigung der n vorgebeugt
werden Das iſt auch ein Stück Kriegsarbeit der ſich
die nicht im Felde Stehenden mit vaterländiſchem
Pflichtgefühl unterziehen müſſen denn zum Durchhalten
egen die Welt von Feinden die uns einen ne

frieden aufzwingen möchten muß nächſt der Brotver
ſorgung auch die Fleiſchverſorgung geſichert werden

Die Verwertung der Küchenabfälle
Seit dem Kriegsbeginn hat leider ſchon häufig die

Beobachtung gemacht werden können daß die Bevölke
rung ſchwer zu bewegen iſt aus frelen Stücken ſich ſt
Maßnahmen zu bequemen deren Durchführung im all
gemeinen Intereſſe rer geboten iſt Damit ſoll der
Opferwilligkeit unſeres Volkes die ſich ja glänzend be
währt hat nicht Abbruch getan werden aber die Tat
ſache ſteht doch feſt daß es in vielen Fällen erſt be
ſtimmter amtlicher Verordnungen bedurfte wo trohzb und Bitten das ſreiwilige Entgegenkom
men ausblieb Das war namentlich bei der zur Siche
rung der Ernährung ſo notwendigen Streckung der Ge
treidevorräte der Fall Niemand legte ſich im Ver
brauche des Weizenmehles Selbſtbeſchränkung auf und
als die amtlichen Verfügungen betreffs der Miſchung
des Mehles und der Herſtellung von Backware erſchie
nen da wurden die Mehlhandlungen von den Haus
frauen geſtürmt weil dieſe vor Toresſchluß noch mög
lichſt viel reines Weizenmehl e en wollten um
beim Gebrauche im eigenen Haushalte der amtlichen
Verfügung ein Schnippchen zu ſchlagen Wie kurzſich
tig und gleichzeitig unpatriotiſch das war haben die
meiſten wohl nicht bedacht jedenfalls konnte die Ge
treideſtreckung erſt durch Anordnung der Behörde ge
ſichert werden

Eins der hierzu gehörigen Verbote unterlgp auch
die Verfütterung von Brotgetreide an das Vieh Es
iſt nun dringend empfohlen worden dieſem als et
die Küchenabfälle zuzuführen wie es in ländlichen
Haushalten ſchon immer geſchieht Jn den Städten
könnten ganz bedeutende Werte für die Ernährung
unſerer Viehbeſtände geſammelt werden aber die hier
ergangenen Anregungen ſind nur zu einem geringen
Teil auf fruchtbaren Boden gefallen Erſt die amtliche
Verfügung wird hier Wandel ſchaffen und es wird ſich
zeigen daß die Sache ganz gut geht und gar nicht ſo um
ſtändlich iſt wie viele unſerer Frauen gedacht haben
Jn Berlin hat der Oberbefehlshaber in den Marken
ſoeben die Anſammlung der Küchenabfälle einfach be
fohlen und wo im Deutſchen Reiche ähnliche Ver
fügungen nicht ſchon beſtehen werden ſie wohl noch von
der zuſtändigen Stelle erlaſſen werden ſo daß bald im
ganzen Reichsgebiete alle Haushaltungen zur Sicherung
der Ernährung unſeres Viehbeſtandes beitragen Das
von den einzelnen Haushalten und Grundſtückseigen
tümern geforderte Opfer iſt gering der Erfolg kann
aber von großer Bedeutung dafür ſein daß wir in
dieſem uns aufgezwungenen Kriege durchhalten und
daß die Hoffnung unſerer Feinde das deutſche Volk aus
hungern zu können ſich nicht erfüllt

Die Koſten der Neukanaliſation
Es dürfte intereſſieren etwas über die Koſten der

nunmehr bald beendeten Neukanaliſation die 9 Jahre
Zeit in Anſpruch nahm zu erfahren Da nehmen die
Hauptſammler den erſten Rang ein und zwar
koſtet die Teilſtrecke Lafontaine Böck Roonſtraße
Viktoriaplatz 131 000 Torſtraße Klausbrücke 495 900
Mark Jägerplatz Weidenplan Veriinerſtraßzt Um
bau 310 000 Wittekind Leopold Ziethenſtraße
155 000 Klausbrücke Burgbrücke 167 000 nach
bewilligt 16 600 M 183 600 Trothaerſtraße
Brachwitzerſtraße 410000 Ochſenbrücke Mühlgraden
240 000 M und Neuwerk 70 000 M 310 000 durch
die Klausberge bis Cröllwitzer Brücke 491000
Giebichenſteinerſtraße 200 000 Brachwitzerſtraße
Tafelwerder 650 000 M Dann kommen die Neben
ſam mler ſo Reilſtraße 31 000 Canſtein Wörm
litzerſtraße 36 000 Grün Volkmannſtraße 50 000
Mk Röſer Marienſtraße 19 000 Ule Henrietten
Uhland Kronprinzenſtraße 30 300 M Die Herſtellung
von Straßenkanälen im Vorort Cröllwitz hat
141 300 M Koſten verurſacht ferner ſolche in der
Weißenburg Wörth Fuchsberg und Belfortſtraze
36 600 M

Die Ausarbeitung des ſpeziellen Entwurfs für die
Geſamtkanaliſation verurſachte insgeſamt 124 500 M
Koſten die Neukanaliſation der Altſtadt 859 516,89 M
Dag Land für die Klärannlage auf dem Tafelwerder
koſtete 54 800 die Kläranlage ſelbſt 1000 000 M An
ſonſtigen Ausgaben ſind zu verzeichnen 74 000 M Bis
her betragen die Ausgaben 6 368 977,69 denen die

Millionen Anleihe von 1905 gegenüberſteht Es traten
noch hinzu die Koſten für den Hauptſammler
Neuwerkſtraße Burgbrücke jetzt in Aus
führung begriffen mit 219 400 die Kanaliſierungvon Trotha mit 325 000 Straße A B und O und
Julius Kühnſtraße mit 21 500 Deſſauerſtraße zwi
ſchen Deſſauerplatz u Eiſenbahn mit 31 000 Waſſer
weg 12 000 Moltkeſtraße mit 31 000 Regenaus
laßkanal Rauchfußſtraße mit 26 000 M und ſonſtige
kleinere Ausführungen

Die Geſamtſumme würde dann aber 7 058 837,69 M
betragen Den Ausgaben ſtehen gegenüber 1 die Er
ſparniſſe an den bereits abgerechneten Krediten mit rund
60 000 M und 2 die Einnahmen an Kanalbaukoſtenbei
trägen von rund 318 000 M 378 000 M Es bleiben
ſonach von der Millionen Anleihe noch verfügbar
319 162,31 M

Was die zweite Anleihe von 1910 mit 1 250 000 M
anlangt ſo ſind darauf bereits bewilligt insgefamt
393 200 M Darunter Erbauung eines Sammlers im
Landrain 300 000 Kanal in der Deſſauerſtraße Oſt
ſeite zwiſchen Eiſenbahn und Landrain 46 000 M und
desgleichen Landrain zwiſchen Deſſauer und Ziethen
ſtraße 46 500
856 800 M

Zieht man nun das Fazit ſo ſtellt ſich folgendes
heraus Anleihe von 1905 mit 7000 000 von 1910
mit 1 250 000 zuſammen 8250 000 M Verfügbar
ſind noch aus vorſtehenden Berechnungen aus Anleihe
1905 319 162,81 aus Anleihe 1910 856 800
zuſammen 1 175 962,31 M Die Entwäſſerung des Tief
gebietes Strohhofviertel erfordert an Koſten 367 000
Mark der Ausbau der Kanaliſation von Halle Cröll
witz 83000 zuſammen alſo 450 000 M Zieht man
dieſe von der vorſtehenden verfügbaren Summe ab ſo
ergibt ſich eine vorausſichtliche Erſparnis
von 725 962 M ßMan kann angeſichts dieſes Abſchluſſes nur ſagen,
daß ſparſom gewirtſchaftet worden iſt und das iſt weſent
lich das Verdienſt unſeres Vorſtehers des Tiefbauamts
Stadtbaurats Lammers

Winter Nun haben wir ihn endlich mit klingen
dem Froſt bei dem nach s das Queckſilber im Thermo
meter bereits auf den 10 Grad unter Null anlangte
Das iſt wirkliches Winterwetter weit angenehmer und
geſünder als die Regen Schnee und Schlammvperiode
der letzten Wochen die nicht nur äußerlich ſich als ein
Uebel darſtellte ſondern auch innerlich inſofern als ſie
die Menſchheit mit allerlei unliebſamen Krankheiten
überhäufte Solches Froſtwetter iſt denn doch viel ge

Es verbleiben hier noch verfügbar

H

ſünder und dabei im Jntereſſe unſeres Vaterlandes er

wünſchter Denn derartige Temperaturen wie wir ſie
jetzt haben ſind auch für die Entwickelung der künftigen
Ernte weit vorteilhafter Mit den Erträgen dieſer Ernte
müſſen wir in dieſer Kriegszeit ohnehin mehr als je
rechnen Ein Spaziergang im Freien zumal wenn die
Sonne ſcheint und es dabei ſo ſchön windſtill iſt wie an
den letzten Tagen iſt eine wahrhafte Erquickung Er
bietet auch ſonſt manches überraſchende Bild für den
der ſich nach dem Saaletal begibt und dort an über
ſchwemmten Wieſenwegen anlangt die ihm mit einem
Male das Weitergehen unmöglich machen Dabei ſtärkt
ſich aber wieder die Hoffnung daß es in dieſem Winter
nun doch noch Eisbahn geben werde Die weiten Flächen
der Ziegelwieſe wenigſtens ſehen ſchon jetzt ungemein
verlockend aus

m

Verſorgt Euch mit Vorrat an
Schweinefleiſch Dauerware

e v t SDer Banausſchuß ſtellte geſtern die Vorlage wegen
Verſorgung des Schwimmbades mit Warm
waſſer um acht Tage zurück um hierüber inzwiſchen
erſt nähere Aufſtellungen vom Stadtbauamt zu erbitten
Die Vorlage wegen Erweiterung der elektri
ſchen Beleuchtung für den Zoologiſchen
Garten wurde angenommen die Koſten 1890 M

werden aus Ueberſchüſſen die beim Bau des Konzeri
pavillons gemacht wurden gedeckt Es handelt ſich im
weſentlichen um die Beleuchtung der Mannſchaftsſtuben
der Tiſchlerei ſowie des Kameel und Raubtierhauſes
zumal die ſeitherige Beleuchtung dieſer Räumlichkeiten
mit Petroleum mangelhaft und z T auch gefährlich er
ſcheint Auch ſoll ein Elektromotor beſchafft werden zum
Zermahlen der ſeither nicht benutzten Knochen damit
das ſo erzeugte Knochenmehl weitere Verwendung bei
Ernährung der Tiere finden kann Für Erbauung einer
Liegehalle in der Stiftung Adelheidsruh
werden 1100 M bewilligt Die dort unter Mittag blei
benden Kinder die ſeither auf harten Bänken unbequem
liegen mußten ſollen damit eine beſſere und geſündere
Ruhegelegenheit erhalten Es lagen zwei verſchiedene
Pläne vor einer zu 950 M und einer zu 1100 der
Ausſchuß entſchied ſich für den letzteren als den beſſeren
Auch der Anlegung eines Fußwegesinder Lauch
ſtädterſtraße hinter dem Feuerwehrdepot erteilte
der Ausſchuß ſeine Zuſtimmung die Anregung die
Straße dort überhaupt durchzulegen ſoll dem Magiſtrat
zur Berückſichtigung überwieſen werden Eine Landent
eignung Margarethenſtraße 5/6 wurde vertagt

Das Eiſerne Kreuz erhielten Kurt Wehling
von hier im Jnf Regt Nr 62 Sohn des Rangierers
Robert Wehling Tambour Gefreiter Hermann
Scholle im Reſ Jnf Regt Nr 231 bisher Wächter
der Halliſchen Wach und Schließgeſellſchaft Eduard
Meißner von hier beim 732 Jnf Regt

Militäriſche Perſonalien Zu Leutnants d Reſ be
rdert wurden die Vißzefeldwebel Krietſch

Schweimler und Urtel Halle im Reſ Jnf Regt
Nr 217 zum Hauptmann Oberleutnant d Reſ Eng
ler Halle des Jnf Regts Nr 62

Krenzpfennigſammlung Die Vorbereitungen für
die Einführung der Kreuzpfennigſammlung in unſerem
Stadt und Saalkreis ſind ſoweit gediehen daß ſchon jetzt
in allen hieſigen Bankhäuſern Marken in Bogen von
100 S ück oder in Heften von 20 Stück zu 2 5 und 10 Pf
zum Ankauf ausgelegt ſind Außerdem findet am Mon
tag den 25 Jan uar abends 8 Uhr im Saale
von MarslaTour eine Verſammlung ſtatt zu welcher
der Ortsausſchuß die Vertreter zahlreicher hieſiger wirt
ſchaftlicher Vereinigungen und Vereine beſonders geladen
hat Aber auch jeder Bürger der ſich ſonſt bei dem
Vertrieb der Kreuzpfennigmarken verdient machen will
iſt herzlich willkommen Jn dieſer Verſammlung ſoll
über die gedachte Art des Vertriebes der Marken und
über die Verwendung der eingehenden Beträge zum
Beſten unſerer verwundeten und gefallenen Krieger und
deren Angehörigen durch das Rote Kreuz Bericht er
ſtattet werden Auf den Aufruf des Ortsausſchuſſes
welcher in der Sonntagsnummer unſeres Blattes er
ſcheinen wird weiſen wir ſchon im voraus beſonders hin

Kriegstagung der Halliſchen Miſſionskonferenz
Auch in dieſem Jahre hält die Miſſionskonferenz
in der Provinz Sachſen ihre Tagung und zwar
vom 7 bis 10 Februar wie gewöhnlich in Halle Der
Beſchluß die Konferenz trotz gegenwärtiger Zeitumſtände
ſtattfinden zu laſſen iſt erſt vor kurzem getroffen worden
Alle Darbietungen ber kommenden Konferenz ſind natür
lich an der Kriegslage irgendwie orientiert Beſonders
wertvoll iſt die Teilnahme verſchiedener Referenten die
erſt vor kurzem aus engliſcher Gefangenſchaft befreit
deutſchen Boden wieder betreten haben Den Reigen der

eröffnen wie alljährlich am Sonntag
den 7 Februgr abends der Kreisverband der Jüng
lingsvertine Herberge Mauerſtraße 7 und die vereinig
ten Jungfrauenvereine Franckeſche Stiftungen AmMontag en 8 Februar tagen in Nebenkonferen
zen von 24 Uhr ab die verſchiedenen Miſſionsgeſell
ſchaften die ihre Arbeit in der Provinz Sachſen treiben
Berliner Geſellſchaft in der Dir Lic Axenfeld das
Thema behandelt Die Lage der Berliner Miſſion i
der Kriegszeit und die neuen irrigedem Jslam Goßnerſche Geſellſchaft Bielefelder Ge
ſellſchaft Rheiniſche Geſellſchaft Brüdergemeinde Jeru
ſalemsverein Jm rinnen 6 Uhr abendspredigt Sup D Cordes Leipzig in der Morktkirche

i ſich die I Abendverſammlung

Se

an auptthema behandelt hier Miſſionsinſpeklor
Knak Berlin Erſchütterung und Stärkung unſerer
Miſſionsgrundlage durch den Krieg Am Dienstag den
9 Februar findet nach voraufgegangener Gebetsver
ſammlung um 102 Uhr die Hauptverſammlung
ſtatt Hier hält Prof D Feine die bibliſche Anſprache
Prof D Haußleiter der Vorſitzende der Miſſions
konferenz die Begrüßung und Miſſionsdirektor Schrei
be r Berlin von der Deutſchen evangeliſchen Miſſions
ife den Haupwortrag über Die Wirkungen des Welt
rieges auf die deutſchen Miſſionsgeſellſchaften Am
Nachmittag tagen gleichzeitig die Lehrer Miſſions
konferenz Echrifiſteller Weichert Berlin
Vaterländiſche Miſſionsgedanken im Weltkriege und

die Agentenverſammlung Abends 6 Uhr die
2 Abendverſammlung Hier ſpricht MiſſionsSup Minkner Berlin Er Gottes Führungen in
ſüdafrikaniſchen Kriegsnöten und Generalpräſes Lutz
aus Bueg in Kamerun über Die gegenwärtige Kriegs
lage der Baſeler Miſſion in Kamerun Am Mittwoch
den 10 Februar nachmittags 3 Uhr Vertrauliche Ver
ſammlung der anweſenden Miſſionare und Geſellſchafts
vertreter um 4 Uhr Miſſions Kindergottesdienſt in fünf
verſchiedenen Kirchen der Stadt und abends 82 Uhr im
Auditorium maximum der Univerſität ſtudentiſche
Miſſionsverſammlung mit Anſprachen von
Miſſionsinſpektor Lic Warneck Bielefeld über Die
Prüfung der miſſionariſchen Arbeit durch den Kriegund Wiiſſionsinſpeltor Wür Baſel über Unſere Kamp

fespflicht hinter der Front Die beiden Abend ſowie
die Hauptverſammlung tagen in den Thaliaſälen Die
Tagungslokale der übrigen Veranſtaltungen ſind ſoweit
nicht ſchon angegeben aus dem ausführlichen Programmzu erſehen das t Mei n h o Halle a Preiteſtraße
koſtenlos verſchiat

Anszeichnung Dem Waiſenhausverwalter j R
Heiſer hier wurde das Kreuz des Allgemeinen Ehren
zeichens verlieben Meewbriam genommen

er 17 Serlte 5
Ueber kirchliche Bauten während des Kribereits Ende November das ar liche Senſerlun

Magdeburg eine n en Darin wird diAusführung von kirchlichen Erneuerungsarbeiten den G
meinde Kirchenräten an empfohlen ſowie auch die beſchlennigte e von eenige uſw die für kirchlich
Bauten eingereicht ſind Jn ſeinen neueſten Amtliche
Mitteilungen überläßt das Konſiſtorium dem Ermeſſen
der Gemeindekirchenräte beim bevorſtehenden Beginn
Bauzeit wo es die e ift geſtatten und die nötiger
Mittel ſowie die geeigneten Unternehmer und Arbeite
kräfte zur Verfügung ſtehen begonnene Bauten weite
zuführen und neue in Angriff zu nehmen wie das ſchonin einzelnen Fällen geſchehen iſt Selbſtwerſtändli 54

unbedingt uten nicht verſchoben
mit möglichſter Beſchleunigung in Angriff
werden Es ſteht zu wünſchen daß die Gemeind
kirchenräte dieſe ſozial ſo erfreulichen Anordnungen tun
lichſt befolgen und dem notleidenden Bauhandwerk wo
immer möglich die Ausführung entſprechender Aufträge
anvertrauen

Im Lehrerinnenverein trug die als Flüchtling jetzt
gier wohnende oſtpreußiſche Dichterin Frau Friede
Jung einige ihrer eigenen Dichtungen vor Jhre
wohllautende Stimme ihr ſeelenvoller Vortrag brachten
ebenſowohl die Tiefe der Empfindung als den ſonnigen
Humor der einzelnen Stücke zu voller Entfaltung it
der den Oſtpreußen eigenen Zurückhaltung gab ſie eine
Schilderung der Angſt Sorge und Leiden ihrer Heimats
gemeſſen bei der Flucht vor den anſtürmenden Ruſſen
Jn die durch den Vortrag geweckte Stimmung fügten ſich
einige ſinnig gewählte Quartette geſungen vom Halli
ſchen Frauenquartett harmoniſch ein Die tief ergriffenen
Zuhörer bezeugten ihre Dankbarkeit indem ſie beim
Uus ang eine Sammlung für die notleidenden Oſt
preußen veranſtalteten die über 100 Mark ergab und
deren Verwendung Frau Jung übertragen wurde

Kaiſergeburtstagskarten und Rotes Kreuz Es
werden gegenwärtig in großen Maſſen Karten mit dem
Kaiſerbikdnis und einem vorgedruckten Glückwunſchtext
vertrieben die dem Kaiſer am 27 Januar durch die
Feldpoſt mit Namensunterſchrift zugeſandt werden ſollenDie Firma die den Verkauf brwirft gibt an den Rein

ertrag dem Roten Kreuz zuſließen laſſen zu wollen Die
Bevölkerung wird dringend gewarnt auf den wohl
gemeinten Plan einzugehen der im Widerſpruch ſteht mit
dem kaiſerlichen Erlaß vom 15 Januar in welchem
Se Maj bat von Glückwünſchen abzuſehen die zu
Störungen des poſtaliſchen Verkehrs im Felde führen
könnten Wer anläßlich des Geburtstages des Kaiſers
dem Roten Kreuz Zuwendungen zu machen wünſcht tue
es unmittelbar Der mit dem Poſtkartenvertrieb ein
geſchlagene Weg iſt durchaus zu verwerfen

Eine Kaiſergeburtstagsfeier gedenkt die Ev Stadt
miſſion am Sonntag abend 84 Uhr im großen Saale
der Stadtmiſſion zu veranſtalten Die Herren Geh
Juſtizrat El z e und Paſtor Winterberg halten
Anſprachen auch wird der Gemiſchte und der Poſaunen
chor der Stadtmiſſion mitwirken

Handwerkskammer zu Halle Die nächſte Vollver
ſammlung findet vorausſichtlich in der erſten Hälfte des
Monats März ſtatt

Poſtanweiſungsverkehr mit Belgien Von jetzt an
ſind im Verkehr zwiſchen Deutſchland und den nachbe
zeichneten Poſtorten in Belgien Poſtanweiſungen unter
den folgenden Bedingungen zuläſſig An dem Poſtan

onde

nommen

weiſungsdienſte nehmen in Belgien zunächſt teil die
Poſtorte Aloſt Antwerpen Arlon Ath Audenarde
Baſtogne Beverloo Truppenübungsvlatz Braine le
Comte Brügge Brüſſel Charleroi Chimay Courtrai
Dinant Gent Hal Haſſelt Huy Libramont Löwen
Lüttich Maeſeyck Marche Mariembourg Mecheln
Mons Namur Neuchäteau Prov Luxemburg Ottig
nies Soignies Sottegem Spa Thuin Tirlemont
Tongeren Tournai Verviers und Virton Die Poſt
anweiſungen ſind in deutſcher Währung auszufſtellen
Der Meiſtbetrag wird auf 800 M und die Gebühr auf
20 Pf oder 25 für je 40 M oder einen Teil davon
feſtgeſetzt Poſtanweiſungen an Kriegsgefangene oder
von ſolchen ſind gebührenfrei Zu den Voſtanweiſungen
iſt das Formular für den Auslandsverkehr zu verwen
den Mitteilungen des Abſenders auf dem Poſtan
weiſungsabſchnitt ſind unter keinen Umſtänden ſtatthaft
Ebenſo iſt das Verlangen der Eilbeſtellung der tele
graphiſchen Uebermittelung ſowie der Beſchaffung eines
Auszahlungsſcheins unzuläſſig Jn Belgien wird bei
der Auszahlung der Beträge das Verhältnis von 100 M

125 Fr der Umrechnung zugrunde gelegt Die in
Belgien eingehenden Poſtanweiſungen werden den Emp
fängern am Poſtſchalter ausgezahlt Die Auszahlungs
Poſtanſtalt benachrichtigt die Empfänger jedesmal vom
Eintreffen der Poſtanweiſungen Für die Benachrich
tigung wird eine Gebühr von 10 C erhoben die auf der
Rückſeite der Poſtanweiſung in Freimarken zu verrech
nen iſt

Der Verein der Saalbeſitzer von Halle und Umgegend
hielt ſeine Monatsverſammlung im Weißen Roß beim
Kollegen Lenz ab Von der Plakatanfertigung für die Be
kanntmachung über Brotvergeudung wurde Abſtand genommen
und empfohlen jeder möge ſelbſt die größte Sparſamkeit im
eigenen Intereſſe walten laſſen Der Vorſitzende erläuterte
noch die Einrichtung von Schiedsmannſtellen in der Allge
meinen Ortskrankenkaſſe zum Zwecke der Schlichtung bei
eventuell vorkommenden Streitigkeiten Recht intereſſant ge
ſtaltete ſich das Verlefen der aus dem Felde eingelaufenen
Dankſchreiben einzelner Kollegen Eine weitere Sendung
Liebesgaben ſoll wieder abgehen auch ſollen die im Felde
ſtehenden Söhne der Mitglieder mit einer Sendung auf
Vereinskoſten bedacht werden Dann wurden noch einzelna
Eingaben für die Intereſſenten des Standes und zur Unter
ſtützung des bedrückten Gewerbes zur Erledigung beſchloſſen
Nächſte Verſammlung am 13 Februar bei Kollege Fr Liebig
in Halle Trotha

Vaterländiſche Männergeſangsvereinigung Halle 1914
Gründer und Leiter Konſervatoriumsdirektor Bruno Heyd

rich Die geiſtliche Abendmuſik die 5 Wohltätigkeitsveran
ſtaltung der Vaterländiſchen Männergeſangsvereinigung unter
Mitwirkung des Heydrichſchen Konſervatoriums brachte trotz
der billigen Eintrittepreiſe nach Abzug aller Unkoſten einen
Ueberſchugß von 100 der wieder zu gleichen Teilen dem
Vaterländiſchen Frauenverein und dem Nationalen Frauen

dienſt zugewendet wurde Die 6 Wohltätigfeitsveranſtaltung

die für Kaiſers Geburtstag geplant war iſt Bevück
ſichtigung des Erlaſſes des Kaiſers nun auf Sonntag 31 Jan
verſchoben worden und findet unter Mitwirkung von Lehrern
und Schülern des 1 Halliſchen Konſervatoriums abends im
Zoologiſchen Garten ſtatt Näheres ſpäter durch Anzeige

Sänger die ſich noch beteiligen woben Fnnen ſich täglich im
Sekretariat des Konſervatoriums oder an den Uebungsabenden
melden Mitgliedsbeitrag wird nicht erhoben

Geſellſchaftskongert im Zoologifchen Garten Auf das
heute Donnerstag abend 8 Uhr im Saale des Zoologiſche
Gartens ſtattfindende Konzert des Stadtheaterorcheſters unte

under

r
434 45 r rLeitung von Hermann Hans Wetzker m t Viktor Erika v

Horſt dem Heldenbariton unſerer ſtädtiſchen Bühne a
Soliſten ſei nochmals hingewieſen

e Beſtandenes Examen Volksſchullehrer Karl Hubert
an der Huttenſchule der durch einen jährigen Kurſus im
1 Halliſchen Konſervatorium von Direktor Bruno Heyd
rich zur Geſanglehrerprüfung vorbereitet wurde b ſtand im
Laufe vorige Woche vor der Prüfungskommiſſion in Berlin
ſein Examen als Geſanglehrer für höhere Schulen

Aus einem Kinderwagen der ohne Aufſicht in
einem Hausflur der Ludw Wuchererſtraße ſtand wurden
ein Oberbett ein Unterbett ein Kopfkiſſen eine Fell
decke und zwei wollene Umſchlagtücher im Werte von zu
ſammen etwa 50 M geſtohlen Ermittelungen nach dem
Täter ſind angeſtellt

Krank Jn der Burgſtraße wurde ein nerven
kranker Mann der tags zuvor aus einer hieſigen Klinik
als gebeſſert entlaſſen war aufgegriffen und in Polizei
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III
ReſerveJnfanterie Negiment Nr 232

Schluß

gefallen vm vermißt i G m in Gefangenſchaft wo nichts angegeben verwundet
11 Kompagnie Lin Kurt Schreiber aus Puſtleben

vm Utffz Georg Goethe aus Halberſtadt Utffz Franz Rein
hardt aus Delitzſch Utffz Wilhelm Köppe aus Alsleben Gefr

Otto Focke aus Oranienbaum Gefr Heinrich Prautzſch aus
Deſſau Gefr Heinrich i
Guſtav Altenburg aus Bornſtedt Krgsfr Franz Auer aus
Deſſau

Stahmann aus Coswig Wehrm

vm Wehrm Karl Bolze aus Eisleben
Oskar Berger aus Güſten Krgsfr Emil Beier aus Körhen
vm Krgsfr Walter Buro aus Zerbſt vm Wehrm Ferdinand
Dörl aus Niemegk Wehrm Albert Ecke aus Gräfenſtuhl vm
Wehrm Otto Fromm aus Zahmsdorf vm Wehrm Paul
Fehſe aus Melzwig Krgsfr Bernhard Flohr aus Hainichen
vm Wehrm Auguſt Fauſt aus Burgörner vm Krgsfr Fritz
Feſſel aus Sangerhauſen vm Reſ Artur Giertzuch ausGroßörner Wehrm Franz Hammermann aus Groß Kithnau
Wehrm Hermann Hoffmann aus Nieſau Wehrm Gotthilf
Heinich aus Dankerode vm Krgsfr Guſtav Häntzſch aus
Deſſau Krgsfr Guſtav Heinze aus Deſſau vm Krgsfr Max
Heldt aus Deſſau vm Krgsfr Erich Hein aus Glogau
Krgsfr Erich Jahnſcheck aus Deſſau vm Wehrm Karl
Krüger aus teirdten Wehrm Otto Kalle aus Annarode
vm Wehrm Paul Kühnemann aus Grillenberg Wehrm
Otto Klieſch aus Nebra Wehrm Otto Körting aus Quellen
dorf Wehrm Bruno May aus Holzweißig vm Wehrm
Hermann Müller aus Gr Möhlau Krgsfr Guſtav Mertens
aus Jonitz Krgsfr Guſtav Niemeyer aus Deſſau vm Krgsfr
Ewald Nauert aus Roßlau Krgsfr Otto Parniske aus Gern
rode Krgsfr Willy Pfeiffer aus Deſſau Wehrm Paul Ritter
aus Zerbſt Krgsfr Walter Rudloff aus Nordhauſen Wehrm
Otto Sens aus Zerbſt Wehrm Franz Schulze V aus Wörlitz
Wehrm Franz Scheffler aus Scholitz Krgsfr Max Schlichting
aus Deſſau Krgsfr Karl Schreiber aus Deſſau Krgsfr Paul
Schildhauer Dellnau vm Krgsfr Albert Schaaf aus
Halle Krgsfr Max Stenzel aus Cröllwitz vm Wehrm Franz
Thiemicke aus Deſſau Krgsfr Richard Thiemann aus Dölau

rgsfr Franz Vogel aus Eisdorf Wehrm Hermann Wein
berg aus Ermsleben Krgsfr Richard Windberg aus Roßlau
Krgsfr Heinrich Wetzel aus Deſſau vm Krgsfr Willi Weiſe
aus Halle Krgsfr Franz Zander aus Deſſau Krgsfr Fritz
Müller aus Aderſtedt

12 Kompagnie Utffz Otto Zeller aus Renden Wehr

u r 2 9 w r J Tier ſurnfgmann Franz Berger aus Bornſtedt Krgsfr Hugo Finſterbuſch
aus Greppin vm Wehrm Karl Schumann aus Görtzig
Wehrm Karl Gerhardt aus Harkerode vm Wehrm Otto
Hoffmann aus Riethnordhauſen Krgsfr Wilh Konezak
aus Cröllwitz Krgsfr Otto Lehmann aus Bernburg Krgsfr
Jul Kahle aus Wettin vm Krgsfr Otto Schröter aus
Ziebigk vm Krgsfr Walter Waſſermann aus Bernburg vm
Wehrm Franz Herzog aus Buro Krgsfr Karl Pretzſch aus
Lochau Krgsfr Karl Senff aus Halle vm Krgsfr Otto Wulff
aus Duderſtadt Reſ Karl Haynitzſch aus Drewitz vm Krgsfr
Friedr Keune aus Halle vm Krgsfr Alfred Kabiſch aus
Göhlitzſch Krgsfr Max Wernicke aus Görzig Wehrm Albert
Günther aus Roda Wehrm Eduard Henkel aus Gern
rode Krgsfr Emil Richter aus Rieder Krgsfr Hermann
Arendt aus Bernburg Wehrm Friedrich Haberland aus
Bias Wehrm Ernſt Kaiſer aus Zahna vm Wehrm Lud
wig Löwe aus Gr Kühnau Krgsfr Fritz Fritzſche aus Halle
Wehrm Reinh Gaßmann aus Radefeld vm Krgsfr Herm
Lange II aus Deſſau vm Krgsfr Franz Steinborn aus Zerbſt
vm Krgsfr Karl Möſer aus Drohndorf vm Krgsfr Paul
Sandkuhl aus Lindau Krgsfr Walter Schönefeld aus Deſſau
vm Krgsfr Emil Thiele aus Ballenſtedt Krgsfr Erich
Gottſchalk aus Halle vm Krgsfr Karl Koppe aus Deſſau
Krgefr Paul Krüger aus Deſſau vm Krgsfr Theodor
Leuchte aus Prettin vm Krgsfr Ernſt Seidel aus Ziebigk
wm Erſ Reſ Karl Schulze aus Deſſau Krgsfr Wilhelm
Böhlk aus Bernburg vm Krgsfr Franz Krimmling aus
Deſſau Krgsfr Kurt Milz aus Lindau vm Krgsfr Paul
Matthei aus Jeßnitz Krgsfr Otto Mohr aus Garſena vm
Wehrm Bruno Priebus aus Kloſtermansfeld vm Krgsfr
Albert Rieger aus Raguhn vm Krgsfr Franz Schüler aus
Deſſau vm Krgsfr Ernſt Weber aus Deſſau Krgsfr
Werner Herzfeld aus Halle Krgsfr Paul Kapitzke aus Jonitz
vm Wehrm Franz Riemichen aus Ziebigk vm Reſ Walter
Schneider aus Amesdorf vm Krgsfr Otto Zabel aus Kl
Kühnau vm Krgsfr Alfred Vogeler aus Deſſau vm 4

HuſarenRegiment Nr 12
Gefr Ernſt Hinze aus Hoizweißig Reſ Otto Schlotte aus

Nietleben Gefr Geisler Huſ Harre Gefr Robert Barth
aus Halle i Gefr Albert Ehring aus Giebichenſtein
i Reſ Otto Theis aus Deſſau i Huſ Otto Jacob
aus Holzweißig vm Sergt Karl Jacobey aus Helbra i
Gefr Guſtav Kirchner aus Stedten Reſ Frz Naumann aus
Halle i Reſ Moritz Weiſe aus Burkersdorf Huſ
Reinhold Thierbach aus Holleben Huſ Frz Schmidt aus
Lützen F

Reſerve Feldartillerie Regiment Nr 7
Kan Frz GElze aus Trebbichau Kan Karl Brandin

aus Emſeloh
Feldartillerie Regiment Nr 75

Kan Walter Weisheit Gefr Paul Polland f
2 Pionier Batgaillon Nr 4

Wehrm Ernſt Korn aus Nienburg
1 Pionier Bataillon Nr 16

Pion Auguſt Ulrich aus Nienburg Pion Herm Möller
aus Cölleda Pion Heinrich Otte aus Nienburg Gefr Otto
Reiſinger aus Wettin

Verluſtliſte Nr 130
Jn Betracht kommen folgende Truppenteile
Infanterie uſw Garde 4 u 5 Garde Regiment Garde

Grenadier Regimenter Alexander und Eliſabeth Lehr Jnf
Regiment Grenadier bzw Jnfanterie bzw Füſilier Regi
menter Nr 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 12 13 14 15 16 19
20 21 22 23 30 32 33 36 39 40 41 43 47 50 51 53 539

87 89 90 91 93 97 98 9960 1 63 68 77 78 81 84 87
118 131 135 136 137 141 142 143 148 149 151 132 154
155 158 159 169 172 174 Regiment Nr 1 der Brigade

c 1 n P u n ort J 5 3 7Douſſin Reſerve Jnfanterie Regimenter Nr 1 2 5 6 7 8
10 11 12 15 19 30 35 36 55 56 61 6620 21 22 29 24

201 202 208 209 212 217 2
andwehr Jnfanterie Regimenter Nr 2 3 4 5 6
132 13 16 17 18 22 24 25 31 33 34 35 36
3 74 75 81 85 Ueberplanmäßiges Landwehr

Jnfanterie Bataillon des 4 Armeekorps Landwehr
nillon Kulm Brigade Erſatz Bataillone Nr 7 34

hr Brigade Erſatz Bataillone Nr 13 21 43
Landſturm Batle Biesheim Brandenburg a II Heidel
berg Jauer Marie Münſter Neuſalz a Perleberg
Poſen Poſen III Schroda Sprottau Stolp III Landſturm
Erſatz Bataillon Hannover Jäger Bataillone Nr 2 5 9

Reſerve Jäger Bataillone Nr 4 6 15 21 Radfahrer
Feſtungs Maſchinengew Abteilungen

Nr 4 Köln Kavallerie 1 Garde
Küraſſiere Nr 6 Dragoner Nr 2 10 14 153 16

910 9 99223 224
240

Nr 1

2 nuno urd

Kompagnie Gröppler
Nr 3 Gra

JyrynnnerDre joner
o

den un und
v 0 Wo or Snſnr 9 an 2Huſaren Nr 9 Reſerve Huſaren Nr 9 Ulanen Nr 3 14

t W 2 M S 2 5Jäger zu Pferde Nr 3 Reſerve Erſatz Eskadron des 20
wer 2 Gondo de r eArmeekorps Landwehr Eskadron des 1 Armeekorps 1 Land

wehr Eskadron des 3 Armeekorps Feldartillerie 2 umd
3 Garde Regiment Regimenter Nr 5 6 14 16 19 20 21
22 24 25 35 38 ReſerveRegimenter Nr 7 16 17 25

W M 7Regimenter Nr 7 10Fußartillerie 1 Garde Regiment

z nr0 2 90 d3 Reſerve Regimenter Nr 4 8 13 18 20 2 Reſerve
Maiiorio M r 93 Wir der 5Batterie Nr 23 Pioniere Regimenter Nr 25 29 30 31

Unn J M DBatai Nr Nr 2 I Nr 4 I Nr 5 I Nr 6II Nr 11 Nr 16 I1 Nr 1755 Reſerve Kompagnie Verkehrs
truppen Eiſenbahn Regiment Nr 2 Reſerve Eiſenbahn Bau
kompagnie Nr 1 Fernſprech Abteilung des 5 und 11
Armeekorps Funker Abteilung der Garde Kavallerie Diviſion

II Nr 7 II Nr 8I Nr 26 II Rr 27

Feldfliegertruppe Munitionskolonnen Artillerie Mun
Kolonne Nr 2 des Garde Reſervekorps Artillerie Mun
Kolonne Nr 7 des 2 Armecekorpe Fortifikationen uſw
Fortifikation Borkum 4 Armierungs Bataillon der Feſtung
Graudenz Armierungs Bataillon Nr 12 Feſtungs Bau
kompagnien Nr 47 58 79 116 und Graudenz Sanitüts
Formationen Reſerve Sanitäts Kompagnie Nr 19 des
5 Reſervekorps Sanitäts Kompagnie Nr 3 des 16 Armee
korps Reſerve Feldlazarett Nr 79 des 24 Reſervekorps
Reſerve Lazarett II Braunſchweig III Stettin und Zabern
2 Lazarett Truppe des 11 Armeekorps Freiwillige Sanitäts
Kolonne Blankenburg i Th Train Train Abteilung Nr 3
und 4 Diviſions Brückentrain Nr 6 Magazin Fuhrpark
Kolonne Nr 38 des 25 Reſerrekorps Feldbäckerel Kolonne
Nr 1 des Gardekorps Bahnhofskommandantur Poſen
Gerberdamm

Nachſtehend ein Auszug
gefallen vm vermißt i G in Gefangen

ſchaft wo nichts angegeben verwundet
Kaifer Alexander Garde Grenadier Regiment Nr 1

Utffz Herm Reichardt aus Bernburg f

Krgsfr

GeneralAnzeiger für Halle und die Provinz Sachſen
GrenadierRegiment Nr 1

Reſ Aug Hermann aus Halle
ReſerveJnfanterie Regiment Nr 1

Reſ Guſtav Ganſenzen tödlich überfahren auf Bahn
ſtrecke Halle

Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 24
Reſ Schollmeier aus Bernburg f

üſilier Regiment Nr 36 an Bernburg
Füſ Otto Graul 9 Komp Fuſ Bernhard Franz

Wanke 9 Komp Füſ Hermann Karl König 9 Komp
Füſ Karl Friedrich Stephan 9 Komp Krasfr Martin
Priefert 10 Komp f Reſ Hermann Krüger 12 Komp
Krgsfr Friedrich Werner 12 Komp f

Berichtigung früherer Angaben
Füſ Rudolf Maruſchke 10 Komp aus Alt Wartkau
bisher verw

Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 36

Reſ Franz Wafrowski aus Coswig bisher vm war verw
zur Truppe zurück
Landwehr Jnfanterie Regiment Nr 36 Halle AltenburgWehrm Reinhold Stummer 2 Komp aus Halle Wehrm
Max Hummel 3 Komp aus Giebichenſtein

5 Kompagnie Gefr Oswald Bechſtädt aus Geet
mannshauſen Wehrm Albert Riedel aus Heidersdorf
Wehrm Heinrich Gräber aus Triebuſch Horn in Gaiſen
hainer aus Großbockedra Gefr Karl Dinter aus Altenburg
Wehrm Johann Heumann aus Sichersreuth Wehrm Oskar
Döpel aus Droſchka Krgsfr Richard Schmidt aus Nietleben
Ldſtm Franz Bergmann aus Magdeburg Neuſtadt

6 Kompagnie Wehrm Ernſt Hartmann aus Orla
münde Wehrm Emil Gentzſch aus Breitenhain Wehrm Otto
Büſchel aus Zweifelbach Heinrich Geisler aus
Striegau Offiz Stellv Vizefeldw Hans Buff 10 Komp
aus Eichenzell Wehrm Georg Schmidt 10 Komp aus
Vorbach Utffz Otto Penner 12 Komp aus Weißenfoels
Wehrm Wilhelm Enke 12 Komp aus Heldrungen i Thür
Wehrm Richard Vonnoh 12 Komp aus Bilzingsleben

Landwehr Jnfanterie Regiment Nr 39
Wehrm Felix Redde aus Torgau

Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 66
Reſ Richard Staub aus Eisleben Ltn Herm Scheibe

aus Eiſenberg Reſ Albin Hüttenrauch aus Weißenfels
Krgsfr Adolf Kloppe aus Nordhauſen vm Wehrm Otto
Ronneburg aus Weißenfels vm

Landwehr Jnfanterie Regiment Nr 85
Wehrm Walter Mittſack aus Löbejün

Jnfanterie Regiment Nr 173
Reſ Joh Berend aus Bitterfeld

Jnfunterie Regiment Nr 174
Krgsfr Julius Roſenthal aus Halle Vizefeldw Alwin

Rößler aus Eilenburg ff
Reſerve Jnfanterie Regiment Nr 231 Altenburg

Stab Oberſt z D Kurt v Kronhelm aus Glatz Ltn
Edgar Hülſenbuſch Meldereit Walter Felix aus Wettin

1 Bataillon
1 Kompagnie Offiz Stellv Vizefeldw Martin Müller

aus Halle Offiz Stellv Feldw Patſchau aus Halle Vize
feldw Reſow v Erſ Batl Jnf Regt Nr 66 Utffz Otto
Voigt aus Azendorf Utffz Albert Wetzel aus Göthewitz

Erſ Batl Jnf Regt Nr 92 Utffz Otto Rößler aus Staß
furt Utffz d L Oswald Kropf aus Halle Reſ Auguſt Schenk
v Erſ Batl Jnf Regt Nr 164 Erſ Reſ Guſtav Schuppe
v Erſ Batl Jnf Regt 164 Reſ Reinhold Kindler aus Haar
dorf Krgsfr Hermann
mann ans Halle Gefr Friedrich Kaße aus Sperrgau Erſ
Reſ Heinrich Schröder aus Waltringhauſen Wehrm Karl
Heinemann aus Thale Reſ Hermann Groß aus Oberröb
lingen Krgsfr Oskar Otto I aus Mühlhaufen i Th Erſ
Reſ Friedr Rihmann aus Apolda Krgsfr Willy Schneider II
aus Corbetha Erſ Reſ Tadye v Erſ zBatl Jnf Regt 164
Krgsfr Heinrich Warnecke aus Gr Neundorf Wehrm Friedr
Wötzel aus Schmerz Krgsfr Wilhelm Mädicke aus Zoſchen
Reſ Wilhelm Schüßler aus Heinsleben Erſ Reſ Karl
Jordan I aus Röſſuln Erſ Reſ Kurt Becker aus Naumburg
Erſ Reſ Robert Schebzki aus Quedlinburg vm Erſ Reſ
Ruta v Erſ Batl Jnf Regt 164 vm Gefr d L Hermann
Weiße aus Trotha Krgsfr Kurt Franke aus Dehlitz
Reſ Karl Wehling Wehrm Karl Müller aus Beeſen Krgsfr
Friedrich Flügel aus Pouch Erſ Reſ Jordan II v Erſ
Batl Jnf Regt 66 Wehrm Albert Lehmann aus Teutſchen
thal Ref Karl Kramer Trainfahr d L Paul Albrecht aus
Löbnitz Musk Ernſt Korn durch Unfall l verl

2 Kompagnie Obltn d L Max Ludwig aus Halle
Utffz d R Bruno Spitzbarth ans Hohlſtedt Wehrm Her
mann Nagel aus Amesdorf Krgsfr Rudolf Ebers aus
Halle Krgsfr Werner Ott aus Halle Krgsfr Karl
Völtzig aus Friedrichsſchwerz Krgsfr Kurt Petermann aus
Deſſau Reſ Hermann Müller aus Halle Krgsfr Paul Fuhr
mann aus Eisleben vm Krgsfr Wilhelm Heßler aus Delitzſch
vm Krgsfrs Karl Klingebiel aus Halle vm Krgsefr Karl
Leonhardt aus Könnern vm Krgsfr Otto Lorenz aus Halle
vm Krgsfr Otto Naumann aus Halle vm Krgsfr Otto
Neutſchmann aus Halle vm Gefr d L Walter Stoebe aus
Nebra a U vm Reſ Karl Ulrich aus Piskaborn vm Gefr
d Ldſtm Rich Ulrich aus Gernrode vm Musk Hans Hel
bing Krgsfr Otto Klaube aus Ahlsdorf Krgsfr Alfred Höhne
aus Halle Krgsfr Herbert Steinhart aus Halle Krgsfr
Artur I ondorf aus Halle Gefr d R Reinhold Schmidt
aus Halle

3 Kompa gnie Obltn d L Paul Mendelſon Ltn
d L Friedrich Schiller aus Eisleben Utffz Otto Rödde aus
Eisleben Wehrm Richard Schneider aus Theifxen Reſ Paul
Gräßner aus Teuchern Erſ Reſ Alfred Dreyhaupt aus
Pörſten Erſ Reſ Hermann Hennicke aus alle Krgsfr
Guſtav Käppe aus Halle Erſ Reſ Oswald Keil aus Hohen
mölſen Wehrm Gottlieb Hatzky aus Lipprechterode Erſ Reſ
Adolf Harniſch aus Köſſuln Erſ Reſ Paul Wolf aus Zeitz
Krgsfr Paul Detzner aus Polleben vm Wehrm Richard
Kohl aus Merſeburg Erſ Reſ Willy Fritzſche aus Weißen
fels Krgsfr Karl Hentſchel aus Netzſchkau Wehrm Her
mann Nerre fr Reſ Jnf Regt 226 aus Halle

4 Kompagnie Hptm d L Georg Staude aus Liegnitz
Offiz Stellv Feldw Hugo Berhold aus Merſeburg Gefr
Hermann Auert aus Göhrendorf Erſ Reſ Max Möbius aus
Lauchſtedt Gefr Oswald Kleinſchmidt aus Dörſtewitz Erſ
Reſ Karl Bunge aus Bernburg Krgsfr Kurt Jülich ausWeißenfels Erſ Reſ Hans Baarmann aus Halle Erſ Reſ
Willy Baum aus Eiſenberg Erſ Reſ Fritz Knoll aus Theißen
Erſ Reſ Moritz Beyer aus Starſiedel Erſ Reſ Walter
Hottſchalk aus Böſau Krgsfr Otto Rößler aus Sennewitz
Erſ Reſ Paul Fahrenkampf aus Wildſchütz Erſ Reſ Otto
Gelbe aus Unterwerſchen Krgsfr Ernſt Maurer aus Halle
Erſ Reſ Paul Schinke aus Lauchſtedt vm Krgsfr Otto
Chaſulsky aus Sandersdorf vm Erſ Reſ Otto Linke aus
Muſchwitz vm Gefr d R Oswald Schirmer aus Gerſtel
berg Krgsfr Walter Martin aus Gera Krgsfr Albert Köhler
aus Leißling Erſ Reſ Paul Hauer aus Weißenfels Krgsfr
Leopold Ettel aus Kölleda Krgsfr Kurt Schobeleiter aus
Theißen Erſ Reſ Emil Kahnt aus Halle Krgsfr Franz
Witte aus Stolberg Wehrm Karl Thielecke Krgsfr Otto
Weidemann Erſ Reſ Otto Gelbe

Maſchinengewehr Zug Vizefeldw d L RichardMüller aus Pretzſch Ref Otto Tettenborn aus Dieskau
Wehrm Wilhelm Aermes aus Eisleben Reſ Richard Lamſter
aus Siersleben Reſ Otto Schröder aus Kl Lauchſtedt

Ohne Angabe der Kompagnie Ofiz Stellvertr
Vizefeldw Friedr Schiller aus Werben Einj Freiw Utffz
Heinrich Necke aus Halle Horn d L Otto Jäger aus Halle
Lehrm Alfred Kotzſch aus Zeitz vm Wehrm Eduard Krämer

aus Zangenberg vm Krgsfr Hermann Kürſchner aus Aller
ſtedt vm Wehrm Otto Heiſterberg aus Halle Erſ Reſ Ernſt
Strobel aus Gefell Erſ Reſ Hugo Nitzſche aus Stoecrkau
Wehrm Oskar Kühn aus Langendorf Erſ Reſ Hugo Kretzſch

aus Laucha Krgsfr Alexander Meinhardt aus Halle
Erſ Reſ Richard Schulze aus Wettin

4 Gefecht s Kompagnie g gebildet aus für das
1 Bataillon beſtimmten Erſatzmannſchaften Krgsfr Ernſt
Böttger aus Sandersleben Krgsfr Martin Voigt aus Quedlin
burg Musk Karl Frohberg aus Halle Musk Michael Gerling

2 Bataillon

mar

Major Rübke f
5 Ko mpagnie Obltn Paul Weber aus Schwemfal

Offiz Stellv Hans Lebbe Offiz Stellv Paul Streicher aus
Zinna Utffz Wilhelm Heſtermann Utffz Karl Kopf aus
Dennſtedt Utffz Richard Böhme aus Raguhn San Utffz
Fritz Wolf aus Halle Wehrm Wilhelm Heißler aus Neitz
Krgéfr Kurt Glaß aus Querfurt Gefr Hugo Beck aus Marien
thal Wehrm Otto Heilemann aus Deuben Krgsfr Wilhelm
Schinkel aüs Halle Krgsfr Alexander Hödicke aus Löbejün
Gefr Wilhelm Berbig aus Eckartsberga Wehrm Karl Abicht
aus Zeitz Wehrm Otto Kürbis aus Carsdorf Wehrm Karl
Jäger aus Mücheln Gefr Friedr Franke aus Weißenſchirm

Utffz Karl Rüdiger aus Sangerhauſen U Max Knorre
aus Halle Gefr Richard Märker aus Wehrm
Behrend aus Harzgerode Krgsfr Pulsfort aus Oythe
Erſ Reſ Willy Homann aus Elferdingen Gefr Albert Peter
aus Saubach vm Kranktr d L Richard Gaudich aus Naum
burg Musk Otto Krüger Musk Alex Kuſchinski Erſ Reſ
Konſtantin Nawroczki aus Thorn Krgsfr Brund
Wehrm Michael Schicht Erſ Reſ Stefan Mros Erſ Ref
Kipp Wehrm Auguſt Hildebrandt aus Friedeburg Krgefr
Ruhland Krgsfr Hermann Andrae aus Bilzingsleben Reſ
Seger Kragsfr Heinrich Fiſcher Krgsfr Paul Fiſcher Wehr
mann Hermann Tympel aus Krauſchwitz Gefr Richard Merkel
aus Droiſſig Krgsfr Hermann Börkner aus Halle Krgsfr
Otto Meiſe aus Brachwitz ſchw v i Krgefr Otto Vley
aus Liſſen Wehrm Guſt Engelhardt aus Schieuditz ſchw v
i Gefr Feldmann Krgsfr Walter Hamel aus Merſeburg
ſchw v i Krgsfr Möller Reſ Hägemann Wehrm Otto
Schmidt aus Halle Krgsfr Karl Ranke aus Hettſtedt Krgsfr
Friedr Becker Erſ Reſ Beißner Krgsfr Kurt Herrmann
aus Halle Reſ Suhr Erſ Reſ Friedrich Schilling Krgsfr
Alfred Wetzke aus Delitzſch Wehrm Paul Grundmann aus
Seeoben Krgsfr Otto Hain aus Roſefeld Wehrm Karl Küpp
ans Halle Wibhelm ann Dienſtgrad nicht angegeben

7 Kompagnie Offiz Stellv Rudolf Mölling aus
Dehme Vizefeldw Weske Utffz Richard Theel aus Alsleben
Utffz Otto Jahn aus Schkeuditz Utffz Max Nauendorff aus
Mücheln Krgsfr Auguſt Scheffran Wehrm Otto Launicke
aus Roßleben Krgsfr Albert König aus Kütten Erſ ReſEmil Schöpke Erſ Reſ Hermann Hennings Must Karl
Braun Gefr Artur Möbus aus Ammendorf Gefr Paul
Winzer aus Liederſtedt Krgsfr Hans Reuß aus Eilenburg
Krgsfr Walter Steye aus Wettin Wehrm Hermann Schütz
aus Griefſtedt Krgsfr Walter Nilius aus Seeben Krgsfr
Erich Muthig aus Bibra Krgsfr Franz Brückner aus Halle
Musk Arno Staberfeld aus Neuenkirchen Krgsfr Kurt
Schröter aus Halle Wehrm Franz Matthes aus Oſtra
monda Krgsfr Otto Engelhardt aus Leimbach Musk Hein
rich Völkſen aus Rodenburg Gefr Paul Tell aus Freiburg
a Unſtr Wehrm Franz Sauer aus Zorbau Erſ Reſ
Friedr Sievers aus Arzen

8 Komm vga nie Vizefeldw Paul Martini aus Cölleda
Utffz Emil rtholomäus aus Böllberg Utffz Friedri
Vogler aus Groß Oſterhauſen vm Utffz Heermann Krgsfr
Karl Breyer aus Schafſtädt Krgsfr Fritz Kurze aus Eisleben
Gefr Paul Fiſch Musk Franz Kuſſerow Erſ Reſ Alfred
Tresko Erſ Reſ Robert Reckert Reſ Karl Kratzin Erſ Reſ
Johann Brüggemann Krgefr Albert Pinzler aus Wolferode
Krgsfr Ernſt Neubert aus Bernburg Gefr Guſtav Ackermann
aus Rothenburg Krgsfr Fritz Garz aus Halle Krgsfr Richard
den aus Wolferode Krgsfr Karl Kaps aus Halle Krgsfr

rdmann Kohl aus Zöberitz Krgsfr Fritz Müller aus Höhn
ſtedt Krgsfr Hans Rakowsky aus Halle Krgsfr Ernſt
Schmidt aus Alsleben Wehrm Wilhelm Schneider aus Halle
Krgsfr Johann Skaza aus Halle Wehrm Karl Heſſelbach
aus Heodersleben Krgsfr Paul Angermann aus Ammendorf
Kragsfr Albert Dach aus Helbra vm Krgsfr Paul Harniſch
Ja Gr Leinungen vm, Krgsfr Waldemar Lüttich aus

alle vm
3 Bataiolln

Stab Major z D Günther v Bornſtedt aus Görlitz
Ltn d R Mühſam f

9 Kompagnle Wehrm Otto Franze aus Starritz
Wehrm Wilhelm Schmidt aus Zerbſt Wehrm Guſtav Schiff
ner aus Zobersdorf Wehrm Wilh Preiſigke aus Leopolds

Utffz Paul Kaak aus Eckartsberga Utffz Wilhelm Reichel hall vm Wehrm Otto Kleber aus Naumburg Wehrm Paul
aus Halle vm Utffz Ernſt Niemann Ukffz Förſterling v Girnth aus Nechauſen Horn Auguſt Eckert aus Göhrendorf

Krgsfr Walter Götze aus Lodersleben Krgsfr Max Förſter
aus Altenburg Krgsfr Kurt Kutſche aus Altpoderſchau Reſ
Otto Hartkopf aus Preußiſch Börnecke Wehrm Herm Ruff
aus Aſchersleben Emil Wernecke Dienſtgrad nicht ange

Bloßfeldt aus Wolferſtadt geben Wehrm Johann Kamprath aus Gottenſtedt Krgsfr
Krägsfr Walter v Mertzenfeld aus Halle Krgsfr Karl Nau Max Hantuſch Krgsfr Eugen Blumentritt

10 Kompagnie Utffz Reinhold Bauer aus Taucha
Gefr Otto Kurzer aus Pohritzſch Wehrm Ernſt Habermann
aus Halle Wehrm Karl Trojant aus Gr Treben F

11 Kompagnie Offiz Stellv Heinz von Ahlen Feld
webel Guſtav Graul aus Hohenmölſen Gefr Guſtav Geb
hardt aus Aſchersleben Wehrm Albin Walter aus Lunſtedt
Wehrm Guſtav Petermann aus Zörbig Wehrm Paul Redler
aus Bad Köſen

12 Kompagnie Wehrm Wilhelm Düben aus Deſſau
Musk Karl Enge aus Dommitzſch Wehrm Richard Winkler
aus Paſchwitz Reſ Friedr Richard Werner aus Schortau
Wehrm Rich Winkler aus Soſchwitz

Ueberplanmäßiges Landwehr Jnfanterie Bataillon Nr 1
des 4 Armeekorps

Gefr Wilh Albrecht aus Freyburg
ReſerveJägerBataillon Nr 4

Wehrm Hermann Körner 3 Komp aus Weſterhauſen
Wehrm Karl Gropp 3 Komp aus Schaekſtedt Wehrm
Rudolf Schmidt 3 Komp aus Gr Mehlingen Krgsfr Willy
Helding 3 Komp aus Möllern

Eiſenbahn Regiment Nr 2
Wehrm Ernſt Götze aus Wengelsdorf

Aus der Amgebung
g Naundorf b Reideburg 10 Januar Orden s

auszeichnung Unſerem bisherigen Ortspfarrer
ſeiner PenſioPaſtor iſt aus Anlanierung der Rote Adtlerorden IV Klaſſe verliehen wor

Schkopau verlegtPaſſendorſ 20 Januar Eine öffentliche Ge
meinderatsſitzung findet am Freitag abend
8 Uhr im Gaſthofe Drei Lilien ſtatt Um auch in
unſerer Gemeinde der Reichswollwoche einen
möglichſt erfreulichen Erfolg zu ſichern wird n hin
ewieſen daß es ar iſt t ſich jede Familie imSutereſſe unſerer Braven da draußen in den Schützen

gräben beteiligt Alles irgendwie entbehrliche Wollzeug
auch geſtickt wird mit Dank angenommen ſelbſt ſogen
Lumpen die aus Mangel an Rohſtoffen von den Spin
nereien und Tuchfabriken verarbeitet werden wolle man
zuſammengeſchnürt abliefern Es ſind zu dieſem Zwecke
drei Sammelſtellen eingerichtet und zwar in der Stadt
Halle beim Schmiedemeiſter Henning und beim Schmiede
meiſter Pulſt

ek Gottenz 20 Januar Felddiebſtahl
Verbrannt Die Zuckerrübendiebſtähle nehmen in
letzter Zeit hier ſo überhand daß die betr Beſitzer er
heblichen Schaden erleiden Der hieſige Bezirkswacht
meiſter nahm deshalb ſchon verſchiedentlich Hausſuchun
gen vor bisher jedoch ohne Ergebnis Es ſollen nunum den Diebſtählen Einhalt zu tun die Rübenfelder

nachts bewacht werden Das Töchterchen des Gaſt
wirtes J zog ſich durch Verbrühen mit kochendem Waſſer
erhebliche Brandwunden am Bein zu

ek Schwoitzſch 20 Januar Heldentod Nach
Mitteilungen treuer Kameraden erlitten den Heldentod
auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz im Sturmangriff bei
Soiſſons Unteroffizier der Reſerve K Salomo auf dem
öſtlichen Kriegsſchauplatz Erſatzreſerviſt K Hülſner
von hier

g Schwerz b Niemberg 20 Januar Patrio
tiſche Abende Sammlung Die beiden im
neuen Jahre bisher veranſtalteten patriotiſchen Abende
waren wie immer beſucht Es konnten viele Grüße
aus dem Felde verleſen werden alle Krieger bezeugen

Der Pfarrer gab einen UeberbliGemeinde
hoffnungsvollem Ausblick inallgemeine Kriegslage mit

die Zukunft und las allerlei

Betrag von mehr als 150 M

Greppin Werke erhält am 1
zeichnung Wolfen Kr Bitterfeld

Haltepunkt Greppin Dorf die Bezeichnung
v Großörner 20 Januar Ertrunken
an der Wipperbrücke

genoſſen Die Leiche iſt noch nicht geborgen

Die Partheyſche Windmühle iſt amKompagnie Offiz Stello Müller Offiz Stellv
Ewald Otto tfſs Hermann Mierwald Utfig Adolf Fheden

den Er hat ſeinen Wohnſitz nach der Gartenſtadt

ihren großen Dank für die erhaltenen Liebesgaben der
über die

intereſſante Sachen vor
Viele geiſtliche und patriotiſche Lieder wurden geſungen

Die am Sonntag abermals veranſtaltete Sammlung
für Kriegsfürſorge in der Gemeinde ergab den ſchönen

Bitterfeld 20 Januar Nene Bahnhöfe Der
an der Bahnlinie Bitterfeld Deſſau zwiſchen den Sta
tionen Bitterfeld und Jeßnitz gelegene Bahnhof 3 Klaſſe

Mai 1915 ab die Be
Ferner erhält

vom 1 Mai 1915 ab der an der gleichen Strecke Pleger
II r e p

Der
äbrige Robert er ſtürzte beim Schlittenfahreni ie Zöſchutg herunter geriet dabei

in die Wipper und ertrank vor den Augen ſeiner Spiel

Freiroda 20 Januar Windmühlenbrand
Montag nieder

Donnerstag 2k Jannar 1973
mwxjJWww

Laucha 20 Januar Ehrenbürger Demlanghebrigen Stadtverordneten und Magiſtratsmitglied
Friedrich Konnetzky wurde das Ehrenbürgerrecht unſerer
Stadt verliehen

Kleine Chronik
Zu der Erkrankung des Erbprinzen von Braunſchweig
wird aus Braunſchweig gemeldet Das herzogliche
Reſidenzſchloß wurde unmittelbar nach Ausbruch des
Krieges zum Lazarett eingerichtet und ſehr ſtark belegt
Die Herzogin Viktoria Luiſe hatte ſich in aufopfernder
Weiſe ſelbſt um die verwundeten Krieger bemüht und
alles getan was in ihren Kräften ſtand Trotz der um
faſſenden ſanitären Men iſt es nun doch nicht ge
lungen anſteckende Krankheiten unter anderen auch
Jnfluenza aus den Schloßräumen zu bannen Auch die
Abſperrung des Flügels der zu den herzoglichen Ge
mächern führte hinderte nicht daß die Jnfluenza ſich
auf Schloßbewohner und dann auch auf den jungen Erb
prinzen übertrug Anfänglich ſchien die Jnfluenza einen
normalen Verlauf zu nehmen bis durch die anhaltende
naßkalte Witterung ein Rückfall eintrat der ſich in Ge
ſtalt einer Mittelohrentzündung geltend machte Wennauch ſelbſtverſtändlich alles getan ſt was ärztliche Kunſt

vermag ſo beſtand doch immerhin eine erhebliche Gefahr
die nur durch einen ſchnellen operativen Eingriff der
von Erfolg gekrönt war beſeitigt werden konnte Um
künftig weiteren Anſteckungsgefahren zu begegnen iſtnunmehr angeordnet worden daß das herzogliche eſi

denzſchloß als Lazarett aufgehoben wird Die verwun
deten Krieger werden in die Burg Dankwarderode über
führt werden die jetzt zum Lazarett eingerichtet wird

70 Eiſenbahnwagen verbrannt
Ein Großfeuer auf dem Werkſtättenbahnhof in

Chemnitz äſcherte die Lackiererei und den Wagen
reparaturraum ein Etwa 70 Eiſenbahnwagen dar
unter 10 Wagen ſind verbrannt Der Schaden be
läuft ſich auf mehrere Millionen Mark

Sturmkataſtrophen auf der Nordſee
Der heftige Sturm der am Sonntag nachmittag an

der Küſte von Norfolk wehte hat 44 Seeleuten das
Leben gekoſtet Der Cardiffer Dampfer Penarth der
mit Mais von La Plata nach Hull unterwegs war lief
bei Sheringham auf Klippen und brach mitten durch
Fünf Seeleute der Beſatzung von 27 Mann konnten
durch den Minenſucher Glen Proſen gerettet werden
Nicht weit von k Unglücksſtelle lief der Sunderland
dampfer George Royle ebenfalls auf eine Klippe und
verſank mit ſeiner Beſatzung von 22 Mann

Mit Millionen Kaiſergeburtstags Glückwunſchkarten
die dem Kaiſer durch die Feldpoſt e wer werden ſoll
ten wollte ein Unternehmer angeblich eine einzigartige
Huldigung für Seine Majeſtät herbeiführen Den Ver
trieb hatte ein Kaufmann aus Frankfurt a M über
nommen Der Polizeipräſident dort aber ſah ſich dieſe
Huldigung etwas genauer an fand im Hintergrunde

ein einträgliches Spekulationsgeſchäft und machte dem
findigen Unternehmer einen dicken Strich durch die Rech
nung

Die Karte lautet Feldpoſtkarte An S M den
Deutſchen Kaiſer König von Preußen Wilhelm II
zurzeit im Felde Die andere Seite trägt das Bild
des Kaiſers in grauer Felduniform und die Aufſchrift
Heil und Sieg den deutſchen Waffen Euerer kaiſer
lichen und königlichen Majeſtät die ehrerbietigſten
Glückwünſche zum 56 Wiegenfeſte in dieſer kriegsbe
wegten ernſten Zeit alleruntertänigſt darzubringen ge
ſtattet ſich Wohnort Name
Die Behörde in Frankfurt beſchlagnahmte die noch bei

m lagernden Karten die weder des Druckers noch des
Verlegers Namen tragen Das zuſtändige Amtsgericht
u Frankfurt beſtätigte die Beſchlagnahme auf Grundes Preßgeſetzes und nun werden auch in den Verkaufs

ſtellen zu Frankfurt wie auch in anderen Städten alle
Karten die ſich dort ſchon befanden eingezogen

Aus Sibirien entwichen
Nach einer Blättermeldung aus Krasnojarſtk in

Sibirien ſollen aus dem dortigen Gefangenlager 140
deutſche und öſterreichiſch ungariſche Gefangene ent
wichen ſein Sie hätten die Wachtpoſten getötet und
wären im Beſitz von Waffen

Gerichts Jeitung
Halliſches Schöffengericht vom 20 Januar

Mißhandlung oder Züchtigung

Eine beachtenswerte r in der es dzeigte wie ſchwer es iſt eine Grenzlinie zwi v 3
eute aund re zu finden ſpielte ſiegen vorſätzlicher Körperverletzung mittels i r

lichem Werkzeuges hatte ſich der Volksſchullehrer V aus
3 bei Halle zu verantworten Er hatte im Juli v J
ein 14jähriges Mädchen ſo aghlagen daß der Arzt am
zweiten Tage danach auf dem Rücken eine rötliche

rn ineinander übergehender Striemen bemerkte
Der Ellenbogen des Kindes war durch einen Sag gleich
falls getroffen worden und konnte eine Zeitlang nur
unter Schmerzen bewegt werden Jn der heutigen Ver
handlung wurde feſtgeſtellt daß das Kind recht unauf
merkſam war Nach dem Gutachten des als Sachver
ſtändiger vernommenen Arztes handelt es ſich um eine
anz normale Züchtigung und nicht um eine Mißhandſang Nach einer ſolchen Züchtigung die nicht die i
ingſten geſundheitsſchädlichen Folgen nach ſich ziehe ſei

es nicht zu vermeiden daß Schwellungen und Schmerzen
auftreten Der Staatsanwalt beantragte Freit
ſprechung Nach lange Beratung ſprach das Gericht
den Angeklagten frei Es ſei Zweck einer Züchtigung
Schmerzen zu erzeugen Daß der Ellbogen getroffen
worden ſei iſt wahrſcheinlich auf eine willkürliche Be
wegung des Kindes zurückzuführen Aus dem Gutachten
ehe klar hervor daß es ſich um einen normal ver
aufenen Fall von Züchtigung handle

Brieftaſten des General Anzeiger
Jeder Anfrage müſſen Name und Adreſſe des Einſenders

ſowie die letzte Abonnementsquittung beigefügt ſein Anonyms
Anfragen werden nicht beantwortet Geſchäftsfirmen können
im Briefkaſten nicht empfohlen werden Für die Richtigkeit
der Auskünfte übernimmt die Redaktion keine Verantwortung

O 2560 Z 47 bedeutet Krankheiten der Lungen und
des Bruſtfells

H V ür di 8 Telephoniſtin iſtH V 100 Für die Aufnahme al ph We
vorgeſchrieben 16 und nicht überſchrittenes 25

Schu
und die Fähigkeit ein franzöſiſches oder engliſches Diktat ohne
Zugehörigkeit zu einer achtbaren Familie

große Verſtöße niederzuſchreiben Der Beſitz des Abſolutoriums
einer höheren Mädchenſchule gewährt die Anwartſchaft auf
Vorzug vor andern Bewerberinnen mit geringerer Vo
Während der ſechswöchentlichen Probedienſtzeit ein Tagege
von 2 nach der definitiven Annahme das T2,20 V nach e W rot das Jahres
1020 nach 5 ven 12D 500 Es ſind 5 Lohnrllaſſen 1bis 350 M 2 Kl 360 550 3 g be b M r
850 1150 5 Kl 1150 M und mehr Der Sogrnbatto
in der 1 Lohnklaſſe beträgt 16 Pfq in der 2 Kl 24 Pf in
der 3 Kl 92 We der 4 Kl 40 t in der Kl 48 Pf

dar K ber kann den Zinsſatz erhöhen nur
er keine inſen nehmenF M Sch Wenn Sie eine Unteroffigierſchule

genommen werden wollen müſſen Sie mindeſtens 17 Jahre
alt ſein Meldung beim Bezirkskommando oder bei einer

Unteroffizierſchulen in e ülich Pots

gebrannt permutlich infolge Ueberheizung der Feuerung

m Treptow Wetzlar und cKonfirmationsfchein Schulzeugniſſe Melde ben

We e e ausſtellt uneine amtliche Beſcheindgirng re e en Weh U e en San
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D Januar 1915

ukelrt
Anfang S Uhr z192Wenn e Frühling Kommt

Gr Operettenpoſſe in 3 Akt v Tren u Okonkowsky

iüsik von Jenn ler tn
Oberpollinger

Jägergaſſe 1 Ecke Gr Ulrichſtraße
Täglich b 0317Gr patriot Konzerte

6 Damen 2 Herren
r heute erſter Ausſchank des verm
S Flehberger Bockhiereg S
Wynderbare der jetzigen Zeit entſprechende Dekorg s

des Vok alesDe Entree wochentags frei Da

Ergebenſt ladet ein

Vrau Elsa l T Henkelwann
ßraturstoldchſe

Alte Promenade 11 Ecke Gr Ulrichſtraße
Immer noch größter Hetrieb am Platze

küncher Konzert d in Damen Kapelle

Straschurgers IIiputaner
und die übrigen Kunſtkräfte

4

b0275

Eintritt wo e

Landwehrſtr 3 am Riebeckplatz
Wollch Die fidelen Rheinländer

Damen 1 Herr Eintritt freiCermanig Theuter Wein
Es ist der Direktion gelungen der ilm

Spannend SchauI

Hauptrolle
abzuschliessen Derseibe wird ab hente bis einsenl
Sonntag vorgeführt Trotz der hohen Unkosten

gewöhnliche Preise h0307
n Vorzugekarten naben Gaitigkolt n

T es

W

er 5

8 5 F7 uJ d p 3 TJ d W v e v
W We ar echt r Sv e S e J etS 3 ehe W e e

beste Fabrikate
vorzügliche Qualitäten

billige Preise

C F Bitter
Halle a S

e306

Leipzigerstrasse 90

Herzliche Bitte
Der Halleſche Strickverein iſt durch die Dankſchreiben
auf ſeine Weihnachtspakete die durch das Rote Kreuz in
Verbindung mit dem Generalkommando ſämtlich pünktlich
abgeliefert ſind zum größten Teil an Hallenſer Kinder
in den Beſitz rreig Einzeladreſſen gelangt und
möchte die wackeren eiſtens ſehr bedürſtigen Leutegern durch kleine Pake ete mit Erfriſchungen und Stärk
ungen erfreuen Wer un terſtützt uns in dieſem Liebes
werte Jede auch die klei nſte Gabe wird in unſeren

Geſchäftsſtellen

Bruno freytag
Carl Bosch

wit Dank ent a ar non nen We S 2Se e e m c Se Das echte e 135hinte hüſtzblank

e die n
zur grotgereitang

feſtgeſetzten Preiſen und Bedingungen abhaben wir zu
zugeben Abnahme gegen Za b344
Ein und Verkaufs Verein des Bauernvereins

Magdeburgerſtr 67 Kornhausgenoſſen ſchaft

Welneſchmal

f garantiert rein Mk
r Beerholdt Rolonialwaren

Becherehof S dicht am Markt Fernruf 1040

hlung vom Lager

Konzerthaus Vatertano

Der Ausstoss von
Schultheiss Bock

hat hegonnen

ſfirüen tenſir iſſere gbeſer e in
Dauer

Wärme Ofen wit leuehtenden itferblatt
illig und vorteilhaftStück 50 M e375

beim UhrmachermeisterSchwanen Drogerie
Herm SchmälerEcke s u igerſtraße
kleine Ulrichst 55 pt u Ie Verkeuev S Grosse Auswahln e n Jede Uhr wird geprüft und

Görinerei genau reguliertReparaturen gut u vie
irka 6 Morg Gartenland leh bitte um Beachtung meinermit Gewächshäuſern Schautenster e

günſt gelegen u verpacht
Näh unt B T 5784 durchAn daue z132

Jqauſchgeſuch
Wer tauſcht geg gutverz

abends 8 Uhr hos11 herrſch Wohnh Halles ſein
Grundſt i Orte m Bahn

whg des bauer u Poſt Rahe Halles Off

ersohals vom ladllhoaler nene
bei volkstümlichen Preiſen

im unten Rock See e
Luſtſpiel von Schönthan Off u L 671 a d Fil d

und Schlicht Bl Leipzigerſtr 34 72Preiſe der Plätze 80Mk 35 55 80 05 55 weiſt t u grüne PlüſchſofeM an e Be iſt m
s

Eintrittskarten an der Kaſſe o 145 M M p 23 M an Kinderbett

10 pr Sofat 41a rkch S ert 35

Ktadttheater in alle

Freitag d 22 Januar
136 Vorſtell i Abon 2 Viertel
Anf /2 Uhr Ende 108 Uhr

Margarethe
Große Oper in 5 Akten frei
nach Goethe von Jules
Barbier und Carré Muſik
von Charles Gounod
5pielleitung Oberregiſſeur
Theo Raven Muſikaliſche
Leitung Fritz Volkmann
Jnſpizient Kakl Jordan

Jm 2 Akt Walzer getanzt
vom BallettkorpsThalig e

Sonttg d 24 Jannar

Uochelorente aldenſheld

Hpeisezimmereinrichtung
echt Eiche

großes Büfett m reicher
Schnitzarbeit 1 AnrichteJ 1 Sofa mit da u
11 Vierzugtiſch 6 Leder
Iſtühle 1 kl Schränkchen
verkaufe jetzt bedeutend

weit unter Preis le254
Frieörich le

25

de aneeret j He aälle

Gut er r 50 J

Zigarrengeſchäften v Steinüreeber Jaspor am Marktund Scharrenſtraße Bruno
Wlesner Fleiſcherſtr Oswala
Wieanser Poſiſtraße und

des Stadttheaters in den

35 29in guter x Lage für einzelne Marmztſchr echt mDame ſehr gut paſſend an M Waſcht n kompl
Ehe eute event mit Engros Küd n v 35 M an große

verſch mehrSonn tag abend an der Ka aſſe Kundichuſt wen Ein
des Thalia h veruf ung 8 ar ne ſchrin for tzu gshalber billig u

Je nan fen Offerten erbitte in weiſe chläf fr VBettſt

410 an die Exp d chrank Vertiko7 e oeseose e eiſ h St Spiegel Küchengiser a S Wegen Einberufung Vik f i g erh b z v K ön nigſtr 20

tugli engeſchäf t ſof od 1 4 Appar 981 v z vPhr

g u ch 5 IIGr Steinstrasse 24 u y en t W et zTäglich nige Gas irre e zu re IRäunctler Konzerte v r
ancher Konzen Autoſeller Orſchnlt

ſienor Damen Orehester in einer nach Halle a gelegenen kleineren Stadt
zu ſehr günſtigen Bedingi ngen zum Avril dFrl Mizzi Zihrer s zu verpachten Tüchtige kautionsfähige Fach ente
wollen Zuſchriften unter B R 5695 an Kugelt Mosse
Vrüderſtra ße 4 richten z 456
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einbernfen werden ſind J

Rational
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mit automatiſcher Kon

8900 M art
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geſucht Offerten z F 406
an die Expedition d Bl

x 7650 Hart
J Landgrundſt auf 1 JahrW a Zinſen v Selbſtgeber zu

Sodigedioiest ſeihen gejfucht Off u G 607 trolle und Buchführung

E So 149 von grotzem Wertan d Fi l h erb o149 9 eKerwannstr 7 22 S Auch gebrauchte KaſſenTodeon Freſag mit Garantie u bequ teme tJ al a 2 J Ratenzahlung 1hog82
Kehlaeht t 5009 Mr Hnte weite j Zimmer

Otio Später Hypothet 509 v SelbſtgNaexi, 18 o165 geſucht auf vie Haus guter Vertr der National Reg
Lage Off unter kl 388 an el 83 m b S hUm unſere 3 T roße die Expe ed d d Bl erbetenVorräte n en e

ſt ab hen Darſoun 0hboe Bür gen
S Katenrückzahl gibt sehbnellst an ne zu verkanfen
gelbstgeber Nareus Zerüzgewähren

wir auf iebengiterſtr 168 III La Sekt 302Detailpreiſe Sag 15 önh ause e er Zin merrud erapparat vi i
ab 7 bis 31 nabe zu ve rkaufenJanuar o in bar
Röltkaffer an 45
Salbren Kalag 790
geſch Marke gar rein
Halloren Kaffee m Suxogat Herr vd
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wonate h M ark
geg hohe Zinſ u 10000 Vik
ev mehr Rückz Sicherh
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es ſehr preiswert Erforderlich 300 500 Mark dichter Tollfutter rTreker Salz Gewürze S

Nudeln Griefß ſehr billig

Ia Nielsen s e a1 Reisſtärte en geſ Pels Sachen da
Pfd 33 netto Serſt i Felde preisw z vOroß Röſterei Halloria

wo bANDSchein

Leder und Weone

F B Heinzel Hof
Raffinerieſtr 42 IIL r Leipzigerſtr 98 99 h341

Ring jezlager nicht getragen
Riemenſcheiben billig zu verkaufen

räger Rich Wagnerſtr 2 ptMittelſtr2 nb Gr Steinſt 14 Be rs Fatra INiſit ſärmanſel
9 5 gr wen getr w neu f GrPreiswert und ut gern u nd v 1,65 1,70 paſſ vk billg ibri Lange Unteroffz 1 Kompkaufen Ste ſämtliche Treibriemen Landſt Erſatz Bataill 7

Hermann Kisentraut eStrumpfwaren
und Trikotagen

i d erſten Spegialgeſch

H Sehnee hachf
Gr Steinſtr 84 gegr 1838

T Vehies ſie
Grſtes Sypetigigeſdit

für gute Strumpfwaren u
Trikotagen

Halle a 94Delitzſcherſtraße 29

Gaskocher
ſparſam Gasverbr d meiſt
bekannt Syſt wie Askania
Gaggengau und Mägde

ſprung in all Größen vor
rätig 2 Lochkocher 7 7 z WLochtocher 14 e M 1131
d Gaspintten
Garnit m 1 Erhitzer und
Platten Fl M Kaſſepreiſe Bequeme Teulzabl

auf Wunſch gern geſtattet
Ständig ingang never LachenAlle inrtaliaiie arbeiten prompt

J Wegen Einberuiung

J mehrere große u kleine

echte Perser
Teppiche

zu jedem annehmbaren
Preiſe zu verkaufen Off
unter V 438 an die Expe
dition d Blattes

Wendannschaſn noleſet

Holzſchuhe Filzſchuhe u Pan
toffel offer große Poſt 352
J Aernieht Leere
Güterh Kinderw z ver
Ludwig Wuchererſtr 62 pt

22

334 I Schweiuekleinfleiſch Ia
Pfd nur 35 Pf

tierärztl unterſ beſte deutſche
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Warme wollene
MMNülitär Hrtikel

gan3 bedeutend unt Preis
Verden auch im eine
abge eben h338Kl Berlin 2 Eing Sternſtraße I Etage
Maſſiv eſch Schrank Alter
tum w Umzug zu verkauf
Näh Röderberg 1 II x

Zeitungsmakulatur
ungeleſ Zeitungen in gr
u kleinen Poſten gibt ab
M Witteck Gr Steinſtr 111I

Winter Paletot für mittl
Perſ faſt neu b z verkBernburgerſtr 16 309 Gſch
Gold Herrenuhr m ſchw
gold Kette Frack u Geh
rockanzug ſow Schlafrock
alles g erh b z v vieKleine Ulrichſtr 27Militär haftſteſel

neue und getragene
Militär Schnürſchuhe

Schnallenſchube
Kinderſchuhe z527

verkauft zu billigen Preiſen

J s
für e352J 2 TMölitär

sehr grosse Auswähl
billige Preise

h Khnee acht

Halle a Gr Steinstr 2
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Sch gel Ve c
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Kleffel Alter Marft 2Aäler Schroſtmasehinse z r

geſ Off m Pr u Nr uJ a d Exv d Bl
Nollwagen für Einſpänner
ſowie Pferdegeſchirr für
Ruſſenvferd zu kauf geſucht

Geflügelznucht Anſtalt
b0302 Cröllwitz

e Bohnen
Erhsen
Linsen

kaufterm Hartieit

S a S r 38w Viele Auguſtaſtr
Packleinen oder große

Säcke gebraucht z Verpacke n von ins Feld zu ſen
denden Poſtpaketen zu kauf
geſ Off erb an Zander
d 6 Teleph 1044da 40 Hettſtellen

zirka 40 wollene Deckenzirka 10 Strohſäcke

zu leihen evtl zu kauf geſ
Soſortige Angebote unter
W 293 an Haaſenſtein uBi zogler Halle g S 209
Guterh Teppich u Regul
z I geſ Off m Pr u 631a Fil d A Leirsigerſtr 34
Irgztervlanke F T geſ Off

S g d Exp eéh ahnte
kauft jederzeit Nicht trans
vortable Pferde werden mit

eigenen Wagen abgeholt
u Zoubitzer

Halle a S S 515
Aelteres ſhwe res

gutgängiges

Arbettspferd
zum Milchfahren z kaufen
eſucht Rittergut CöſitzPoſt diabegaſt Anh z513
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Schäterhund
oder Dobermann Rüde
gut gezogen z k geſ Off
m Preis und Angabe derEigenſchaften u N 433 an

Exp d BlKriegs Fund

größerer auf den

Anollo Theater
Nr I7 Deſre

Heute ü nol Tage abends 8 Uhr Die

Operette i 3 Akt v Dr Decker u Sprimzel eheThena von rn Luele HebigerBaron von Maler Lecpolo Popper
Josef von Hauses Tk G6sterr Oberleutuant Max Hermann
Kriexs verwendete treier Eintritt Militär numm Partkett 15 Pf

Die diesjährige Generalverſammlung
des Männer Zweigvereins vom Roten Kreuz für den
Saalkreis und den Stadtkreis Halle a S findet am

Donnerstag den 4 Febrnar 1915
mittags 12 Uhr im Fitzungéſaale des Kreisſtände

hauſes in Halle a Luiſenſtr 6 ſtatt
Tagesordnung

1 h2 Rechnungslegung und Entlaſtung
3 Wahl dreier Vorſtandsmitglieder

Aufnahme neuer Mitglieder
Sonſtiges GeſchäftlichesDie verehrten Mitglieder werden dazu ganz ereebagt

b

eingeladen
Halle Saale am r Januar 1915

r VorſtandJ A v Krosigk nönigl Landrat Vorſitzender
Dr Raäftfer Juſtizrat Schriſtfübrer

zur Weihnachtsbeſcherung für die 9bdachloſen

gingen folgende Gaben ein 1 bei Frl Senff Fr
Meißner 3 M und 1 P Sachen Ungen 3 P Strümpfe
und 1 P St e fel Fr Villaret 1 P Kleider GeſchwWinter 3 M 2 bei Fr Paſtor Gerß Fr Prof Thiele1 Fr gieitt Eiſenſchmidt 3 M Herr Geheimrat
Fitting 3 Frau Oberpf Nithack 3 n R
Bunge 5 M u 2 P Kerzen Frl Ferrra rAmtm Bennecke 3 L B 2 M Fr Dir s FrFrl Wentzel 1 M Wermicke Waüwiß 3 in Siedekk
leben 10 M u 1 Weſte Fr Sup Grohmann 3 Fr

Scharf 5 Fr Wiſchan 3 Frl Herold 16T 2 Herr Bankier Haaßengier 25 FrRent K Geiler 10 Frl Quenſtedt 2 M Fr Amts
rat Löſener 10 Fr Stadtrat Schulz 3 Fr Berg
rat Fabian e 5 Fr Rent Kunze 2 Herr KaufmWeiſe 5 Frau Rent Bienau Fr Berbold Bruno
Frehtag Lewin Frl Brunhöber Brummer u Benjg
min Ebermann jun 1 Paket Sachen, M P 4
Strümpfe Fr Paſtor Goedicke 5 M r r M3 bei Frl Martius Kränzchen Fr Loretz 30 FrR Hübner 30 Fr Prof Winternitz 10 Z u
Sachen Herr Paſt Ruſtenbach 3 Fr R Herzvg
3 Richter Sachen Fr Notar Schneider Sachen
Leirich Rock und Weſte 4 bei Herrn Paſtor Meinh r
St 30 M K 6 G B 5 H 2 g uM N St 3 M Ungen 3 E 2,50 M T K
3 C E 5 M R 1 B R M 5Ungen 2 10 M G 10 M bei Frl Nebe FrP 1 S Herr Faſt Thiele 3 Fr Bernhardy 5
Frl Stange Dr Fetter 2 Ungen 1,50 Mgen P Sache Fr Leuthauher 1 P gebr Sachen

bei Herrn Rent Riediger E Freiſe 3 W W3 M u Kl eidungs ſticke O R 5 Th Schh 6 M
und 2 P neue Strü mpfe Spengler getr Kleider gar
und 2 P Schuhe hmidt getr Sachen D 3 M rStadtrat Grote 3 M und getr Kleider und Schude Fr
Sanitätsrat Franke 3 Geh Rat ar Theater
Eintrittskarten zur Weihnachtsvorſtellung bei HerrnMittelſchullehrer S chön jnfeld Fr Jommerzieurat Riebeck

100 Herr Hft 5 Hlg 50 St I B 1 MSchr 1 M Hn 1 G 1 D 1 Schl 1 MK 50 Pf K 50 Pf W 50 Pf H 55 Pf K 50 Pf SchlKleidungs ſtücke Schm Wäſche ufw Ri ichterkegeltüub

10 R onditor Alsleben Konſekt 8 bei Herrn Fabri
kant Kr afe mann Frl R 3 H B 5 Ungen 16/72

5 A Z 2 Mever 1 P Sachen 9 bei HerrnKaufmann Walter Ung 3 Frl Jllgen 3 M Ung
3 Frl Danglowitz 5 M 10 bei Herrn Fabrikant
Jaculi Fr G R Suchier 2 T 1 Schr2,50 Herrmann 3 Fr Linke 3 Dr W5 Fr Rump 3 G Jeperneck 1 Familie
Schulze 3 Knabenanzüge Frifeder 1 Pack Anzüge1 bei Herrn Paſtor Hellmann Herr G R Kiedel
Fr Oberſtleutnant Sgerivac 3 Ungen 5 F
M B Ung 2 H 1 Ung 50 cS H 50 Pf Herr Konditor Alsleben 1 P KonfſeFr Siebi cke 1 P Schuhe und Kkeidungsſtücke Familie
Grimm Herr Oberpoſtaſſi ſtent Jentzſch je 1 P Klei
dungs ſtücke

Für e die
Beſcherte
geſagt

Habe Freitag nachmittag einen Transport
Läuferſchweine

ſehr preiswe rt im r Grünen Hof
Halle a zu verkaufen We RMickel Landsberg

el

reichen Gaben ſei zugleich im Namen der
en freundlichen Gebern herzlicher Dank

adgxeringerungen

Extrablätter KriegszeitungenKrassverich te aller Art

Bilder aus illuſtrierten
Zeitſchriften ſollte jetzt

jeder ſammeln Wir
bringen zu dieſem

Zwecke eine

4 haltbaremer
aus Lederpappe mit praktiſcher

Klemmvorrichtung zu

Mk 50
in den Handel

Hauptgeſchäftsſtelle desGeneral Anzeigerf Halle
und die Provinz Sachſen
Auch die Zeitungsboten nehmen

Beſtellungen entgegen

dreſſtert ſofort z aufn bau
n

t
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Nr 17 Seite 8 General Anzetger fur Haue und vre Provinz wacyfen Vonnersrag 217 Jannar r

t familien Nachrichten Faſfendorfe ſof Wohn zu verm 2 Stehe Kch u Korr Zu erfrStatt Karten Halle S Brunoswarte 16 1 vonDie gleiche Geburt eines etrammen Jangen 20 r Zürndekirr e nn5 eigen hocherfreut an 2 508 Nach heute erhaltener amtlicher Mitteilung ſtarb am l1 Januar Frol er e
Ingenieur Pouf Scharke n felde als Kriegsfreiwilliger im Reſerve Jnfanterie Regiment 367 bei S ginn J 4 15 zu verm Hokflieferant p

2 den Heldentod unſer einziger inniggeliebter guter Sohn der W lnerieſtr 15 ead F m S K K u gub I d jre e ma cineatedareaediatee le e e alte a d Saele Große Uhriehewr ao de e Adolf En el a dt grcregſſr W JaZubeh 330 u 58 ſoforth r od ſpäter zu verm Bash 9 II d U f m Sie no9 i äb Feameke bochpt its 0 sStän 1ge n O 4 Da
im 22 Lebensjahre Wohn 22t Kam Kch Korr ihm alIn tiefſtem Schmerze h a v Reilſtr 127 pt Feld Ausstattun gen Di

gaza e Kannar 19 ſtart in inem hieſigen Postsekretär Hugo Engelhardt a o F 1 und nW der DBergtion mein einziger nnd Frau Anton e kiechoinlanſ 1 den dags S O geb S iller e L 21 1d mar h en n en am der Unter Hahe Coale 21 Januar p e kischerplan1 I u Ib Offiziere Zivilärzte Einjährig Freiwillige men n
Se Herrenſtr ſind per ſof Kriegs Freiwillige und Mannschaften Die

Kurt Paul es e er wJ orr Wa e r TEs wird gebeten von Beileidsbeſuchen abzuſehen 345 m 330 400 2 m Haus z SpRitter des Eiſernen Kreuzese b verw zu verm S z Lager sämtlicher Effekten und Wohni inſolge einer am 5 Oktober 1914 bei Arras erhbal e letets d figer Ausrüstungs Gegenstände danebetener Verwundung den Heldentod fürs Vaterland l e Wsbnmne gen Fl M WändeM Namen der Hinterbliebenen Gr Steinstr II mit ad rn i ver Alles nach neuester Vorschriftl Muge

h i rſtraſße 20 rFran Vitwe Emma Paul nete la U Gkettlaer derdenete Ein Ahgnn Stt Btte e Seidene Unterhosen vb0305 Leſſingſtr 17 nebſt Braut ab 4 Preisw zu v I24 Wohn Wielandſſr um Mäntel was erdicht dammDie Beerdigung findet Sonnabend nachm 3 Uhr F rau Marie Dehne Herrſch Vohn à Zim bei Reſtant rin 227 e den da mvon der Kapelle des Gertraudenfriedbofes aus ſtatt geb Lob n Bad Kch 2 Balk gyti per 5 Zimmer Wohning ler n Portn
I 4 Rathansſtr 8/9 3429 einkleider nterschnallkoppel Kanach langem mit großer Geduld getragenen mi pr Boucl HandschLeiden im Alter von 66 Jahren ſanft entſchlafen chöne Adim Wohnung arten er b u per W her wa

Dieſes zeigen tiefbewegt an 300 M m Gas per 14 zu 800 M 6 Beſ 9 12 2 Gummi Mänter Halgbinden kein
Die trauernden Hinterbliebenen r i 2627 iemeverſtrafſe 23 Lederwesten ützenElabeth Walekhbort geb Dehne ob 150M z v Schumann K Hofwohn an ordentl Menſh Gärtner Canengerweg S Pelzwesten HelmePaulg Sigis L z v M 12 M 1 Febr zu eania Siglsmund geb Dehne urgſtraße 4 bezieh Ritterftraße 13 Pelz Unterhosen Dege ſchrieDen Heldentod für König und Vaterland Gertrud Dehne I Etg 4 3 Küche Bad ä en Ri erſtraße 13 4 v genars m Januar in Rußland unſer lieber Ernst Waſekhnort Eyſt Snnenti Erſerz Zu e er n h Seideno ch eund 4 Enkelkinder I 4 M 4 e Shatze wasserdic v chselstücke esHalle a d S den 20 Jannar 1915 g ngſtr n r Frdl Wohn 300 400 M Bestellungen für nächste Postsendungen wde Beerdigung ſindet qm Sgungbend nachm 5 Jim Wohn u Juved t r gabe schon jetzt erbeten J

r von der Kapelle des Stadtgot Vofo x teis l 192 u zim IJnfanterie Regiment Nr 175 aus ſtatt m h e n Dewaiver n re m Als Massangabe Senugen Zivilmasse a
Sein Andenken werden wir immer in Ehren traße 24 J C n v a 5Kg Pakete sind gestattet v 23 30 unthalten a 023 gen 1 St Ka dorne MWocAmsdorf den 18 Januar 101d Am i d Mts za gwiitag 6 Uhr entſchlief r Weh e P 1 W helmitr 33 cſanft unſere innigſtgeliebte Mutter Schwieger e ein f ke rhestattun 55Der Turnverein und Grotzmutter Schweſter Schwägerin u Tante Victor öcheſſeſſtr 1ö Wodn he mftr r 14 r r le B

5 750 9 S 5 od 1Frau Friederlke Tornau t a e e ehe e 1220 ren Wgeb Brömme Schwetſchteſtr S Krauſe verſehe derung e en gegen do Se 2S S Krause verſetzh geräumige ſonnige itgliederm bezw An 4er i beten 80 Lebensjahre Um ſtilles 3 2 K Ka Pr 450 M r Wohn m b Apa e bel Einäscoherungen erheb e
Beile ter d i v b adewell Poſtſtr 1a v Streiberſtr Z rx Was0 ehe dergänst angen and Erleſehter umet e trauern en nter liebenen J e b g I Cröllwitz Wörthſtr i Zwei wnnrk ureh Satzungen welche aut eneißen den 20 Januar 1915 IES Z v famil Haus ruh ſonnige unsch zugesaudt werden ErxpBeerdigung Freitag nachmittag 4 Uhr Deffauerſt 15 frdl ger Woh Wohnl 5 Bad Jnnkl Anmsläunag nenor Kitglioder d Fostkarte erbittet

3 K 3 2 T33 Keh Kor Gas 385M 4 Mädcht Glasveranda Gas Der Vorstand 2509 getetShnerrte 550M i z v Gart 4 z v Beſicht 10 3 Telephon 1293 Vorsitrender 3817 Kassenlübrer et
Schmeerſtr 17/18 i Laden Näh Wörihſtr 106 6340 9Fern der Heimat ſtarb den Heldentod fürs z Blücherſtr 15 4 Zimmer r r eVaterland unſer lieber und werter Kollege Für die uns in ſo liebevoller Weiſe und in ſo nd Jnnkl Gas g Zub I e b u

reichtichem Maße erwieſene herzliche Teilnahme Pr 500 4 v 102 Saub möbl Zim zu vm nähe
beim Heimgang unſerer guten Mutter der a 0234 Sternſtraße 6 III r zu vermieten Königſtraße 20 7 u CAngerweg 5 e

2 Kl fep Zim an H od D Laden für jede Sranche niederParterre u II Etg 3 Zim ſof zu vm Breiteſtr 7 II paff ſofort oder ſpät meeRobert Einickobert EinIcne a
mer Kammer Küche u Zu ötort 54 8 8beh ſof u Aprit z verm Rettes möbl zim r aivane ſaß 60006

Frau Rentier Olga Rüpke
ſagen wir bei der Fülle der eingegangenen Bei

Ein ehrendes Andenken bewahrt ihm a 02337 leidsbezeugungen und Kranzſpenden nur auf dieſem Preis 375 M Näh daſ bei hin L W in Suche fü ine Tochtet r i 2 9 h a en L Wuchererſtr 39 I Griöö ſſtücke am Königsplatz be Suche für meine TochterDer Gavtwirtsverein Wettin und Um e en Wege unſeren aufrichtigſten und herzlichſten Dank Herrn Werkmeiſter Köhler r r ftude Koönigsple e welche ihrer Niederkunftu er Frol mobl Zim ſep Eg ſind Was63 rer unI I Etage 1791 r zim ſep Ea ſindlichen Was3 entgegengeht während derEckllwin Wort er u AnualterſtrKiuKch ſof od ſv z v 0125 K l möbl St Weh 3 MKa Kch ſof od Friedrichſtraße 6 T Etg parterre und 1 Cage mit
Gut mobl Im zu verm Kontor a für and Geſch4 Zim Wobn Wuszu verm Pr 480 M I162 4699 Sternſtraß paſſ ſ zu verm u Aprilten e üeziehen Näh KönigKönigſtr 55 im Laden 2 z d Or Kl möbl Stube Woche Aelt ruh Ehep ſ J IZwei Wohn 500 u 600 5 e W ſtraße 86 Vorderbaus II I elt ruh Ehep ſ 4 tMäatt z 1 4 zu vermieten n 7 Wohn in veſſ H Off uSternſtraße 8 I I S7ol h ad Vahnnähe 0303 a d Exped d Bl Wegs

i 12 M Sie 10 4 Tr geipzi Et Ja Kaufmann ſucht furF u b eſerktr L 1 Leipzigerſtr 52 I u III Et Kaufmann ſucht Jurrlterſtr 7 S Saub Schlafſt fr f Mädch den für B Aus Anfang Februar beſſ möbl ſuch
zu vm Anhalterſtr 7 669 a 5 dch paſſ r Bureau Aus Feb mSt K 50 u 1 an Kühler Brunnen 2 I I ſtellungsräume od Wohng Zim n el 77

l b u Off unt 677

Bankdirektor W Fueas und Frau
geb Küpkoe

Buchdruckerei Räume e Heeignetes Unter
kommen Off mit Preis
unter T 6577 an die Exp
dieſes Blattes a0225

Deutscher Gastwirtverdant

Für die herzliche Teilnabme an unſerem
ſchweren Verluſte ſprechen wir hierdurch unſeren

innigſten Dank aus 704Tornan bei Halle an der Saale
im Januar 1915Für die vielen wohltuenden Beweiſe neunt den günſtigſt Beding Leuten

herzlicher Teilnahme anläßlich des Helden
todes unſeres lieben Sohnes Bruders und
Bröutigams

Jm Namen der Hinterbliebenen einz L Kl Brauhausſtr
Rordorferstr 1b
43 ,K ,Bad Innkl Gas 15

ca
Werkfſtatt groß u hell

ſof od 1 April z v Warm
waſſerheiz u Verſorgung

an die Exp ds Bl a0238
Aelt Fr ſ leere St b ruh L

Südv Schönitzſtr 1 pt

Leute zu vermieten
Glauchgerſtraße 4 I

St u K 1 2 zu verm
Mühlgaſſe 2

Gr Wallſtr 28 part
Nähe des Botaniſch Gart
4 Speiſek JnnklBad Gags elektr Licht per
1 4 zu vermieten

Grabe ſowie demHerrn
Bahnvorſteher und den
Kollegen die ihn zur
letzten Ruhe begleitet

aben innigen Dank
ie trauernde Witwe
Luiſe Bernhardt

nebſt Kind u Ange

v 9 x t zUiberie Heve geb Schoaf z vm Näh daſ vart l h e 235 ſpät zu v Günſtige Gelegenheit Kinderl Leute 3 eWohn
e Ratdausſtraße 8 gr keere Stuben zu m 3850 w 1 Zim abi I herrſch 8 Lad m Wohn Schlach ler geſigrt Rüähe Merſe ſofoz en e indenstr l Bad Gas zu rm z re od ein n Wnerdere xſagen wir innigen Dank Beſonderen Dank Sonnenſ b Sehumann Paſſ ſof od ſpät zu vm urgerſtr Pfännerböhe 4ber Subdirettſon der Friedrich Wilhein J Geſtern morgen ent Sage meinen beſten Schlacthofviertel 2 Siub Saconin S u I 651 an d Fil d Sie riß darnebß Perſonal e ſchlief ſanft der well für d vielen Be Kam gich evtl mit Stallg 200 M Schönitzſtr 1 Bl Leipz gerſtr 34 7 738 Bernbardv raße 51 2 v E

weiſe herzlicher Teil 330 M 1 4 Witte S d z dFamilie Knittel Schloſſermeiſter hie el ber Pererdl rer r J 30Helene Dieta ats Braut e tet v r I r ruppen im Felde über mitund Eltornm Bad 5 W 1 4 à P 5056al Max Bernharcdt Gr Brauhausſtr 31 I zDe Den e Herrn u 150 M en J e xm r Jenrich für ſeine 4 zu beziehen 3im Alter von 71 Jahren troſtreichen Worte am Groffe Stube für ältere n S
Die trauerrden Hinter

bliebenen
Ssiegtfried Heller
LLdäuard Heiler
Redwig Heller

à Halle a/S 20 Jan 1915

masse mit

Brenngestell
Nach langer banger Ungewißheit immer

noch boffend auf ein Lebenszeichen wurde es
uns endlich zur Gewißheit daß unſer lieberde e Entel Kuſin Neffe und Onkel ä T Fortzugsh 12 15 Wohn be uskelier Geſtern früh D Uhr zu e Miete bis 4 15 Anaxzug aus den täglich eingehenden Anerkennungssehreihen wWare n 9 et W 300M 2 St Kam UVnteroffiz d Res E Mäller Garde Grenadier Regt 5 Ruegdizh d

Kch Spfchr Jnkl m Spül Polen 80 12 14 Unter meiner Weihnachtssendung erhielt anier andern s er der Feier Euer Mukffen Schals derr Frau L Fiſcher ein Paket mit Ihrer Heizmasse für deren praktische S eng
z S utw J r im Schützengraben sich viele meiner Kameraden anerkennen un10/65 inſolge Typhus am 31 Oktober 1914 im Alwin Busch in alen a dert recht aussprechen Wir hätten nun gern in unserer Kompagnie mehrere solcher

Lrzarett zu Pont Farerger geſtorben iſt J im 20 Lebensjahre frauZeut Zub in angen Wohnlage Apparate und möehten Sie hiermit frdl bitten zunächst 10 n T

5 L r j i i agnieIn nefer Trauer Dies zeigt ſchwer ine ant favemimmer 2 z geht 114 Gogbentr I W 2owio 10 Kartons extra mit Heizmasse direkt an die 4 Kompag W

3 n J erfüllt an Gr Brauhausſtr I Reserv Otto Volgt UVnteroftiz Paul Lange Ers Res Alfredkam lie krnst Schuster Familie Buseh Vermjetungen zum 1 April Wohnung Zu Beyden int Regt 19 Frankreich 12 1 15 Senden Sie bitte umund Verwandte Geiſtſtr 30 L Wikehör gar gr gehend 3 grosse Pakete Ihrer vorzüglichen Heizmasse M 3 in Scheinen a
Groitſch bei Teicha den 21 Januar 1915 J Die Beerdigung findet 9 2 ſiegen beiS 3 Etg daſelbſtRuhe ſanſt in Frankreichs kühler Erde Sonnabend ſtatt ochh Wohnungen i erfr Sia daſelbſt Kriegefreiw Slegtr Haupt Inatant Regt r t Mige rrm t m mod Komfort 1550 bis 2400 g Ft Die Patent Heizmasse ist unser Trost im Schützengraben und erweec g beDre Wan in krénder Wede ribhe Mit in gut geleg Häuſern ſof Etage meine Begeisterung 3er nun in fremder Erde ruht od ſpäter zu verm Näh 5 Zim Bad Kch u Zub 14 viazeoteldwebel d R Kalser Infant Regt 1 Russisch Polen 12 1 16 o

wo m Am 20 ds Mts früh 146 Burgſtr 42 i zu vm Gas u efektr Licht Für das beiligende Geld bitte ich um solortige Zusendung der Patent Heiz 7
a e g Uhr entſchüef ſanft n Wohn im Bad Gas vorhand ſchöne freie Aus S masse die sich so ausgezeichnet bewährt hat

nach kurzem Leiden un nntl ſof od 14 z vm Pr ſcht 972 Mark Nitzſcheſer lieber Vater Schwie 0 Mart Spitze 20 148 An der Schwemme 4 L en 7 e zmausre m renn e ſo
Wohn I4M 2 an ordn u n e St L z v Hermannſtr 19Etage J Zim Kch Spſk St Kam u Zub Pr 120 MJnnenil p Pr 400 M 16 an einz L Gr Wallſtr 29

Drunoswartel p St 2K K Blücherſtr 7 Nähe König
220 1 April z v platz herrſch 4 u 5 Zim

2 St 1 Kam Kch ſ einz Wohn m Gas elektr L
rüh Leute f 400 M 4 z v Ball Bad I Stock v
615 Henrietienſtr 5 pt V Wohn 300 ſo

gervater u Großvater
Bruder Schwager und

Onkel der Oberbrief
träger a D

Auguſt Zutz
Feldzugsteilnehmer v
1866 und 70/71 nach

J vollendetem 75 Lebens
J jahre
Die trauernden Hinter

ist das einfachste beste und vbilligsto Heirmaterial mit welchem sieh jeder Soldat
vinnen wenigen Minuten jederzeit ein heisses Getränk im Foldbecher oder eine
heisso Speiso im Feldrochgesohirr bereiten kann Kein nmtangreiener im Felde
jastiger Koohapparat sondern eintaches Bronngestell das nach Verhraueh
der Aeolzmagse weggeworfen werden Kann da jeder nene Brlot mit Heiz
masse en Breungsstell enthältPatent Heiz masse brennt auch wenn feucht geworden jede Feuersgefabr

S heim Fostversand ausgesehlossen Viel Hetamaterial wie es der Soläat nötig hat
G Ein Feldpostbriet Brenngesſell und Mass zur Erbitzung des Inhalts

von 45 Feldbechern oder 23 Feläkochgesehirren M I

Statt besonderer Anzeige
Geſtern abend erhielten wir die Trauerkunde

doh unſer heißgeliebter Sohn und Bruder
der Einjährig Freiwillige

Paul Herrguth bliebenen r für od ſp z v Sophienſtr 3850 M z 1 April 15 zu v Stadigutweg 1 am Böll in Feldpostbriet B gesten Masse zur Erhitzung des Inhaltsun 9 n Jäger Krukenbergſtr 10a Lergerweg St Korr n o en v Feiabecobern oder 17 Feldkochgeschirren u 75 Pfg z
cand phil 4 a h f Siube W Jnkl Zub 200 M St in Kin Foldposztbriet Brenugesteil und Masse zur Krhvitzung des Inhaltsin Frankreich nach kurzer Krantbeit geſtorben iſt n r u o an einz Perſ ſof Kch Korr Jnkl 110 M 14 p von 20 Feldbeehern oder 10 Feldkoehgerchirten 50 Prg

g zu vermieten Näh 326 Frdl St gr Wohn in Feldpostbriet nur Masse zur Erhitzung für Feldbecher oder 7 2
Ha a d den 21 Januar 1915

Magdeburgerſtr 36
In tiefer Trauer

Paul Herrgath Kgl Oberkandmefſſer
Kamilla Herrgath geb Holek
Olga Herrguith
Elso Herrgath
Thea Herrguth h346

Beileidsbeſuche werden dankend verbeten
m

Büſchdorferſtr 10
Die Beerdigung fin

det Sonnabend mittag
1 Uhr von der Kapelle
des Südfriedhofes aus
ſtatt

Feidkochgesehirre ohne srenngestell zum portofteien
Nachsenden der Brennmasse z 80 PrgWer zeinon Angehörigen im Felde eine Wohltat erweisen will fordere nur Patent

Heizmasse in alen einsehlägigen Gesechüäften Wiederverkäufer wollen sich wenden
an die Fabrikanten

Leobäorstrpharmakon G m h Berlin Feissensee n
Engros Niederlago Gebr Buttermlleh Halle a S a224

nenr nje t icht r fof zu vermn Feoſengarfen Se
herrſch 53 Wohn 14 r wenu Wert rry 4 T ir Gottesackerſtr 1314Bad u Zubeh Rat415 zu verm Zu erfrag u nerlestr J

Aſche h werden noch Döring 62 Wohnung beſteh 2St Kameſu ren angenommen Thärlottenſtr 21 4 St Kech verſchl Vorſagl Keil
Wolabolz Fuhrgeſchäft K u Zubeh 1 April Boden per ſof z vm Räh daſ

Harg 18 Tel dis8 100 11915 zu verm An l Etage links a306
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Der verwundere Knabe
Novelle

von Hermann Horn München Obermenzing

3 Fortſetzung Nachdr verbJa, ſagte der Junge eilfertig und zog ſeinen Geld
beutel worin er den Reſt von einem gewechſelten Hun
dertmarkſchein hatte

Jſt das alles fragte Kalor
Ja, erwiderte der Gefragte das andere bekommen

Sie noch nachgeſchickt
Das Gold nahm Kalor an ſich das Silber gab er

ihm als Taſchengeld zurück
Die Verſuchung is grot for de jungen Lüd, ſagte er

und wenn du nichts mehr häſt wat denn Un vergit
den da droben nich, fuhr er fort und ſtreckte den Dau
men mil einer Armbewegung nach oben

Die anderen zweihundert Mark trug der Knabe in
einem Lederbeutelchen anf der Bruſt

Später ging er nach der Vorderſtude die eine Art
Wohn und Wirtſchaſtsraum war mit einem Kontor
daneben in dem ein Biedermcierſekretär ſtand An den
Wänden hingen geſchnitzte Schiſſe in Glaskäſten

Jm Augenbli 4 zählte Kalor gerade einem jungen

als entſchuldige er r ſcch wenn man ſchuftet und ſchuftet

as en Perd denn will man ok wieder en beeten Menſch
ſin wenn man an Land kömmt

He is vom Coriolan afmuſtert, ſagte Kalor
En Elsfleter Bark, erklärte der abgemuſterte

Matroſe en banniger Kaſten und ſeilt as de Düwel
Und er erzählte eine Geſchichte wie ſie mit dem

Lotſen an Bord im Nebel plötzlich den Strand von
Helgoland vor ſich gehabt hätten Es ſei geweſen als
ſollte das Jnſelchen wie ein Edamer mitten durchge
ſchnitten werden

Darauf meinte einer das ſei eine verdammte Lüge
Alles was recht ſei er kenne Helgoland wie ſeine Taſche
aber Strand gäb s da nirgends Und darüber erhob ſich
ein allgemeiner Meinungsaustauſch und ein Streit

Am ſelben Abend ſtreifte der Knabe noch durch
St Pauli

Er kam durch Rieſenſäle voller Menſchen die nach
tangenden und ſingenden Mädchen blickten Rauſchende
Kapellen von Blasinſtrumenten ſpielten hier dort wurde
getanzt und überall gewahrte er die ihm ſchon ver
tranten Geſtalten der Matroſen Mit ihren blauen An
zügen und ſteifen Hüten wankten ſie mit ſchlenkernden
Armen durch die Menge oder ſaßen feſtgefügt breit an

Matrofen Geld auſ den Tiſch
Der nahm es in beide Hände und ſchrie Gott ver

Dann warſ er ein Goldſtück auf den Tiſch
da möge Kalor einmal von ſeinem
Portwein für auffahren laſſen

damm mich

Kalor holte die Köchin
was
kein Glas übrig zu haben

Aber der Matroſe
Menſch der ſeine Glieder
ſchrie der Junge müſſe auch ſein Glas haben

Verdammt noch mal, ſagte er ſetzte ſich und ſprach

Veomtenſamilie
82 Perſ ſucht ber 1 4 15Zim Wohtaung Nähe
Theater Jntl Bad elektrLicht Off mit PreisaugS a ano v r t 4B mögl narrt v rub S 3 Werſ

4 ge Off m Preis untä S an Rud Moßſs
e ſucht ger Z

SFnunkl Off u

r ee Siude zu mi gef
um 1 micht enfferien naher C 403 an 5

z tin aus d Fat 3 zurſſck
gekehrter Unteroffizier ucht
gemütlich möbl Zimmer
a Geiſtſtr Off unter
B d Exp ds Blohn 1 4 Marttnähe v einz Dame geſ Off
u O au d Exp d Bl309 c evtl auch
Werkfſtatt oder paſſ Raum

ſ i d eofortſucht Eberaar mit 1 Kind

Stube Kam Kch mit Gas
Off erbet rlienx geſchah

r uhiéettrate B 8
Vifene Steſſen

mine
ſucht empnerge 8

Tüchtige

Aergchwiee

ſofort geſucht von ma9
Vaggon Fabrik vorm Buseh

Pautzen
Geſucht ſr z486ener Direktion

mit Nebenbranche E D u W2 j zuidellionsbeamte

zum bald Antritt Off mit
lückenloſ Lebenslauf e
u Geholtsanſpr uen Rnden dnte de ſauee

Klempner
für r und stahl

bie Arbeiten
b hohemJohn ſof geſucht v
Waayen atrii vorm Busek

Vartzen ma76
Tüchtige

bankschlosver
ſofort geſucht von

WVeggen Fabrik varm Buseh
Bauntzen ma77

Tuchtigen anſtändigen
Schmiedegeſellen

für ſofort geſucht
muß hauptſächlich im Huf
beſchlag Erfahrung haben
Zu erfragen in Artern
o292 Veipzigerſtraße 19

Tüchtige
Eklsendreher

ſofort geſuchtA Wernepurg co
Aeun Delitzſcherſtr 2324
Cin träſiger ordenmiſſcher

Arbelter
wird bei gutem Lohn ale
Erſter Feuermann
auf ſofort geſucht Stellung
dauernd Meldungen erbittet
Goswerk Ammendorf

échmiedegeelle
eſucht der ſelbſtändig ar

667

eiten kann und im Huf
ſchlag fertig iſt zum ſof
ntritt V goin Fienſtedt

apegier ſofgeſucht Goethe 8 r

im Hauſe war zuſammen nur für Karl ſchien er

ein junger

den Tiſchen
All ſeine Sinne

Syrupwaſſer dem

und die Tochter und alles

fühlte
zwanzigjähriger

warf wie ein junger Hund konnte

W e r

waren hell entzündet
Abend von den neuen Eindrücken geſpeiſt
Feuer blieb in ihm und durchſtrömte ihn mit ungeghn
ten Freuden des geſteigerten Lebensgefühls
unterholten von der Selbſtverantwortlichkeit für ein frei
erwählies Lebensziel das er deutlich als einen Beſitz

Und rings um ihn
Land aus dem er neue Güter für dieſen Beſitz erwerben

Lange lag er wach in ſeinem Bett erfüllt von dieſen
Freuden während einer nach dem anderen der Matroſen

an jenem
Aber das

Es war

war lauter unbekanntes

Tüchtige Elektromonteure u
Hilfsmonteure

für Lichtinſtallationen und Freileitungen für ſofortigen
Antritt geſucht Bewerbungen mit Angabe des Alters
und der Lohnanſprüche ſind zu richten an a 305

Elektrizitatewers Bitterfeld
Fur das Bureau einer großeren Aktiengeſellſchaft in inder Provins Sachſen wird z möglichſt baldigen Antritt ein

junger Mann
für die Materialienverwaltung geſucht Es wird nur auf
eine ſolche Arbeitskraft reflektiert die eingehende Er

Selbiger

fahrungen im Materialienweſen beſitzt und ſich in ähn
licher Stellung nachweislich bereits bewährt bat Re
ſlektanten die an fleißige und jelnſtändige Arbeit ge
wöhnt ſind wollen ſich unter Angabe der Gedaltsanſprüche
mit Behüguna von Lebenslauf und Zeugnisabſehriftenmelden u 5600 durch Rudelt Roase Brüderſtr 4 3435

Kesselschmiede Sohrer Hohler
Locher Zuschläger e

b ne2

Eine renommierte größere Margarine
fabrik mit ausgezeichneten Fabrikaten in
tieriſcher Margarine und Pflanzenmargarine

ſucht für a 300Halle u Umgebung
eine Geſchäftsverbindung mit einer bei der
Kolonialwaren und Bäckerkundſchaft gut ein
geführten Groſſiſtenfirma oder einem leiſtungs
fähigen

Vertreter
zum proviſionsweiſen Verkauf ihrer Erzeug
niſſe gegen günſtige Proviſionsbedingungen
Angebote nur wirklich erſter Firmen und
Agenturgeſchäfte können in Betracht kommen

Angebote unter A 392 an die Expedition
dieſer Zeitung erbeten

n ge gut e ngearbet ele à

Measchinenformer
für Granatenſabrikation auf modernen Formmaſchinen
bei gutem Verdienſt für dauernde Arbeit ſofort geſucht

Chr Prinzier 4 Söhne
Eiſengießerei Aeußere Delitzſcher ſtr 39 bo270Junger Stenograph u

HMaschinenschreiher
möglichſt aud der Maſchinenbranche zum baldigen An
tritt gefucht Schriftliche Bewerbungen mit Zeugnis
abſchriften Photographie und Angabe der Vebakeem S
und Militärverhältniſſe zu richten anWelse Honskl Miaschinenkahriß

Hallo an Sanle
Kellnere n u lor NRebenverdienſtv Bahnhof Hettſtedt Näo Poſtf 101 Emden Oſtfr

GoveralAnzeiger für Halle und die Provina Sachſen
mc c

heimkehrte Der Lange der heute abgemuſtert worden
war kam gar nichtAls er am achten Tage ſeines Aufenthaltes ſich ge
rade zum Mittageſſen ſetzen wollte wurde er in die
vordere Stube gerufen Da ſtand Herr Keſtner derProkuriſt ſeines Onkels bei dem er mit ſeiner Mutter
gewohnt hatte

Der war ſelbſt etwas verlegen über einen Anfang
und fühlte ſich nicht recht wohl in ſeinen Stulpenſtiefeln
denn der Knabe trat ihm ſofort ohne ein Zeichen der
Angſt entgegen und reichte ihm die Hand

Die behielt Herr Keſtner in der ſeinen deckte ſie noch
mit der anderen zu und ſagte nach einer Weile die drei
Hände her und hin bewegend Ja wie wär s Herr
Karl darf ich Sie mit zum Eſſen in mein Hotel ein
laden unterwegs können wir dann miteinander
ſprechen

Dann ließ er des Knaben Hand fahren
Ja, begann er darauf wieder mit gutmütigem Vor

wurf ein wenig ſchalkhaft Sie haben Jhrer Frau Tante
und Jhrer Mama einen ſchönen Kummer bereitet durch
Jhren unüberlegten Schritt

Das glaube ich nicht, erwiderte der Knabe beſtimmt
und mit ernſter Ueberzeugung

Da ſchwieg der Mann der ſeine Redewendung nicht
ſo ernſt gemeint hatte und auf ſolches nicht vorbereiter
war

Hm hm machte er nach einer Weile aber
das alles geht doch gar nicht was Sie da unternommen
haben Vielleicht haben Sie das ſelber ſchon einge
ſehen Herr Karl

Jch denke n ſagte der Knabe immer noch mit
ſeinem geſamme lten Ernſt daß Kalor an Mama ge
ſchrieben hat weil er glaubt ſo mehr Geld heraus chlagen

Vielleicht iſt es auch gut daß S Sie gekommen
Jch bitte Sie treten Sie bei Onkel

Jch will unter keinen Umſtänden in eine

zu können
ſind Herr Keſtner
für mich ein

Die Resthestände von Jackenkleidern
haben wir nochmals im Preise ganz bedeutend ermässigt und bieten
dadurch eine nie wiederkehrende Gelegenheit für ausserordentlich billigen Einkaut

Wer Jetzt ein Jackenkleid be uns Kauft spart iel Geld
Wir hüten um Besſchtigung unserer Schaufenster

ER BEH
Grosse Ulrichstrasse 22 23
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ſie Lehre gehen wie die Tante will braudie Einwilligung Onkels wenn ich hier ren errnee

aus fahren will weil er mein Vormund iſt Aber wenn
er ſie nicht gibt ſo laufe ich fort und fahre von Eng
land oder Frankreich aus Jch weiß genau was ich will
habe mich überall erkundigt und will und muß jetzt See
mann werden

Drauf zählte er dem Manne alles auf was er über
ſeine Ausſichten wußte und da ſeine Kräfte zielbewußt
geſammelt waren ſprach er vernünftig und and
Schließlich wurde Herr Keſtner ſelbſt erfüllt davo

Jch will mal ſehen, ſagte er ich will J Jhrem Herrn
Onkel gleich vom Hotel aus telephonieren Verf ſprechen
kann ich nichts aber am Ende iſt es doch nicht ausge
S daß er einwilligt wenn er hört wie vernünftig
Sie ſin

Und der Onkel meinte wenn s wirklich ſo ſtünde
könne der Bengel ja mal ne Reiſe machen und ſich die
Hörner abſtoßen Schade n könne es ihm ja nichts und
koſten täte es eher weniger als wenn man ihn zu Hauſe
behi elte

So wurde Herrn Keſtner eine Laſt vom Halſe genom
men indem dieſer ſchwierige Auftrag ſich nun in ein
paar intereſſante Tage umwandelte Nun wollte er alles

4 Vſehen was in Hamburg zu ſehen war ſprach von Matro
ſenkneipen Hafen und Wel ſtadt und ward luſtig und
aufgeräumt und machte ſelbſt den Anführer

Tante Edith ſchrieb ihrem
noch einen Brief

Da ſtand unter anderem

MNeffen nach einigen Tagen

Tief betrübt hat mich daß du vorſätzlich zum Dieb
geworden biſt und auf ſo
hatteſt

uns alle

n r r F JWir müſſen nun die geſtohlene gold
dem Pfandhauſe einlöſen und haben

ubringen das du
Pretioſen wieder ausjetzt noch das viele Gelt aufz

e36

ſtellen bei hohem Lohn

Gebr Rich e

Mehrere mihtärfreie Leute

ſtets auswärts

Tiefbohr und Brunnenbau Gefſellſchaſt
Hoheuthurm b198

Schreibhilfe
mit ſchöner Handſchr zur
Aushilfe ſofort geſucht
Ausf Angeb unt F 426
an die Exp d d Bl 4

An NMnergut

ſofort ein Arbeitsſtelle

Max Schmidit

Aerwiederſtedt
Stelimucherlehrilnge in ab t Vohn

Karoſſeriewerke Halle a

werden eingeſtellt bei Hettſtedt wird zum 1 Fe
bruar ein verheirateter

Diemitz 3471lachtererlehriinge un e n
Karoſſeriewerke Halle a S Diemitz

werden eingeſtellt
Kutſcher

3470

cattlerlehrilnge

Erfabhrene

Anöchmede

geſucht 66Gewerkochakt

Deutscher Kulver
Kokerei

WMeiderich Hamborn
Wir ſuchen

1 tüchtig Schmied
für Steinbruch Werkzeug u
Reparaturen 1 gelernten
Schmied od Schloſſer als
Lokomotivführer Zuſchrift
mit Angabe der bisherigen
Tätigkeit an 4492
vWöveſünor Porphyrwerk G m
v H Löbejün Saalkreis

Verh Pferdeknecht
zum 1 4 ſucht

Rammel Nietleben

I Retall u tie
militärfrei wird von hieſig
Maſchinenfabrik ſofort geſ
Angeb mit Zeu i ansJobnanſpr unt O 314 an d
Exped d Bllerhien
Gust Iuce eLüchtige Dreher
ſof geſucht Sophienſtr 27

junge Leute
zu danernder od vorübergehender Bürptättgrett ge
ſucht Schriftliche Angebote
mit Lebenslauf Zeugnis
abſchr und Angabe der Ge
haltsanſpr unter B N 5623

Karoſſeriewerke Halle a S Diemitz
Jchlosserſehrlinde n lale 5 n

Karoſſeriewerke Halle a S Diemitz

an Rudolf Moſſe Brüder
ſtraße 4505

geſucht Meldungen nur mit
Zeugniſſen a0236

Auf Rittergut
Oberwiederſtedt

bei Hettſtedt werden zum
Februar a0235zwei verheiratete

Pferdelnechte

geſucht

Ordentl Hausburſchen
von 14 16 am liebfſt v

welcher mit Pferd Beſch
weiß u Radfahrer ſein muß
ſof geſ F Könnieke

Fleiſchermſtr Brachſtedt
Männliches

Hilfswarteperſonal
ſucht ſofort Aſyl Carlöfeld
a307 Poſt BrehnaRehrere Fenſterpußer

werden n einge ſtell Iltluäw Kathe d Gin
469

werden eingeſtellt

z468

Kaufmann
ewandter Korre
vpondent mögl Re

mingtonſchreiber
ſof Antr geſ Bewerb
mit Gehaltsanſpr unt
V H 65618 an Rudel

Bosse Brüderſtr 4

10 12 tüchtige kräftige
Erdarheiter

event Ruſſiſch Polen ſofort
geh Offerten erb unter6697 a d Exp d Bl a0 8 geſucht dauernde Stellung

Jg geſ Ver Glaſermſtr e HZu melden 6 Uhr abds
08 Bertramſtr 14 1
Tüchtigen ſelvbſtandigen

Dreher
ſtellt ſofort ein

W Marx
Per ſoſort od ſpater ſuch

wir für unſere Poſamenten
und Kurzw Engros Abt
einige nur branchekundige

Lageristen
Den Off ſind Zeugnisabſchr
u Gehalsanſpr beizufügen
kranke Rofſweister Ualberstadt

Ceschlrrührer
mit nur guten Zeugn ſtellen
ein Oneo Kaosinor e

Brunoewarte 35

Mürovorſteher

reſucht wegen Einberuß t
oes bishergen

Rechtsanwälte
Dr Iirseh und Dr bein

Kl Steinſtraße 1
Stellen ünden ChauffeureSchmied für Stadigut und
Oberſchweizer durch 3534
BRinnowelse Inh Frieér
Garsiz gewerbswärsiger Stel
Jenrermittler Kterartr 12

a0704 Wansleben a See

Wochenlöhner
Familien d eles ſofu weiter ſof
und 1 April geſucht e

gewerdsRichard Benner

r X Ulrichst 3Sofort oder Sonntag
früh zu mir kommen

öchmiedegeſ
ſucht Seknmang Fleiſcherſtr7 7

Ich ſuche zum Vertriebleicht verkäuſlicher Artikel

redegew Perſonen
Off u 396 a Exp d

Tücht
ſucht Schmiedemeiſter

Otto Beck Hamburg
Eppendorſerlandſtr 179

b0312

Einige tüchtige 6202

Dreher
werden z IMaſchinenſcrut

Merſeburgerſtr 45

Gießerel Arbellet

Einige ſtadtkundige
Ceschlrrführer

ſtellen noch ein 3525
G Vester G m b

Sped d Kal Pr StaatsbKontor Zentr albahnbvof

Mehrere 355
welche längere Zeit in der
Metallgießerei ſchon tätig
waren ſtellt ſofort ein
llerm Wintzer hangegtr

Funger gewandter 6203
ßausdlener

ca 16 Jahr für ſofort geſ
R A Otto Herrmann

Maagdehburgerſtr 9

Aht Pelulldreher
ſofort geſucht b201
A Werneburg Co

Aeuß Delitzſcherſtr 2324

e ääähä5 Jüngeren gutempfohl

859 Sfuusglener 8
8 vS r geſucht 36S Brummor Be anin 3

V Gr Ulrichſtr A 23

en e h vKnecht I Wagen ner

fam led Knechte u Burſch
ſof u l Apr geſ Vorſtellung
u Aunghme ſofort oder
Sonntag vorm hier
Hermännklsner
sStellenvermittler Al Cirſchstr
Zzapfe oder Büfettburſche

Cl Hausburſche ſof gel
Junger öchrelber

ca 16 J alt m gut Schul
bildung u Handſchrift wird
zum ſofort Antritt geſucht
Schriftl Angeb m Zeugms
abſchr u Angabe d Gehaits
anſvrüche erbittet Wli helm
Knapp Halle a S 4520
Kräftiger Arbeiter
ſofort geſuchtStärkefabrik Rax ander

Thüringerſtraße 29
Jum mögl ſofortig Antritt
werden von hieſigem gröſt
Elektrizitäts Büro 2 jüng
im Beſtell u Abrechnungs

weſen 3519bewanderte Herren
geſucht Angeb m Zeug
nisabſchr u Gehaltsanſpr
u B A 5631 an Rudolf

ſe Brüderſtr 4 erbeten
Aelterer Geſchſrrführer

2 wird eingeſtellt 3517
galeſtrung Per ſofort

jüngeren Kontarboten

Mit Zeugn zu meld ge
mens Schuckertwerke T
Büro Halle Königſtr 87

lange Hand alles
Jch wünſche für dei
daß das keine ganz verworfene

vor bereitet

ne gute arme Mutter undAnlage verrät

ene Uhr und die

uns außer

Laufburſche geſ
Leipzigerſtr I

geſucht
O Baumgartel Megelſtr 4Lediger Thee

m g Zeungnu der auchand Arv unterzte geſ
Südſtr 62 Kap UnsLeo gerilt

unverheir für Kolonialw
engros geſ Bewerbungenm Zeugnisabſchr Photogr
u Gehaltsanſpr u B L
5621 a Rudolf Moſſe Brü
derſtr 4

Kinder Ehenzar

Ordentl
Roſenthal LeMechanikergehilſen

ſofort geſucht für Vorort
Villa mit kleinen Garten
Frau etwas Kochkenntnis,
Off u Fl B 1137 vef Ru
dolf Moſſe Berlin Leipzgerftr masoJunger Mann mi ſitärfreim guter Volk sſch ulbildung
findet G jelegenbeit ſich als
Kranken pfleger aus
zubilden Off u E 425 a
d Exp d Bl

Geſchirrführer
milit rfrei ſtellt noch ein

Bierhandlung Lands ver
erſtraße 7 332L ling für Banklempe r ng nerei u Anſtal
lation ſucht Paul Bahme

Gr B 4Für mein Kartoffel etreide und Suragegeſchaft
fuche ich zu Oſtern einen

Lehrling
mit guter rerKleine monatl Entſchädig ing
wird gewährtPaul Otio göniger z
Friſeurl lehrling
ſucht zu Oſter a295A H auprwann

Helbra Bismaraſtraße 5
Former und Kern

macher Lehrlinge
werden eingeſtellt 181
Chr Prinzier Söhne

Eiſengießerei
Aeußere De litzſcherſtr 39

Gärtner Srhrling
zum 1 4 ſuchtFr Schumann Canenger weg

Le nrIingſucht 1 April
Schuhmachermſtr HermannSekubaeh irgésdor a283

S erleh ling
wird Oſtern geſucht
B Seht Swneidermſtr
Ammendorf LangeſtrLehrling geſucht
14 bie 18 Jahre belieb An
tritt 2 Jahre Lehrzeit freie
Kaſſen Koſt Wohnung und
Taſchengeld a 271Walter Fiecher

Buttſtädt Thür
Dampfmolkerei Käſcefabrjk
Arinerienrag ucht Lber

gärtner Mä Seeben
vürigeriehrüing

ſtellt zu Oſtern unt günſtig
Bedingungen ein
W Bicek Handelsgärtner

Zörbia nöchloferlehrling

aus guter Familie ſtelltOſtern ein b03 3
W MarxFür mein Lack Farben

uſw Gr oſſo Geſchäſt ſuche z
1 April oder früher einen

Lenrling
mit guter Schulbildung bei
monatlicher Vergütung

H C Krüger
Niemeverſr 18 a 21

lLehringfür Kontor und Verſand
Oſtern geſucht Koſt und
Logis im Hauſe 23Zizaretten Indastrie HalsInb Max erere

Lehrling
zum 1 4 15 für Büro und
Kaffe geſucht Schüler die
Oſtern die Schule verlaſſen
wollen ſich melden unter B
W 5829 an Rud Mosse

51rüderſrraße 4an driettieſrdnn ſucht
5O Osterburg S einſtrt
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ſem Woſteſt Es fällt uns fällt uns wahrlich auch X leicht eder eines Tages fuhr der Knabe mit einem Bootsmanne
wir tun es in dem Gedanken daß du nach deinen vielen
Verirrungen dich vielleicht doch zuſammennimmſt und
noch ein tüchtiger Menſch aus dir wird

Nimm dir an dem
Vaters und ſeiner Verſchwendungsſucht ein warnendes
Beiſpiel

Wir alle flehen dich an
tüchtiger Menſch dann wollen wir gern alle ſchweren
Opfer gebracht haben

Dieſen Brief las der Knabe verächtlich und legte ihn
dann in ſeinen Koffer zu anderen Papieren
ſich ſo ruhig und ſicher in ſeinem einfachen Wollen und
war ſo erfüllt von ſeinem neuen
nicht nötig und überflüſſig
ſuch
gar nicht

Alles lag ja weit zurück
ußt Fſch

den Hafen
der Wind hindurchpfiff
ſchiff das an einem Kat lag

konnte die Mannſchaft erkennen die dabei warDeck und
mit Beſen und Waſſereimern das
bei holte einer mit einer grotesken Gebärde eine Flaſche
heraus und alle tranken davon

Da ſah Herr Keſtner den
Jhnen
fragte er

Warum, entgegnete er
Herr Kenach dem Jungen

ich das B
ünkte

Herr
bezahlte Kalor gab Karl

Seele ihn

Kabeljan
ohne Kopf

J Karb onaden

Pfd 38

fund 48

Steinbutt nPfund 95

Flußlachs

Nſer Leſtn
ſtellt noch einWulk e Neryerege

Lehrlingmit gut Schulbildung See

achtbarer Eltern für ein
größeres Speditions und
Möbeltransport Geſchäft
zum 1 April er geſucht

Schriftl Off unter E 445
an die Exved d Bl erb

Lehrling
mit guter Schulbildung bei
monatl Entichädig v 10 bis
30 Mk Oſtern geſucht z623

Notzbus Hofphotogravh

wer Ulrichſtr 57

u W SSuche zum 1 März a e eine

Mamsell
die im Kochen u Einmachen
erfahren die Aufzucht des
Federviehs beſorgt u etwas
Weißnähen kann Milchwirt
ſchaft iſt nicht vorhanden
auch nur wenig Leutebe
köſtigung a02Zeugnisabſchriften u Re
ferenzen bitte einzuſenden an

Frau Amtmann Poelseh

Rittergut Maxdorbei Wulfen in Anhalt

Beſſeres Mädchen
für alles kinderlieb etwas
Kochen Blätten und Nähen

einer Rechtfertigung zu machen
daß ſie gut von dir denken kann

voll und ganz in dieſem neuen Leben zu ſtehen
Am ſelben Tage wanderte er mit Herrn Keſtner durch

und von einer hohen Brücke aus unter der
ſahen ſie tief hinab anf ein Segel

da nicht ein bißchen bang wenn

eſtner guckte wieder verſtohlen von der Seite
Aben der beſchaute ruhig und ſach

ild das dem Prokuriſten furchtbar und roh

Keſtner bezahlte bie ſeemänniſche Ausrüſtung
noch einen Notpſennig und

ß h und n

leh Karpfen Schleie

General Anzeiger für galle und die
Provinz Sachſen Donerstag 20 Janſſar 1913

ſuchen Es war eine kleine
unſeligen Selbſtmord deines

gehe in dich und werde ein

Maſtes feſthielt
ihn ſchauen

Er ſchien Die große mittlere Luke

Leben daß es ihm gar
erſchien auch nur den Ver Schiffes dahin

Sie will es ja
Reiche des Kapitäns
hinauf

ging es
und ſtärkte nur ſeinen Ent

Man ſah mitten auf ſein

Schiff zu waſchen Da

Der Herr
jungen Menſchen an Wird Dann hüpfte mit

Sie das ſehen
er

bie haben Deckwaſchen

Den Sſagte Herr

Perf Schreibmaſch Frl ſof
geſ Off an die Fil d u
Liemeverſtr 11 Ecklad Rell

ine
Flotter Stepograph u Haschinen
schreiber ſ f ein St a Tage
od abds p Beſch Stellt evſelbſt Maſchine Offert unt

V 399 an die Exp d Bl
Gewiſ enhafter erfahrener

Buchhalter ſucht für täglich
Angelſchellg ſ 48 a 2 Std Nebenbe chäftigung

1 Vfund Pf Off B 362 a d Exp d BlSchellfiſch Junger Mannopne Kopf Pfund ö2v J militärfrei mit gut Hand

Steinbutt 45 Fſchrift ſucht per ſofort Stel
groß Pfund lung in Kontor oder Büroh Offert erb unt C 203 andie Expedition d Blaſtes

GHeſetzter Herr in ihr
Vertrauensſtellung ſucht
anderw ebenſolche Stelle
ertl als Jnſeraten Akguiſiteur Zeugn u Ref z Seite
Off i e an d Ex d Bl
Jg Kaufm 19 J fucht

Stellung Angebote unter
D 418 an die Exp d Bl
Jg Mann ſ Stelle um

ſich als Büfettier auszubOff u V 419 a d Exp d Bl

Hausdiener
Jahr mit gut Zeugfucht ſofort od pat
als Kontorbote oder

dergleichen Anfragen er
wünſcht ConradBeeſen g Wilhelmſtr

Platz u Wiegemeiſter
ſucht ſof od ſpät geeignet
Vertrauenspoſt war lang
tähriger Werkführer Off
u B 422 an d Erv d Bl
Ja kräft Mann 28ſucht Stelle als Markthelf

Bote od and Arbeit Off
u 413 an r

i

Ev Köchin r
mädchen Kinderfränlein n
ält u jüng Dienftmädch
Anngs Vembe gewerbawässige
Stetlenverm ttlerin Breltestr S
Mädch ſuch St F Stdt u T

Emiike Hagelqauz
gewerbsmäzsigedtellenvermittlerin
alle a Leipaizgeratr 13 H

Jg Fraulein arbeitswillig bisher als Stis ütze
tatig geweſen
ſucht ähnliche Stelle

event ohne gegenſ Vergüt

Seezungen

r Iuae eiterin für
Damenſchneid ſofort geſucht

Bismarckſtr 28 I vLernende Vetlauferſn

Fa B Chr istMarkiplotz 22

Frau zum reinigen vonGeſchäftslokal wöchentl einDu vormittags gef h336
Gr Ulrichſtr 41 Eckladen

Eine jüngere 9329Verkäuf erin
welche ſchon in einer Flei
ſcherei tärig war ſofort geſ

Gustav Koege
Gr Steinſtr 22

Arbeiterin
geſucht die bereits auf
Lackierer Arbeiten
gearbeitet hat

Gottiried binduer

Abteil Karofſſerieban
Arnmendorf

Soſort jung Kochen
als Aufwartung geſ ptoso

Reilſtraße 14 I l
Helssiges

Anusmädchen
zum 1 Febr bei hoh Lohn
in Herrſchaſtshausbalt ge
ſucht Offerten mit Bei

nung der Zeugniſſe unter

16
nis
Stell

B 5Exp d Bl b Sſrtilicn Anſchluß BedingAmfs Land in d Nähe v v Off I 611 a d Fil d Bl
Weiman ein Gri7 Leip Agerſtra e 34 700

einfache s Mädchen
für Haus und Hof von zwei
Damen geſucht Zu melden

V Wuchererſtratze 46 I

15j Madchen v L ſucht St
Zu erfragen Taubenſtr 17

Aleinſt Fran ſucht z 1 2
St als Verläuferin a liebſt

für kleinen, beſſ Houséhalt i Schnittw o Wäſchegeſchäftt er Angebote Stütze Off u M 432 a d Exp d Bl
mit Bild Zeugnisabſchriften Beſſ j M n v auswund Gehaltsanprüchen an welche ut tochen ſucb men T bauen vrb

Berlin Tegel et en Apollb Theater erfahren ſucht St als Stütze
BVerin hen d a39 1 Febr Z ſvät Gef Off anIa hrnbdehen ihren GBRukwartan ärassdoti Halle Torſtr 47 I

er r er i Mädch 169 ſucht Slelmng
nie dreimal woch geſ geſucht für den ganzen Tag Z erf Anbalſerſtr s H I 71Le er 2 e d Hoſ von Apolo Theater el Wer beſorgt ja beſſeren

Jung Mädch v L imnd leicht j Amfwart f Sonnab vo arm Mädchen Stell in Berlin
Dienſt Leipzigerſte 3 III I gei Nich Woganerſt 43 Ofi u M 412 a d Exp d BlSuche ſür beſf Reſtaurant Für das Bureau einer et Aktiengeſellſchaft in

Kochlehrling
zur Erlernung der gut
bürgerl Küche Off unter
A 401 an die Exp d Bl

Solides nicht zu jungesMadchen das kochen und
ſchneidern kann wird zu
ſelbſtändiger Stellung in
Herrſchafts Haushalt für
1 Februar geſucht

Zu melden
Sovhienſtraße 8J Dienſtinadch I T 2 fur einz
Dame geſ Breiteſtr 33 I r

Aufwartung
für ſofort geſucht
ArrimbKe Landwehrſtr 7 I v

Fur ſofort gubere Auf
wartung geſ Südſtr 22 I
Tüntige vuchhealterin
keine An fängerin ſofort geſ
Ausführl Off nur mit Ge
haltsanſpr der Kriegszeit
entſprech unt V 439 an die

Exped d Bl h einderpflegerin enKch u H ſof od ſpät ge b206

Plisabeth Brioger

der Provinz Sachſen wird zum baldigſten Antritt ein
junges Fräulein geſucht welches flott u ſicher rechnet
ſchöne Handſchriſt bat und auch im Stenographieren und
Maſchineſchreihen gewandt und ſicher iſt Offerten mit
Lebenslauf und Zeugnisabſchriften unter Angabe der
Gebalisanſprüche unter B L 5601 an Rudolf Mosse

Stüermann ſteßt vor dich min Sön
wie ein ſpielendes Tier geſchienen hatte den Kopf ſchief
gehalten die Augen gedehnt und die Oberlippe tief herab

Lehrſtelle

neben ſich durch den Hamburger Hafen um ſeine neue
Heimat das Schiff dem er ſich verſchrieben hatte zu

Bark und als er ſie beſtieg
lag ein Leichter langſeits und Schauerleute warfen dar
aus weidenumflochtene große Flaſchen von Hand zu

und ſangen dazu nach einer eintönigen Melodie
ahlen die die Stückzahl der Flaſchen bedeuteten

Als er überſtieg und ſich dabei an den Wanten des
konnte er ſeine neue Heimat über

durch die man einlud gähnte
tief und drum herum liefen die verpichten Nähte der
Deckplanken reihenweiſe dicht an dicht in der Länge des

Dazwiſchen
Mannſchaftshäuschen und zum erhöhten Achterdeck dem

ſtanden die Maſten das

rechts und links eine Treppe

Neben der Luke mit den arbeitenden Schauerleuten
ſtand einer mit einer verwaſchenen
die ſich nach oben wand einem Paar alten grünſchwarzen
Hoſen und in zu Pantoffeln abgeſchnittenen Schuhen
Er trug keine Jacke und ſchrieb in ein Notizbuch

Das war der Steuermann
Der Junge frug ihn ob er ihm nicht ſagen könne

wo der Herr Steuermann ſei
Steuermann machte er

ſchottiſchen Mütze

einem ſeltſam abſichtlichen
Sprung an die Luke und rief mit einer ebenſo ſeltſamen
ſpaßhaften Stimme in den Raum hinab Js de Herr
Steuermann da unnen Dann guckte er die Maſte
hinauf rings um ſich und das Schiff entlang und die
Schaue rleute begannen ſchon zu lachen

teuermann kenn ick nich aber de
als er endlich

Zuerſt hatte er

Jg Mädchen v v g ſucht
Stellung zum 15 2 1915
Offerten unter A 441 an
die Exped ds Blattes
Aelt anſtünd Mädchen ſ
Stellg f ſof od 1 evtl
als Wirtſchafterin bei einz
H o ält Ehep H Klenner
Auguſtaſtraße 3 HofAnſt Frau ſ Veſchaft ſ
nachm Parkſtr 20 Keller

Wirtſchaftl Frl 28
ſucht Stelle als Wirtſchaft
in frauenloſ Haush Off

u 6737 a d Exp d Bl
Jg Mädchen welches d

Weißnähen erl will ſucht
r u 404an die Exp BlattesJ Mädch St z 12 od

12 2 A Parkſtr 20 20 Sout
Anſt nett Mädch ſ Stell z

1 3 n ausw wo Hausfr
in d Wirtſch mit tät iſt
Off u 8416 a d Exp d Bl

Aelt erfahr zuverläſſ
Mädchen ſucht für halbe T
Befchäftigung im Hausbalt
515 Harz 17 partPußhdirektrice

m Meiſterprüf ſucht leitende
Stellung evtl als Geſchäfts

oder eHeugniſſe zur Verfüg
fi Offert unt T 6757 anS rpel d Bl erb a 0237

Unterricht
Habich s Kochschule

Gr Steiufſtr 14Erſtklaſſſges Lehrinſtitut
unter Leitung ſtaatlich ge
prüfter Lehrerin

Cordes ueheBebleidungs rädene

Gr I 24
Einzige wirll Mademle
für Herren Damen und

Waäſche Schneiderei
Garant gründl Ausbildung

auch ohne Vorkenntniſſe
Für Familienbedarf

Extra Kurſe Näh d Proſp
öchmittmuſter Perklauf

pPlätt Iehranstault

gezogen Nun blickten ſeine kleinen Augen gutmütig und
väterlich belehrend um die große gebogene Naſe

Er gewann den Knaben gleich durch Freundlichkeit
Er lehrte ihn Sa löfleiſch und Kartoffeln kochen zeigteihm wie das Deck rein gemacht werden müſſe ließ ihn
nach Vergnügen in den Maſten berumklettern erklärte
ihm das Tauwerk und war dazwiſchen wieder ein Spaß

macher

Gr hatte auch eine Braut die an Bord zu Beſuch war
Wie er den ganzen Tag mit den Schauerleuten gewagte
Scherze über den Verkehr mit dem anderen Geſchlecht ge

macht hatte gab er ſie auch ihren und ſeinen Witzen
preis als ſie gegen Abend an Land gefahren war Als
er darüber den erſtaunten Blick des Knaben auf ſich
ruhen fühlte nahm er ihn einen Augenblick auf die Seite
und ſagte gutmütig zu ihm Man mut immer Spoß
maken aber ick will di wat ſeggen Jch bin noch niebei ſlechten Deerns weſen do hätt mi jmmer mien Geld

rüt un ick mag ſo wat nich Aber dat darf man nich
verroten Wie ick as einjährigen Soldat tu Hus kommen
bin do ſtanden all de Deerns un ick ſeggt nu mot mi
jede en Kuß geben Da wur mien Brut bannig falſch

aber ſo en Kerl bin ick Die Abende kam ein alter
Wachtmann von einem Nebenſchiff den Knaben beſuchen
und ſeinen Tabak rauchen Das war ein alter Matroſe
und wußte die abenteuerlichſten Geſchichten aufzuwarten
Jn Jndien hatte er gedörrtes Menſchenfleiſch gegeſſen
es ſchmecke wie Schweinernes nur etwas ſüßer in der

Südſee hatte er Wilde mit Affenſchwänzen kennen ge
lernt die dafür eigene Löcher in den Ruderbänken ihrer
Boote gehabt hätten Und von Schlachten mit Chineſen
und Meſſerſtechereien und ſchönen Weiborn

Aber wenn der Knabe allein in ſeiner Koje lag beſaß
er immer das Glück des Beſitzes eigener Wünſche und
Ziele und überdachte den vergangenen Tag und reihte
den nächſten an Und es ſchien ihm als lebe er für dieſe

Augenblicke

m m Triumph ubegant neue Kurſe taclich

von 5 Uhr nachmittags zur
gründli chen Ausbildung 3510
Lehrgeld 6 Wochen 15 Mk

Wer gibt jungem Mächen
Vuterr in errgerngsenin u
Stenegrapkle abends v 7 Uhran Off m Preis a d FFil
Joluzs Merſeburgerſtr 29

er reeee eaneennee
Auf dem Wege von derSchiller bis zur Bismarck

ſtraße am 20 d Mts gegen
Abend eine 3526Seegras Matratze
verloren Geg Bel abzug
bei G Vester G m b H
Spedition der Kgl Preuß
Staatseiſenbahn Kontor am
lierbahnbof Halle a
F Vilborgr AIanctägchehen m Ink

gest ab i Hardenderg Deszanerstr
verl Geg Bel adz Coethoestr 16 p I

Gegen gute Belohn iſt die
am Mittwoch nachm v Für
ſtental b Bergſtr verlorene
r Kanditasohs mit Geld
betrag abzg Bergſtr 5 l
Ein paar gehäkelte Kinder
höschen eilſtr verloren

n gegen e

van Mat ſeſe
zu Schürzen u Bluſen
ſowie farb Reſte zu Blufſen
Röcken und Kleidern fertige
ſeid Blnuſen ſchwarz weiß
und blau empfiehlt billigſt
Hed Weise en

Taſchenlampen
Batterien

Luntenfeuer r
Wärmeofen Mollig

Feldkocher
mit Hartſpiritus Zündrol

empfiehlt billigſt

re A GasperVertrieb
Halle C röllwitz

Heute eintreffend

Extrafriſche

e é6cefſche
Schwarz Pudelhuns Sach Delikate
Pfännerhöbe 41 I i MatſesWeiß u braun gefl Jaaddzugel Sovhienſtr 1 Scue Heringe

étück 15 Pf
J ſeiraten S

Echte Kieler

o f meine Verwandte
23 Jahre alt häusl erzog

Kiſte ca 2 Pfund

guter Charakter ca 1,70 m

78 Pf

groß ſchlank mit ca 80000 M

H Riek Nehf

Vermögen einen paſſenden

Alfred Roeder

Off u P 415 a d Exp d Bl
Jg Mann 30 höherer

Beamter m Verm i Lebens
ſtellg w Heirat m jg Dame m
Vermög am liebſt v Lande
Off u H 408 a d Exp d Bl

Witwer Anfang 30er in
gen Stellung ſucht junge

zitwe od ält Mädchen mit
Kind nicht ausgeſchloſſen zw
Heirat Anonym zweckl Off
unt C 423 a d Exp d Bl

Neue ſagen ung denn

Vierteljahres Haltjanres un

Jahreskurse zur Da e Herzen

behufs Ausbildung in eink
dopp u amerik Buchfühbrung
Stenographie Maschineschrei
ben etc vollst Kontorpraxis

beginnen täglich
Mässiges Honorar Teilzahlung

Prospehtoe 4
Bseberrevisor

Carl Glezegoth se
Handelslehranstalt

Halle as Zinksgartenstr 15
Ecke Gr Steinstr Zigarren

handlung Mucha
Fernruf 3013

Polniſſcher Unterrichtgeſucht Off an d Fil d Bl
Landwebrſt Ecke Niemeyerſt T

and wirtſchaft Volljährige

Brüderſtraße 4 E 435

3 Früchte
Btellearernittlerin bein 50 1

JJJJ JU J

dünnſchalige ſüße
wohlſchmeckende

Herrn in geregelt Verhältn

Gr Ulrichſtraße 39

zw Heirat unt Diskretion

e 384 JII e Amuß die väterliche m
Praxis bald übernehmen
Er ſucht deshalb zwecks Ehe
die Bekanntſch einer jungen
Dame auch Witwe mit ed

garant naturrein goldklar
utis

Charakter die bereit iſt ihm
auf einen kleinen Ort Sachſ ſehr de vel die
zu folgen Vermögen nicht 10 Pfd tdoſe 2 M
erwünſcht Briefe zunächſt U

franko gege n Nachnahmeohne Bild befördert pue olf Gesehwister Jorr uss PienenmnektMoſſe Leipzig unt L F 3967
Alleinſt geb Frau Mitte v Großenhain i40 w ernſtgem Herre n Stühle z Flecht w angen

bekanntſch v 45 20 von L Dachritzſtr 6 pt l
Für eewerkauſer

in allenOhrenſchützer gaitntgen
und Preislagen offer billig

Freund Mulier
Leipzigerſtr 54 am Riebeck

platz 3531Wer übernimmt ſof eine
Verkanfsſtelle v Kleider

gut Char zw ſpät dOff u P 435 a d Exp d Bl
Geb jüngere intelligente

unterhaltend temperament
voll hier fremd ſ Anſchluß
an ält gutſit Herrn zwecks
7 Heirat Offerten unt

Ackerhauschule
Klostergut Badersieben Prov ar mit 1000 Morgen großer intenſiv betriebener

Verlangen Sie Proſpekt von der
Direktion der a rbauſchule

ſtoff Reſten Laden nicht
notwendig etw Kapital er
forderlich Off u D E 8187 an
Rudolf Moſſe Dresden ma91

6337 an die Exp d Bl

righwallg gute feldgr billAnſtalt Theorie u Praxis Arickwo le Probepfunde 25
Nachn KGlesier Kaetbnoer

ha46 Ja o ſtr S 25 bs45

R vjÜAcht Tage war er ſchon an Bord vertraut mit dieſemneuen Hauſe da kam die neue Mannſchaft Es waren
nicht viele für dieſes kleine Schiff Zwei Matroſen zwei

Leichtmatroſen der Koch und Zimmermann und ein
Bootsmann Der eine der beiden Matroſen war jener
junge lange Menſch der ihn am erſten Tage bei Kalor

hatte Er hatte ſein Geld ſchon längſt ver
auen

Am ſelben Tage hatte der Knabe ein kleines Erlebnis
Ein ganz junger Kommis geſchniegelt und gebügelt

hatte mit dem Steuermann zu verhandeln Und da ihm
der einfache Mann nicht imponierte behandelte er ihn
von oben herab kommandierte den verblüfften Mann
umher und nannte ihn mein lieber guter Mann und ſo

Das verdroß den Jungen Jhm ſchien der innere
Wert des Steuermanns verbürgt er ſchätzte ihn als
Standesgenoſſen und Vorgeſetzten während er dieſe an
dere Art Leute nie hatte leiden können und in ſeinen
Kreiſen ihrer nur als komiſche Figur gedacht worden
war

So ſagte er plötzlich von ſeiner Arbeit aufſehend
Laſſen Sie ſich das doch nicht von dem Ladenſchwengel

gefallen
Der Steuermann war ganz verdutzt da er ſich gar

nicht von dieſem feinen Herrn beleidigt gefühlt hatte
und alle horchten auf

Der Kommis reckte ſich und meinte was ſo nem
Kerl einfiele Aber der Junge trat einen Schritt vor
und ſagte mit der ganzen Verachtung eines Kadettenr

Jch bin gar nicht ſo ein Kerl Mein Vater iſt Ritt
meiſter und mein Onkel hat eine große Fabrik da lun
gern ein paar Dutzend ſolcher Kerle umher wie Sie
einer ſind

Und dieſer kleine Mann der hier plötzlich die Art
ſeiner Vorgeſetzten merkte wurde darüber ſo verblüfft
daß er irgend etwas von Frechheit murmelte aber doch
machte daß er weiter kam Fortſetzung folgt

Zahle für gute originale Wirtſchafts

Lumpen
10 Pfennig das Kilo

für vorſortierte reſp einheitliche von 4 bis
80 Pf d Kilo f neue ſchnittweiſe Barchent
und Reutuch Abſfälle Knochen Eiſen Metalle

höchſte Preiſe
O Theurine Kl IIrichſtr z

Metalldrahtlampen
billiger Verkauf von Osram Juft Wolfram A E G

Wotan Tantallampen
von 16 50 N K bis 130 Volt Mk 75

1 220 15OsramLampen 10 Pf mehr 8
Tantallampen Stück 95 exkl Schirm

Raumnisehestr 12 Eing Neue Prom
en r 3657Liebig dMilitär Halb u Jreiviertel Stiefel

zu ſoliden u und en

Für getragene Lang d leſezahlt die hö a
H k Markt 13Daſelbſt werden Gunmmiſchnbe ſchei und ſauber

repariert

Druckſachen aller Art
für Heſchäfts unö Familien Bedarf

General Angzeiger Halle a S
Buchörucherei Große Alrichſtraße 16

N Wüunlohhamen
kurzen krauſen ca 40 P

abzugeben
Fr H Gerhardt Drehlitzbei Oſtrau Kreis Bitterfeld

Oken Relnlgen
aaunber und billig o143

Dilner Burgstr 51 a
Jg Mädch 20 ſucht nette
Freundin Off u Freundin aFil eine Merſeburgerur 29

Tägl fr Hundefutter

C a 154 S

rn

lelerhan

Carl Friedrich Nehf

Brüdlerstr 13
Grosses Lager

aller Leder für
Jchuhmacher

iecderausschnitt u
n

2265

Schneiderin f eleg Damen
gard empf ſ Bernhardyſtr 23

Sanub Waſchfran nimmt
noch Wäſchen an F rauPalasezok Alt Waukt 23 i Katal

fast 400 Seitem kostenlos
ödnee

Weißes
Zeitung o

Druckpapier
in verſchiedenen Blatt
bezw Bogengroßen zumEinwicgeln v Nahrungs

mitteln u ſ w verkauft
pfundweiſe z 3lekwpel d General Amt

Gr Ulrichſtraße 16
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